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Montags den 8. July 1822. 


Per St. Koͤnigl. Majeſtät von Preußen ꝛc. . 
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XXVII. 


Breslau ſ che 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


St‘ und Anzeigungs⸗ Nachrichten. 


Bekanntmachu 5 
wegen Verdingung der Brenn. und ee ente in den 
0 Es Sarnifon Städten. 
rad für N: die kleferung des Brennholzes, der Lichte, des Oels und Tocht⸗ 
17 Ne im nachſtehenden Verzeichnſß aufgeführten Garnifon» Städten 
u a: ach ge in Entreprife gegeben werden, wozu ein Li⸗ 
Be on 70 y auf den 31. July d. J. Vormittags um 9 Ubr im Königl. 
erungs⸗Gedaͤude anberaumt worden if, Indem Lleferungsluſtige eingelas 
Me m fo wird unter Vorbehalt der nähern, im Eicttatlons „Termin de⸗ 
iu machenden Dedingungen, demerkt; daß, wenn gleich in dem benann⸗ 
ten 
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ten Verzeichniß ein Bedarfs⸗Quantum verfchiebener Gegenſtände angegeben if, 
ſolches doch nur zur ungefähren Ueberſicht dient und die Lieferung nach dem 
wülcklichen Beduͤrſnlß, weiches ſich nach der ſtärkern oder ſchwächern Garnifem 
richtet, ohne daß wegen eines gerin gern Bedarfs, eine Entſchaͤdigung gefordert 
werden kann, geſchehen und daher auch zur Sicherſtelung des Beduͤrſniſſes eine 
angemeſſene Caution geſteut werden muß. . 2 
Breslau den 2ten July 1822. g.) f 
3 Einig. Preuß. Regierung. Erſte Abtheilung. 
Nach wei ſu n g 
des ungefähren Bedarfs an Brenn, und Beleuchtungs⸗Materlallen für dle 
verſchledeyen Garnlſon „Anſtalten des biefigen Regierungs ı Beitrks 


pro 1823. = 


ee Hel. icht. Ott. Doecht⸗ 


Nro. N 8 Garn. 

I XKlafter | Pfand. ] Pfund Pfund. 
1 I Bernſtadt. „„ „ „ 35 170 1104 

2 [Breslau. „ | 3000 8300 60 28 
3. Deleg „ „33 700 1900 16 8 
4 . „ „„ 3 „ 5 „ 30 120 180 1 

5 Ss .. J 17 Eg | 3000 20 
6 [Gub ran „ „35 35 170 110 4 
7 Habelſchwirde . 35 120 180 1 
8 J Herrnſtat et. „ „„ „ „„ 45 120 200 1 
6 [Muͤnſlerderg⸗⸗ „„ „„ 30 120 180 * 
10 [ Namslau--· „ „ 35 120 150 
11 [Ves 5 „ „„ 45 120 200 1 
12 [Oblan - „ „ „ „ 35 120 150 4 
23 Keichenſtein „„ „ „„ 3 120 180 1 
14 [Schweinitz oa un € 500 | 2600 | 2200 12 
15 über berg 2300 | 2000 12 
16 nig ⸗⸗ 20 „„ 35 120 180 1 
17 [Wohlau „„ 35 120 180 1 


6330 | 22840 | 16860 90 


Breslau den agflen Marz 1822. Wir zum Koͤnlgl. Gerichte biefiger 
Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete Director und Juſtizräthe bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntuiß, daß auf den Antrag mebrerer Realglaͤubiger das dem 
Deflidateur Schenk zugehörige Haus Ro. gro. auf dem Stadtguth Elbing, wel: 
ches nach der in unſerer Regiſtratur, oder bey dem allhler aushaͤngenden Pro⸗ 
elama einzufebenden Toxe zu § pro Cent auf 6180 Rthlr., und zu 6 pro Cent auf 
5150 Rthlr. abgeſchaͤtzt iſt, ſfentlich anderwelt verkauft werden fol, Demnach 
werden alle Beſitz und Zahlungs faͤbige durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeltraume von 6 Monaten in den hierzu 
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angefehten Terminen, nähmlich den ıflen July und den aten September , beſon⸗ 
des aber in dem letzten und peremtertſchen Termine, den Sten November d. c. Bots. 
mittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Rhode den J. in unſerm 
Parthelenzimmer in Perſon eder durch gehörig informisse und mit gerichtlicher 
Speclal⸗Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miffarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subba⸗ 
ſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gedotde zu Prototoll za geden und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß demnaͤchſt, infofern kein ftatthafter Wlderſpruch von den Intereſſenten 
erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Meist, und Beſtbiethen⸗ 
den erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings 
die Loͤſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehen⸗ 
den Forderungen, und zwar letzlere ohne Production der Inſtrumente verfüge 
werden. N n Das Koͤnigk. Stadtgericht. 5 

Beslau den aten May 1822. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ und 
Hoſpital Land zutheramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß das George Wutt⸗ 
keſche Grundſtück ſud No. 45. zu Lehmgruben, welches auf 1410 Rihl. Cour. 1 
richtlich gewürdiget worden, auf Antrag eines Real⸗Crevltors ſub haſta geſtellt 
und im Wege der nothwendtgen Subhaſtation Öffentlich verkauft werden ſoll. Es 
if. ein peremtoriſcher Liettatlons⸗Termin auf den agſten July e. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Eommiffario Herrn Aſſeſſor Grunig angefegt worden, und werden 
Kaufluſlige hiermit aufzefordert, ſich gedachten Tages und Stunde in unſerm Amte 
auf dem Dohm zu melden, ihre Gedothe zum Protocoll zu geben und zu gewärtigen⸗ 
daß dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden der Zuſchlag erfolgen und auf e elugehende 
Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden ſoll. f 

Stadt: und Hoſpital⸗Landguͤteramt. 

„) Breslau den 23. Junp 1822. Von Seiten des Könlal. Juſtiiamts 
zu St. Vincenz wird die der verehl. Mecife» Einnehmer v. Paczenska zugehörige, 
in Hundsfeld Oelsſchen Ereiſes belegene, von dem dortigen Magtſtrat auf 
770 Rıbir. 21 fgr. 5 d'. Cour. gewürdigte Kleinbürgerſtelle, welche aus einem 
noch unvollendeten ohngebaͤnde, einem Garten und drey Morgen zins baren 
Kirchenacker beſteht, auf den Antrag eines Real- Gläubigers hiemit nothwendig 
ſubhaſtirt und öffentlich fellgebothen. Zu dleſem Zweck find nach ſteberde Ble⸗ 
thungs⸗Termine und zwar der gie Auguſt, rote September und 17te October c. 
anberaumt werden und es werden hierzu Kauftuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige hlemit eingeladen, in dieſen Terminen, beſonders in dem auf den niten 
October c. letzt peremtoriſch anſiehenden Biethungs Termine Vormittags um 
10 Uhr in hieſſger Amtskanzley zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und 
Zahlungs» Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Gebotd zu thun und dem⸗ 
naͤchſt zu gewärtigen, daß beſagte Kieindürgerſtelle dem Melſtbiethenden nach 
vorgaͤngigen Elnwiülgung des Extrahenten zugeſchlagen, auf etwa ſpaͤter ein» 
gehende Gebothe aber nicht weiter refleetirt werden wird, als nach F. 404 
Anhangs zur Allgemeinen Gerichtserdnung flast findet. Die darüber aufgenem⸗ 
mene Taxe kann ſowohl bey dem Magiſkrat in Hunds feld als auch In bleſiger 
Amtskamley eingeſthen werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannnte Real⸗ 
Prätendenten Bebufs der Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub pong präduf 
et ſtleutli perpetui hiemtt ebenfalls eingeladen. 5 

Königl. Juſilzamt zu St. Vlacenz 8 5 
5 a 


Natibor den 9. Aprſl 1822, Da bey dem hieſigen Königl. Ober- fans 

desgtrichte auf Anſuchen der Elben des verſlorbemen Hof und Crlminolrath Brel⸗ 

tizit die im Faͤrſtenthunm / Oppeln uad deſſen Kofler Creiſe belegenen Guter Ejienstor 

Wes a i Oiielou, Witosloq g, Grzendzin, Lanig und Vorwerk Neuhof netft Zubehör 

f an den Meiſiblethenden öffentlich im Wege der frihwilligra Subhoſtotion Debufs 

der Erbiheilung verkauft werden ſollen, und die Blethungs termine auf den 17. Juli 

und beſonders den 6. Noobr. d. J. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen 

Königl. Oder Landesgericht vor dem ernannten Deputirten dem Pen. Dies Lon⸗ 

desgetichtsrath Hoffmann angeſetzt worden, fo wird ſolches und daß gedachte Guͤ⸗ 

ter nach der de von durch die Obetſchleſiſche Landſchaft in Jabre 1819. aufgenem⸗ 

wen Taxe, weicht in der hleſigen Oder kandesge nichts ⸗Aegiſtratur eingefehen 

werden kann, 303,472 Rib. 26 for. 8 d“. / würdiger worden, den befigiäbigen 

f aa Kau fligen bekannt gemacht, ae der Nachricht „ 80 e neee, 

welcher peremtoriſch in, das Grundſtöck dem Melſtbleibenden Nm Befinden nach 

vier Vorbehalt der Approbation des bieſigen Röntgl. Auupillen⸗ Eolbgu zugeſchlageg 
und auf dir etwa nachher einkommenden Gedethe nicht willer geachtet werden folle. 

ed Konigl. Preuß Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 

») Camenz den sten Juny 7822: Auf den Antrag des Curators des 

abweſenden Anton Kröll aus Eichau, ſoll die dem letztern ige ſud Mo, 9. 

zu Eichau gelegene, ottsgerichtlich auf Jo Riblr. Tour. gewürdigte Häuslerſtelle 

in Termind unico et peremtorto lieltatio nis den 19. Auguſt d. J. Vormittags 

um 9 Uhr öffenelich an den Meiſtbletbenden verkauft werden Beſitz⸗ und zah⸗ 

- jungstähige Kaufluſtige werden daher aufgefordert, in demſelben allhter zu er⸗ 
ſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbieihenden, mit 
Eiuwiligung des Extrahentens nach eingeholter obdervormundſchaftlicher Geneh⸗ 
migung zu gewaͤr tigen. 8 > 

Das Patrimoniaigericht der Königl. Niederländifchen Herrſchaſt Camenz. 

f Ratibor den 18. Januar 1822. Da bey dem biefig Königl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Auſuchen des Curators und der ſämmtiichen Gläubiger der 
Freyſcheltiſey⸗Beſitzer Bergmannſchen Concursmaſſe die im Fürſtenthum Oppeln 
und deſſen Eofeler Eveife belegere Freyſcholliſey Koſten tha, nebſt Zubehoͤr an 

den Meiſtbietbenden öffentlich, weil der vorige Käufer Oberamtmann Seichter 

die Bedingungen der Adjudicatortd vom ten Map 1816 richt erſuͤlt bat, 
onderweltig verkauft werden fol und Die Biethungs⸗Terwulne auf den zoſten 

ärz d. J., den 30. Map d. J. und beſonders den 5. August d. J. jedesmal 

Bormittags um 9 Uhr auf dem dieſig Königl. Oder⸗ Landesgericht angeſetzt 

worden, fo wird ſolches, und daß gedachte Frepſcholtiſey nach der davon im 

Monat Juny 1810. aufgenommenen und im April 1813. revidieren Taxe, welche 
in der hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden kann, auf 
74159 Nibir. 4 gr. der Ertrag iu 5 pro Cent gerec net, gemürbiger worden, 
den beſipfählgen Kauflufigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß tm Ich» 
tern Biethungs Termine der Zuſchlag erfolgen fol, in ſofern nicht geſetzliche 

Umftände eine Ausnahme zulaſſen. 
Königl. Preuß. Ober» Landesgericht von Oberſchliſien. 
8 Manteuffel. 
N Ro 
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) Koſchentin den aa. Juny 1822. Die in Boronore Eubiiniger Krel⸗ 
ſes ſub No. 4. belegene, auf ae Rehlr. abgeſchaͤtzte, eingängige oderſchlaͤgige 
Waßſermühle mit den dazu gehörigen Aeckern und Wieſen, beftehend aus 40. B resl. 
Scheffel Flächeninhalt ſell auf dep Antrag eines Real- Släubigers in dem anges 
fegten einzigen Blethungs⸗Termine den aten September a. c. Vormittags 9 Uhr 
auf biefiger Gerichts⸗Kanzley oͤffentlich verkauft werden, Wozu Kaufluſtige und 
zahlungsfäbige eingeladen werden. 5 

Das Prinziich Adolf Hohenloſche Gerichts amt der Herrſchaften Koſchentlz, 

= und Boronaw. . 

„) Goſchuͤtz den arſten Jung 1822. Die in Muſchlitz Wartenberger Kreis 
ſes gelegene, dem Bleicher Benjamin Flieger zugehorige Bleichſtelle, welche auf 
342 Mtolt, gewuͤrdiget worden, foll im Wege der Execution ſudhaſtirt werden, 
und et iſt des hald ein peremloriſcher Lieitatlons⸗Termin auf den laten Seytbr. 
a. c, angtſetzt worden. Es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen ge⸗ 
dachten Tages Vormittags um 9 Uhr in bleſiger Gerichts ⸗Kanzley zu erſchelnen, 
ihr Geboth abzugeben, urd den Zuschlag für das Meiſtgeboth zugewaͤrtlgen. 

Foo SGräaſtich v. Reichenbach freiſtandesherrl. Gericht. i 

„) Peiskretſchau, den arſſen Jund 182 Nachdem dem Untrage auf 
Subbaſtatioa der denn Schubmacher Frenz Mey thel gehörigen Grundſtäcke von 
den Extrabenten wieder entfagt worden iſt fo wird der auf den agſten July c. 
zum öffentlichen Verkauf der benannten Realudten anſtebende einzige und pe⸗ 
remtoriſche Termin Hierdurch aufgehoben und dies zur offentlichen Kunde ge⸗ 


dracht. i = ＋ - + 
Koͤnigl. kombinirte Gericht der Scaͤdte Pelskretſcham an Toſt. 
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*) Frochenbers den 28ſten Juny 1822. Auf den Antrag des Domini 
als r iſt die Brauerey und Brennerey zu Werſingawe im Wohlauer 
Creiſe, welche die Dortgerſchte auf 1286 Ribl. 15 fgr. abgeichägt baden, aus⸗ 
gehangen worden. Der hiermit den Kaufluſligen und Zahlungs fähtgen dekaunt 
gemachte Biethungs⸗ Termin iſt den 6. September d. Sab 77 

s a warz, Juſtit. 

„) Glogan den a8ſten Junp 1822. Von dem Königl. Land: und Stabt⸗ 
gericht zu Groß, Glogau wled hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
der Geſchwiſter Hönce die ihnen gemelnſchaftlich zugehörige ſub Ne. 55. zu 
BroRau belegene Kutſchnerſtelle, weiche auf 560 Mihlr. Eour. gewürdigt wor⸗ 
den it, öſſentlich verkauft werden tell und der gte September a. c. ale Dies 
thungs⸗ Termin beflimmt iſt. Es werden daber alle diejenigen, welche dleſes 
Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen und zahlungsfählg find, hierdurch aufgefordert, 
fih in dem gedachten Termine Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato 
ernannten Heren Juſtizrath Regely im hieſigen Stadtgericht, entweder per ſoͤn⸗ 
8 ei g ligitimirte Bevollmächtigte einzufinden,, ihe Gebeth 

N zu gew 5 i 5 
Aſetgen wird 9 men daß an den Meiſi⸗ und Beſlhiethenden de Zuichlag 
Glogeu ben zyflen Mah 1822. Die zu Niederberrudorf Glogauſchen 
Ereifes ſub Nro. 4g. beſegene und auf 124 Nthir. 12 Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte 
George Fruſchſche Freybäuslerſtelle ſoll auf den Antrag der Erdintereſſeuten oͤffe ut⸗ 
lich im Wege der freywillgen Sub haſtatlon verkauft werden. Zu dem dleſerbalb 
a in 
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in dem herrſchaftlichen Schloſſe in Nlederberrndorf auf den 25. Juli d. J Voꝛrmit⸗ 
tags um 9 Uhr anberaumten Termine laden wir hiermit beſit ⸗ und zahlungsfadige 
Koufluflige vor, mit der Aufforderung, ihr Geboth abzugeben und bemgemäß nach 
Einwilligung der Erben den Zuſchlag zu gew artigen. re 
! Das Gerichtsamt von Niederherrndorf. : 
Schmiedeberg den ezſten Januar 1822. Der allhier fub No. 82. bes 
legene brauberechtigte Gotthardſche Stallkrerſchant, wozu 2 Garten beym Hau 
33 Scheffel alt Breslauer Maas Acker und Wleſewachs von 30 Eir, Heu und 
Gruwmet jährlich ‚gehören, worin Brandtwein auf 2 Topfen gebrannt, der 
Bier⸗ und Brandtweinſchank auch die Gaſtgeberei exercirt werden konnen und 
deſſen Werth nach der auf genommenen gerichtlichen Taxe nach Abzug aller 
Laſten und Abgaben mit Jubegriff der Communalſteuer auf 3819 Rthlr. Ceue. 
ausgemittelt worden, foll zur Befriedigung des Real⸗ Gläubigers öffentlich au 
den Meiſtbiethenden verkauft werden, es ſind hiezu Elcitations⸗Terwine auf 
den sten April 1822., den zien Juny ei. und petemtoriſch den 5, Auguſt e 
Vormltiags um 17 Uhr auf dem hieſigen Stadtgericht ange ſetzt, woln Kauftu⸗ 
Rige Hierdurch eingeladen werden. a x 
Königl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. 
0 Pitſchen den aoflen May 1823. Ad inſtanttam eines Real⸗Gläudi⸗ 
gers fon das hlerſelbſt ſub Nro. 142. gelegene dem Bürger und Tuchmacher 
Mathlas Kiock gehörige und auf 188 Riht. abgeſchatzte maſſive Haus, t dem 
auf den zten September 1822. früh um 10 lr bierfeläft in un ſerer Juſtitz⸗ 
Canzley anberaumten einzigen Ricitationds Termine an den Beſlbtetdenden vers 
kauft werden. Beſitz⸗ und zablungs ſählge Käufer werden daher zu dieſem Ters 
mine unter dem Bemerken eingeladen, daß der Meiſtbtethende nach eing⸗helter 
Erklärung der Meat: Gläubiger den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat und auf fedter 
eingehende Gebothe keine Ruͤckſicht genoumen werden wird. Die Taxe kaau 
jeder Zeit in unſcrer Canzley nachgeſehen werden. 
Koͤnigl. Gericht der Stadt. ah 
enrad, 


* Grünberg den sten May 1822. Im Wege der nothwendigen Sup ha⸗ 
ſtation fol in Termino den zıften July diefes Jahres Vormittags um 8 Uhr auf 
dem berrſchaftuchen Schloſſe zu Deutfch = Keffel der zur Coſtoni⸗ Don helmintardai⸗ 
Grundergſchen Kreiſes, gebörige Gaſthof des Samuel Baumgarth ſub No. 1. wel⸗ 
cher auf 703 Mehl, Cour. taxirt werden, öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtdlethen⸗ 
den gegen die dann bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden. Kauf. 
und Zahlungs fähige werden daber hlerzu eingeladen und bat der Meiſt⸗ und Befl: 
diethende mit Zuflimmung der Intereſſenten den Zuſchlag fofort zu gewaͤrtigen, ſo⸗ 
fern nicht gefegliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten. Uebrigens kann die Taxe 
zu jeder Zeit dey unterzeichnetem Jufiitiario inſpleirt werden. 

ö 8 Das v. Boanowskyſche Gerichts aut zu Deuiſch⸗Keſſel und 
Wlllhelminenthal. 
mann. 


Srünberg den sten May 1822. Im Wege ber netöwendigen Sub⸗ 


kafatlon ſoll in Termins den 31. Juli dieſes Jahres Nachmittags um 2 Uhr a 


3 1249 ) “a 


berrſchaftlichen Schloſſe zu Deutſch⸗ Keſſel dle zur Collonle Willhelminenthal, 
Grünbergſchen Ktreiſes gehörige Freldäuslerſtelle des Johann Gottlied Franke ſud 
No. 15., welche auf 227 Kthlr 10 fgr. Cour. taxirt worden, öffentlich an den Meiſt⸗ 
und Deſtbiethenden gegen die dann dekannt zu machenden Bedingungen verkauft 
werden. Kauf⸗ und Zahlungs faͤhlge werden daher hierzu eingeladen und hat der 
Melſt⸗ und Beſtbiethende mit Zuſtimmung der Jaterefienten den Zuſchlag ſofort zu 
gewärtigen, foferm nicht gefegliche Umſtände eine Ausnahme geſtatten. Uebrigens 
kann die Taxe zu jeder Zeit bey untergeichnetem Jufitiario inſpiclrt werden. 
Das v. Bojanowskyſche Gerichts amt zu Deutſch Be a DNB 
Peiskretſcham den 23. März 1822. Auf den Antrag der Muller Casper 
Smolkaſchen Erben und reſp. Vormundſchaft haben wir zum oͤffentlichen Ver⸗ 
taufe der ihnen zugebörigen Realitäten und zwar: =. der fub Mo. 1. zu Pulow 
befegenen Mühle; d. eines zwiſchen den Mathus Schuligaſchen Grundluͤcken 
velegenen Ackerſücks; c. einer gleich an dieſem Ackerſtücke belegenen e 
d einer gleich an der ed a, erwähnten Mühie belege nen Scheune, fo wie e. ei 
ohnmeit des Hauſes belegenen kleinen Auszugsſtückchens, Terminum unicum et 
peremtotlum auf den 22ſten Julp c. Vormittags um 8 Uhr in leco Pntos 
angeſetzt, zu welchem zahlungsfaͤbige Kayfuflige biermit eingeladen werden. 
Dieſe Realitäten find übrigens auf 208 Rebtr. 20 gr. Cour. gericht ich abge⸗ 
wägt worden und kann die Taxe zu jeder Zeit in der hleſigen Stadtgerichts⸗ 
Negiſtratur nachgeſehen werden. Bar: ; 
Das Gerichtsamt Pniow. 


chter. 
Hirſchberg den loten Map 1822. Bey dem bieſigen Kontgl. Lande 


und Stedigericht ſon das fub No, 444. bieſelbſt gelegene, auf 73 Rthlr. 6 far, . a 


2 bf. abgeſchaͤtzte Tucsmacher Tbriſtian Schaͤdelſche Haus, in Termine den 
Zoſten July d. J. als dem einzigen Bietdungs⸗ Termine öffentlich verkauſt 
werden. f ur 8 R 
Nieder s Runzendaorf den ısten May 1822. Es fol die ſub No. 36. 

zu Hausdorf Woldenburger Kreiſes gelegene, dem verſtorbenen Gottlieb Schubert 
gehoͤrig geweſene auf a5 Ntblr. Courant ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Freygaͤrtner⸗ 
ſtelle auf den Antrag der Erben den nılten Angus 2 Voenuttage dis 12 Uhr in 
unſerer Amts ſtude zu Oittmanns dorf öffentlich an den Meiſtbiethenden verſtrigert 
werden. Kaufluſtige und Zahlungsſaͤhige, welche die Tore täglich in der sortl⸗ 
gen Gerichtsſtätte und in unferer Regiſtratur einfehen koͤnnen, werden dazu hiermit 


eingeladen. 
AN Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnigsberg. 

Strehlen den zten Junt 1822. Das ſub No. 151. blerſelöſt gelegene 
Tabacks⸗ Fabrikant Schudiſche Haus, welches auf 674 Rthi. 16 ſgr. 115 pf. Cou 
rant gewürdiget worden iR, ſoll auf den Antrag eines Reolglaͤubtgers modo ſub⸗ 
haſtatlonls veräußert werden, darzu ſteht ein Blethungstermin auf den 26 Auguſt 
c Vormittags 10 Uhr an. Kavſtuſtige werden daher hierdurch eingeladen, als 
dann ſich bey uns elnzufiden, ihre Gebothe abzugeben und der Adjudlcation dieſes 
Funde gegen zu erfolgender Kaufzelder⸗ Berichtigung gewaͤrtig zu ſeyn. Die Taxa 
davon kann täglich bey uns, fo wie auf dem bitſigen Rathhauſe eingeſehen werden. 
Koͤnigl, Preuß. Stadtgericht. Ngir 
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) Sürfenfteim den 18ten Junp 1822. Erbtheilungshab:r fol dle zu 
Grunau Striegauer Kreiſes gelegene Waſſermühle des . rn . 
Gottlieb Weiß, zwei Mohl⸗ und einen Spitzgang enthaltend und ortsgerichtlich 
auf 3502 Rthlr. 11 fgr. 8 pf. gewürdigt, im Wege der freiwilligen Subhaſtation 
offen lich verkauft werden. Alle befig> und jahlungsfäbige Kanfluflige werden 
daher eingeladen ſich in dem hierzu auf künftigen gten September e. des Vormit⸗ 
tags 9 Uhr in dem Gerichtskretſcham zu Grunau angefeßten elnzigen und peremtor 
riſchen Bietrhungs⸗ Termin einzufinden, unter Nachweis ibrer Sablungs'äbigkeit 
ihre Geborhe abzug den, und bemmach unter Einwilligung der Erden den Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden zu gewaͤrtigen. N 
Reeichsgraͤflich Hochbergſches Sekichtg amt der Herrſchaften Fürſpenſtein 

8 und Rohnſſo ck. „ 
uůGeſt den 5 Jan 7822. Das unterzeichnete Gerichseomt ſubhafltt im 
Wege der Execution dos hleſelbſ gelegene im Hypothikenbuche ſub No. 33. ber helch⸗ 
nete Joſeph Kachelſche Haus nebfl Zabehoͤr und Garten, weiches zuſammen auf 
120 Kiffer. 16 for 6 d', gewuͤrdigt worden, und hat einen einzigen peremtorlſchen 
Termin auf den 23. Auguſt d. J Vormittags um 10 Uhr hieſeldſ angeſetzt, wou 
Kauffuſtige und Zahlungs ſͤhige eingeladen werden. 
König. Preuß. Stadtgericht. 
Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 6. 2: 182 
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„eie Venta 
Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz · Blattes. ? 


vom 8. July 1822. 


Zu verkaufen. 

Slogan den Bien Jun 1822: Die zu Tſchepplan Glogauſchen Crelſes 
dub No. 55. belegene Gottfried Hornſche rephäͤuslernelle, welche auf 217 Kıplr. 
25 for, Cour, gewärdiget worden, fo ſchuldenbolber im Wege der nothwendigen 
Subboſtation verkauft werden. Befigs und zohlungsfaͤbige Kauflaſtige laden wir 
daher hiermit ein, ſich in dem auf den a 1. Auguſt d. J. Vormittagd um 9 Ut in 
dem gewoͤbnlichen Getichtszimmer zu Tſchepplau angefegten Termine einzufinden, 
Ihre Sebeth abzugeben und zu gemärsigen, daß an den Meifbieshendin det Zuſch lag 
den Nahrung erfolgen wird. 
f Das Serlchtsamt von Tſchepplan. 

Zu verauectioniren. 
f Breslau den 28 ten Jun 1822. Es ſolen am 1 7ten Juli e Vor⸗ 
mittags 9 Uhr in der goldnen Sonne auf der Biſchelsgaſſe mehrere Gebinde, Adem, 
Jronz, Ungar und ſpaniſche Weine an den Meiſibiethenden gegen daare Zahlung 
in Courant verſtrigert werden. 8 ; * 
Aoͤnigl. Stadtgerich ts Exekutlons⸗ Juſpectlon. 
Breslau. Montags den Sıen Juli wird die Auction auf der Oblauer⸗ 
und Bruſtgaſſen - Ecke fortgefege und Mittwoch deendigt, wobey dle ſaͤmmtlichen 
Mete Tuch und Schnittwaa ten, mir ouch Haus rath in klingenden preuß. Courahyt 
Berfielgere werden, wozu einlades der Auttions⸗ Commiſſartus Hieſchfeld. 
Cirarioües Edictales. 5 
Brestau den azſten März 1822. Da von Selten des piefigen Königl.. 
Oder Landesgerichts ven Echiehen über den Nachloß des an feinen bei rar 
Schlucht ven Leipzig erhaltenen Wunden zu Altendurg am Sten October 1813. 
werfiorbenen Mols und Com mandeurs des gen ſchlef kand wehr, Ittsmerte Der 
giments Martin v. Beis, auf den Antrag eines Personal Släudtsers, deſßelben, 
deut Mittag Concurs eräffuet worden iſt; fe werden alle diejenigen; welche an 907 
dachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu baten 
vermeln en hierdurch vergeladen, in dem vor dem Ober⸗ Landes gerichts⸗Reſeren⸗ 
darte Gottwald auf den 27flen Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Liqutvattons ⸗Termine in dem hieſigen Ober Landesgericht» Haufe perſönlich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen bei ttwa ge 
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der Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſiiz⸗Commiſſarlen, der Juſſſz⸗Commiſſa⸗ 
rius Paur und Conrad und Juſitz⸗Comwiſſionsrath Ludwig in Vorſchlag gebracht 
werden? an deren einen fie ſich wenden konnen,) zu ericheinen, ihre vermeinten 
Anſprüche anzugeben und durch Bewetsmittel zu befibeinigen, Die Nich terſchei⸗ 
nenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an ‚die 
Maſſe abgewleſen und ihnen deshald gegen die übrigen Creditores ein ewiges Still 
ſchweigen wird auferlegt werden. 
a Könige, Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſſen. 
: Falkenhauſen. f 
Breslau den ısten März 1822, Auf den Antrag des Köͤnlgl. 
Major und Commandeur der iſten und aten Schügen ⸗Asthellang Herrn v. Gos⸗ 
zickt bleſeihſt werden von Seiten des hiefigen Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerichts von 
Schleſien alle und jede, deſonders aber alle undekannte Glaͤudtger welche an die 
Caſſe der iſten und aten Schuͤtzen⸗Abtheilnng aus dem Zeitraum von iſten Januar 
bis ult. December 1821. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche 
zu haben vermeinen, blerdurch vorgeladen, in dem vor der Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Herrn Neubaur auf den §ten Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr ambes 
ranmten kiquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober Landesgerichts ⸗Hauſe pers 
ſoͤnlich oder der einen gefeblich zuläßigen Bevollwaͤchtigten zu ericheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichte 
Erſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche an die ges 
dachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. g.) 8 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den toten Map 1822. Da den Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schlefien Über den in 792 Kehl. 10 gr. 4 pf. Actiw⸗Ver⸗ 
mögen und 2370 Rthlr. 19 gr. 3 pf. Schulden deſtehenden Nachloß des am gten 
September 1820. verſtorkenen Koͤnigl. Oder⸗Bergamis Reviſor Martin Ludwig 
Bluthorſt zu Brleg auf den Antrag feiner hinterlaſſenen Wittwe und des Königl. 
Stadtgerichts zu Gleiwitz als vormundſchaftlichen Gericht des Neffen des Defuncti 
Carl Witte, fo wie in Gemäßhelt 5. 4. No. 2 Tit. 50. Thl. I, der Allgemeinen Ge» 
richte ordnung heut eu Concurs eröffner worden if, fo werden alle diejenigen, 
welche an gedachten Rachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche 
zu haben vermetnen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗kandesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Herrn v. Grobdeck auf den azſten Autzuſt dieſes Jahres Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Etquldations⸗Termine in dem hieſigen Ober kandesgerichts⸗ 
hauſe perſoͤnlich, oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten (wozu 
ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft, unter den hieſigen Juſtig⸗Commiſſa⸗ 
rien, der Juſtiz-Commiſſionsrath Muͤnzer, Morgenbeſſer und Juſtiz⸗Commiſfa⸗ 
ring Koblig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden Fännem) 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu 
befcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fle mit allen 
ihren Forderungen an die Maſſe abgewleſen und ihnen deshalb gegen die übrigen 
Ereditores ein ewiges Stilſchweigen wird auferlegt werden. 
Koͤnigl. Preuß, Ober: Landesgericht von Schlesien. 
5 2 Falkenhauſen. 
Breslau den roten April 1922. Von Seiten des Bißthums⸗Conſiſtorlo 


erſter Inſtant wird auf den Antrag der Mariane verehl. Hoͤlzel geb. Mann iu Neiſſe 
tren 
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deren den 10. May 1819. böglicher Weife von ibr entwichener Ehemann, der ge⸗ 
weſene Bäcker und Gräupner Johann Helzel hier durch oͤffentlich vorgeladen, din⸗ 
nen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem zur Beantwortung der von feiner genann⸗ 
ten Ehefrau wider ihn angebrachte Eheſtparationsklage und Inſtrucklen der Sache 
auf den 8. August c. a, anberaumten Termine Vormittags um 10 Uhr in unſerer 
Gecichtsſtelle auf dem Dohme, coram Deputato, Hrn. Conſiſtortalrath Klette zu 
erſcheinen, die angebrachte Klage zu beantworten und deren Inſiruction, beim 
Auſſendlelben aber zu gewärtigen, daß er der boͤslichen Verlaſſung und der in 
der Kage wider ihn angebrachten Facta für geſtaͤndig geachtet und dem Zu⸗ 
folge auf Eheſeparation nach kathollſchen Grundſaͤtzen erkannt, er auch für den 
allein ſchuldigen Theil geachtet werden wird, ö 5 
Tonſiſtorium des Bisthums J. Inſtanz. Fer 
) Slogan den 25flen Yunp 1822. Von dem Königl. Land» und Stadt⸗ 
gericht zu Groß: Glogau werden alle diejenigen, welche an dem der hieſigen jüdi⸗ 
ſchen Gemeine gehörigen Schlachthofe, wovon der Beſittitel gegenwärtig berich⸗ 
tigt werden fol, Eigentdums⸗ oder ſonſt andere Real⸗Anſpruͤche zu baden vers 
meinen, hiermit öffentlich vorgeladen, ſich in den auf den gten Auguſt, sten 
September gten October c. a. vor dem Herrn Aſſeſſor Fiſcher angeſetzten Termine 
zu geſtellen, und tote vermeintlichen Anſprüͤche anzujeigen,, und ſolche durch geſetz⸗ 
liche Beweißmittel darzu thun. Die Ausbleldenden haben zugewärtigen, daß ſſe 
mit ihren etwanigen Real ⸗Anſprüchen auf den Schlachthof werden pracludiet, 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. en 
Neufalz den 20ſten April 1922. Es iſt das Hppothequen- Infirumens 
in vim recognitlonis d. d. Doͤringau den sten May 1784, wegen ber für die zu 
Metiſchütz verfiorbenen Stegmund Sanderſchen Eheleute ex Decreto de eodem dato 
eingetragenen ruͤckſtaͤndigen Kaufgelder per 153 Rthlr. 20 fgl. 6 d’., nach dem von 
ihnen mit dem George Friedrich Wilker am àͤſten April 1784, über das zu Kette 
ſchuͤtz ſub No. 20 gelegene Großbauerguth, errichteten Kauf⸗Contracte, verlohren 
gegangen und iſt das Aufgebotd derſelden nach getucht worden. Wir haben daher 
einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſpruͤche unbekannter Prätendenten 
auf den zten Augoſt d. J. Vormittags um 10 Uhr in der Behauſung des Juſti⸗ 
Siarii Herrn Burgermeiſter Matthaͤt zu Neuſolz angeſetzt, und fordern alle dies 
hangen, welche an das vorerwähnte Capital als Eigentbuͤmer, Ceſſionarten, Pfand: 
De fonftige Briefsinnhaber, Anfpruch haben, hierdurch auf, ſich gedachten Tages 
fe entweder in Perſon, oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht ver⸗ 
ni = Mandatartum demeldeten Orts zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen, 
1 de Weitere Verhandlung ausbleibenden Falls aber zu gewärtigen daß fie mit 
br 5b nfprücen werden praͤcludtrt und dabey gegen den Beſitzer des Wilkerſchen 
= f aue guths zu Nettſchüh, ein ewiges Siſüſſchwelgen auferlegt, auch die oben⸗ 
23 dete Poſt gelsſcht und das darüber ſprechende Inſtrument amortiſirt werden 
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Das Gerichtsamt der combinirten Güther Doͤringau und Mettſchütz. 
Tarnowißz den 1. April 1822. Auf den Antrag des Koͤnigl. Preuß. 
b Herrn Geister als Elgenthüͤmer des dierorts ſub No. 8 belege 
le auſes werden alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene von dem⸗ 
ſelden unterm 19ten November 1790, ausgeſtellte und ex Bterete de eodem in 
Rn Se a ee | 
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dem Seit udn Vol. I. bey Nro. 8. ſub Rabr. II. ro, r. eingetragene 
Schuld ⸗ und ge über ein aus dem juſtig⸗magiſtratualſſchen 
Depofito zu To aus der Acciſe⸗Einnehmer Lungeſchen Pupillarmaſſe ervorgtes 
Capital nach Hohe 200 Rihlr. Eour,, als Eigenthümer, Ceſſſonarten, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch zu machen haben, hierdurch aufgefordert, 
ihre Anſprüche binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem am 16 July d. J. 
anberaumten präcluſioiſchen Termin. geltend zu machen, widrigenfaus felbige 
die Praͤcluſton, fo wie die Amorttſation des Inſtruments und die Löſchung der 
eingetragenen Poſt in Folge der nachgewieſenen Ruͤckzahlung derſelden durch 
die zu den Grundacten überreichte gerichtliche Quittung der Langeſchen Erbes⸗ 
Intereſſenten d d. Leobſchuͤ den 22. Januar 1814. zu gewaͤrtigen haben werden 
f 5 . Das Gericht der Stadt Tarnowitz. f 

Oels den raten März 1822. Da von dem Herzogl, Furſtenthumsge⸗ 
richt zu Oels üser das dem Oberamtmann Ender zugehörige Riitergut Sorlle, 
Oels, Bernſtaͤdtſchen Creiſes und deſſen Koufgeld der Liguldattons⸗Proceß eroff⸗ 
net worden, fo werden alle diejenigen, welche an gedachtes Gut und deſſen 
Kaufgeld irgend einen rechtlichen Anſpruch zu haben glauben, hlerdurch öffentlich 
vorgeladen, in dem auf den ısten July a. c. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
zu Verhandlung dieſer Soche ernannten Deputirten, Herrn Juſlizrath Cleinow, 
angeſetzten Termin entweder in Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte und ins 
firuiete Bevollmächtigte in bieſigem Herzogl. Fürſtenthumsgericht zu erſcheinen, 
ihre Anfprüche und . an das Rittergut Goͤrlit anzumelden, bey 
ibrem Auſſenbletben aber baden fie zu erwarten, daß fie mit ihren Anfprüchen 
und Forderungen an gedachtes Gut werden ausgeſchloſſen und ihnen damit eln 
ewiges Stiuſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als auch gegen die 
Slänbiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, werde auferlegt 
werden. Uebrigens werden denjenigen, welche durch allzuweite Entfernung oder 
durch andre geſetzlich entſchuldigende Hinderniſſe von der perfänlichen Er ſchei⸗ 
nung abgehalten werden, und weichen es bier an Bekanntſchaſt fehlt, die Aus 
ſtiz Eommiſſarten Gumprecht und van der Sloot zu Bevollmaͤchtigten vorgeſchla⸗ 
* wovon fie ſich einen wahlen und mit Information und Vollmacht verſehen 
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nen. a 
Diel den zıflen May 1822. Von Seiten des herzogl. Braunſchwelg 
Oelsſchen ne wird glerdurch bekannt gemacht, daß die Eröffnung 
des Eiquldations⸗Prozeßes über die Fünftigen Kaufgelder des zur offentlichen noth⸗ 
wendigen Sabhaſtation geſtellten im Fürſtenthume Oels und deſſen DIE; Bernflüdte 
ſchen Kreiſe gelegenen freien Allodtal⸗Rittergutes Ober Mittel und Nieders Dame 
gau, auf den Antrag eines Real⸗Gläubtgers zu verfügen befunden worden. Es 
werden demnach alle diejenigen, welche Auſprüche an das Gut oder deſſen Kauf⸗ 
gelder zu haben vermeinen, Hierdurch vorgeladen in dem vor unſerm Deputierem 
Herrn Juſtizrath Fiſcher in dem Partepenzimmer des Fürſtentbumsgericht auf den 
laten September a. c. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine, entweder in Ders 
fon oder durch zuläßige mit Information verfehene Mandatarten aus der Zahl der 
hiſſgen Juſtlzcommiſſarien, wozu bey etwaniger Unbekauntſchgft die Herten Juſtiz⸗ 
commiſſaten Tiede und van der Sisor in Vorſchlag gebracht werden, zu erſchelnen 
und ihre. Anſpruͤche gebührend anzumelden und deren Richtigkeit 8 
rige 
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brigens wird die Verwarnlgung beygefuͤgt, daß die Auſſenbleibenden mit Ihren Uns 
fprüchen. an das Grundſtuͤck und deſſen Kaufgelder, präcludt't und ihnen damit ein 
ewiges Stiülſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelden als auch gegen die Glaͤu⸗ 
diger, unter welche das Kaufgeld vertdellt werden wird, anferlegı werden ſolle. 
Trachenderg den sten May 1822. Der Zösann Carl Pfaff: von 
bier gebärtig, der im Januar 1792. zu Königsberg in Arbeit Hand, im Jabe 
1803. als Feidbacker zu Warſchau ertrunken ſeyn und feine Schweſter Roſins 
Heleng Pfaffe, weiche im Jahr 1800. von Breslau ſich entfernt und 8 Jahr 
darauf zu Berlin gedient haben ſoll, werden nebſt idren undekannten Erden 
und Erbnehmern, namentlich auch ihre gleichfalls verſchellen en 3 Brüder, det 
Bäder Daviel Pfaffe, welcher damals Soldat, nach des Belagerung bos Bres⸗ 
lau vermißt wurde, der Schumacher Friedrich Wilhelm, welcher nach ſeiner 
Enrlaffeng aus der Landwehr in die Fremde ging und nichts mehr von lich 
hören ließ und der Muſikus Heinrich Benjamin Pfaſſe, weicher leit er nach 
deendigten Lehr⸗Jahren zu köwenderg auswanderte, auch unwiſſend ik, were 
den auf den Antrag ihrer noch lebenden rechten Geſchwiſter bierinit oͤffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, binnen 9 Monaten, fräteilind im Termine den 
a2ften Februar 1823. von ihrem Aufenthalt und Leben Nachricht zu geben, ſonſt 
aber und im Fat ihres Nichterſcheinens zu gewärtigen, daß fie für tobt erklärt 
und die in 143 Rihl. 15 fgr- deſtehende Depoſttal⸗Maſſe, worinn ihr Vermö⸗ 
gen beſteht, ihren Erben zugeſprochen werden würde. 
Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 5 i 
Groß ⸗Streblltz den aaſſen April 1822. Von dem unterzeichneten 
Ser ſchtsamte werden auf den Antrag der ECclontſt Jobann Jonekſchen und reſp. 
der Müller» Aus;ägter Florten Hübmerſchen Erden, fo wie des den Verſchollenen 
zugeordneten Curator is, Gerichts Actu ius Schreider: 1) der Adalbert Font 
aus Miſchline Groß» Stechliger Ereifes gebüntig, welcher als Koͤnigl. Preuß Gre⸗ 
nadter in den Jahren 1793 oder 1794. mit feinen Bataillon nach Bohlen marſchirt 
iſt, in einem Lazareth zu Tracau geſtorben fein ſoll und ſeit dieſer Zeit keine N: che 
richt mehr von ſich gegeben hat; 2) der Job Jonek, eden doher gebürtig, welcher 
als Mouekertet in Franken ſtein in Ga niſon geſtanden und von da mit feinem Re⸗ 
giment im Jahre 1806 ins Feld marſchirt if, in franz. Gefangenſchaſt gerathen 
und im Jadre 1808. oder 1809 von ſich zwar aus Frankreich, ward dieſer Zeit 
aber weiter k. ine Nachricht gegeden; 3) der Chriſtoph Huͤbner aus Caſimter keob⸗ 
ſchützer Ereifes gebürtig, welcher an medrern Orten, als zu Otimuth, Krempa 
uud zuletzt zu Ruͤdutk bei Ratibor als Schaffer in Dienften geſtanden und ſeit dem 
Jahre 1817. co er eine Reife zu feinen Verwandten in hieſiger Gegend hat unters. 
nehmen wollen, keine Nachricht von ſich gegeben hat; 4) der Carl Hübner aus 
Ktobuſch Niuftädter Creiſes gebürtig, welcher vor obngefaͤhr 25 Jahren noch 
Pohlen gegangen, vor chngefähr 14 Jahren zwar zum Be ſuch bier gew eſen, aber 
wieder dorthin zurückgekehrt iſt und ſelt diefer Zelt keine Nochricht von ſich gegeben 
hat, nebſt ihren noch etwanigen undekaunten Erben und Ecdnetzmern hierdurch 
vorgeladen, binnen den naͤchſten 9 Monaten und laͤngſtens in dem PräjudicialsTers 
mine cen zg ſten Februar 1823. Vormittags um 3 Uhr entweder ſchriftlich oder 
durch einen zuläßigen Bevollmächtigten in der dieſigen Gerichts ſtude ſich zu melden 
und ſodann weitere Anwelſung, im Fall des gänzlichen Ausdletbens aber zu gewärs 
tigen, daß auf Todeserklaͤrung erkannt und ihr Vermögen ihren geſetzlichen Erben 
zuerkannt werden wird. 
> Das Gerichtdamt der Herrſchaft Groß ⸗Strehlitz. 
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f Offener Arreſt. — 
- Breslau den ten Jund 1822 Von dem Königl. Stadtgericht hieſiger 
Reſidenz iſt über das Vermoͤgen des Kaufmannes Schnitzer heute der Concurs⸗ 
Prozeß eroͤffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche von dem Ges 
meiuſchuloner etwas an Geldern, Effecten, Waaren und andern Sachen; oder an 
Briefſchaſten hinter ſich, oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, 
hierdurch aufgefordert, weder an ihn, noch an ſonſt Jemand das Mindeſte zu ver⸗ 
abſolgen oder in zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht ſotert an⸗ 
äuzeigen und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran baben⸗ 
den Rechte, in das ſtadtgerichtliche Depoſitum tinzullefern. Wenn dleſem offenen 
Arreſte zuwider dennnoch an den Gemelnſchuldner oder ſonſt Jemand etwas gezahlt 
oder aus geantwortet würde, fo wied ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum 
Beſten der Moſſe anderweit beigetricben werden. Wer aber etwas verſchweigt 
oder zutuͤckhaͤlt, der fol außerdem noch feines daran habenden Unterpfandes⸗ und 
andern Rechts ganzlich verluſtig geben. N 
a Könige. Preuß. Stadtgericht. 
- AVER TISSEMENTS. z 
2 Breslau. Vor dem Nicolai» Thore auf der Fiſchergaſſe In Nro. 105. 
{ft elne Wohnung nebſt Zudehoͤr ju vermlethen und auf Michael zu beziehen. 
Breslou. Fein Leipziger Carotten bade wieder erhalten und offerlere 
der Pfd. mit 162 gr. Cour, bey Parthlen ven 10 Pfd. gebe 8 pro Cent Rabatt. 
N C. A. Strauß, am Neumarkt in der Dreyfoltigkeit. 
Breslau. Der adgemeln geſuchte holl. Cnaſter In tel, Ziel und tel 
a 10 gr., nebſt mebrern andern dellebten Sorten find wieder angekommen und em⸗ 
pfehle mich damit zur geneigren Abnahme. . a 
N C. A. Strauß, am Neumarkt in der Dreyfaltigkelt. 
i Breslau. Die erſte Sendung beſter Gardeſer Zitronen erhalte fo eben 
und offerire ſolche ln Parthien hundert und Stuͤckwelſ⸗ zum billigſten reiße. 
e J. W. Stenzel, Oblauergaſſe. 
Breslau. Wer einen leichten guten in Federn hängenden halb oder ganz 
gedeckten Wagen zu verkaufen Willens, zeige es Ohlauergaſſe No: 937. im Gewölbe 
bald an. h 4 
Breslau. Ein- folide Pacht, 4 Wellen von Breslau, wozu 1000 Rth. 
erforderlich, iſt Veraͤnderungs wegen des Eigenthüͤmers bald zu ubernehmen. Aus · 
kunſt giebt der Wachszleber Jurck, Schmiedebrüͤcke. 
Breslau. Meine Wobnnug iſt Jetzt Neo. 1200, am großen Ringe in 
der goldenen Krone 2 Treppen hoch. 5 
55 | Dr. Moͤher, praktiſcher Arzt. 
) Breslau. Bey C G. Foͤrſter erſchelnt ſo eben: Wen Müller, komi⸗ 
ſches Lied aus dem Volksmaͤrchen„ Adler, Fiſch und Wär fürs Plano. eingetichtet 
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» Breslau. Bey €. G. Foͤrſſer iſt angekommen: Gallerie der Tonſetzer 
und Tonkänſſler älterer und nıuerer Zeit, lithographirt von Kunike, fe Lieferung 
enthält, J. Roſſint, 2. v. Beethowen und W U. Mozart ı Kehl. 12 gr. g 

D dittersdach dep Waldendurg den aten Jult 1822. Ich finde mich 
zu der Erklarung veronlaßt, daß mein Sohn, der Handelsmann Ernf Benjamin 
Hauff: in Schmiedeberg In Feiner Geichäitd, Verbindung mit milt firyer, und daß 
demnach derfeibe jede von ihm elngegangene oder noch einzugehende Verbindlichkeit 
ohne Ruͤct ſicht auf mich ſeibſt zu vertreten hat. 2 : 

8 „ Johann Gotilob Hauffe. 

Breslau. Im Auftrage der Herren Ecden des verſtorbenen Landeds 
Aelteſten Carl v. Seldlitz auf Karoſchke, werde ich diefes 34 Meile von Breslau 
im Trebnitzer Kreife belezur ſchoͤne und ſchon weit über Hunderk Jahre im Beſitz 
der Seidiltzſchen Famille befindliche Gut auf den sten Sepibr. d. J. in meiner 
Wohnung auf der Albrechts geſſe No. 1302. Theilungs balber im Wege der freywil ⸗ 
ligen Sub haſtatlon verkaufen. Die lan vſchaftliche Tare, welche entweder auf dem 
Gute ſelbſt, oder auch bey mit luſpicitt werden kann, wird dem Verkauf ſtatt allem 
Anſchlage zum Grunde gelegt. | 
Nowag, Juſiiscommiſſions rath. 

Breslau. Ein Freygut obnwelt Breslau in einer angenehmen Gegend, 

welches alle Dominlalrechte beſitzt, und mehrenthells moſſio gebaut iſt, in jedes der 
3 Felder 150 Schfl. alt Maas Aus ſaat, binlangliches Holz und Wleſewachs, auch 
einige andere Regallen hat, 350 Stück ſehr ſchoͤne Schaafe und 20 Stuck Rind⸗ 
vieh hält, iſt veraͤnderungswegen ſogleich zu baben. Das Nähere im Calenberg 
ſchen Commiſſions⸗ Comptoir, Nikolaigaſſe zur goldnen Kugel. 5 

*) Breslau. Eine am Zobtenberge In einem bedeutenden Kirchſplel beſind⸗ 
liche Beſitzung welche einige 20 Scheffel dis beſten Bodens, wo mehrenthells 
Noche gebaut wird, auch eigene Dörte, etwas Wleſewachs und 4 Stück Kühe bak, 
die Kramgerechtigkelt, Schonk und Seifenfieverep befigt, und letztere einen nicht 
unbedeutenden Gewinn gewäbrt, die Gebäude im beſten Baufande find, If Ver⸗ 
aͤnderungs wegen für 32000 Rihl unter billigen Zahlungs dedingungen fogleich zu 
baden. Das Nähere im Callendergſchen Cemmiſſſons⸗Comptolr, Nifolalgaſſe zur 
goldnen Kugel. i 

) Breslau. Ein Domlulum, 9 Meilen von Breslou, jenfeits der Oder 
welches 360 Schfl. alt Maas in jedes der 3 Felder Aus ſaat, wovon J guter Norm 
und J Weitzenboden, bintäͤnglichts Wleſewachs, bedeutenden Forſt und Teiche bat, 
eirca 900 Stuͤck Schaafe und einge 60 Stuck Rindoleb Hält, auch andere meh⸗ 
tere Regalien befigt, und Fürzlich auf 46000 Rthlr. landſchaftlich tapist und vers 
auſen IR: Das auchn and Die Boisgfgulsägehänds ſic im eben Beuge 
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finden, wolrd don dem Beſither, da er entferntere Aqulſtlonen gemocht hat, für 
einig? 50000 Rihl unter billigen Zablungs » Bedingungen berfauft. Des Naͤhere 
im Callenbergſchen Commiſſions ⸗Comptoir, Nikolatgaſf iar goldnen Kugel. 
Breslau zu St. Claren den ı6ten Mär; 1822. Von dem Köͤnigt. 
Sericht zu St. Claren in Breslau iſt der 29ſte July c. Vormittags um 10 Uhr 
pro Termine peremtorio licitationis auf die zu Wilſch kowitz Nimptſch ſchen 
Creiſes fub Niro, 34. belegene, auf 600 Rihſr. Courant abgeſchaͤtzte weil. 
Friedrich Markſche Freiſtelle angeſetzt wozu Kaufluſtige zu Abgebung ihres Ges 
doths vorgeladen werden. Auch hat der Meiſtbiethende, Beſtzahlende, Zahlungs⸗ 
und Befigfäbige in Termino den agſten July c. nach eingeholter Genehmigung 
der Vormundſchaft, die Idjudteation, außerdem aber zu gewärtigen, daß auf 
ein nachheriges Geboth Feine Ruͤckſicht werde genommen werden. Wobey auch 
bie unbekannten aus dem Hppothequenduche nicht conſtirenden Real⸗Praͤten⸗ 
denten mit vorgeladen werden, ihre Anſpruͤche ſpateſtens dis zum Lieltations⸗ 
Termine dem Gericht anzuzelgen, oder zu gewaͤrtigen, daß ſie nach erfolgter 
Adjudication damit gegen den neuen *efiger und in fo weit fie die qu. Marks 
ſche Freiſtelle detreffen, nicht weiter werden gehort werden. Und wird übers 
dies noch in Anſehung der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach F. 35. 
Tit. 52. Tol. I. der Gerichtsordnung ihre Anwendung finden, daß im Fall 
des Auſſenbleibens dem Plus licttant nicht nur den Zuſchlag erthellt, ſondern 
auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung lämmtlicher 
eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderung und zwar Letztere ohne 
Productlon der Inſtrumente werde verfüge werden. 


omuth. 
Gottesberg den 6. Map 1822. Zum enden Bates der auf 
133 Rtblr. 10 far. taplrten Gottlob Waͤhnerſchen Hau lerſtelle No. 20. zu Mor itz⸗ 
feld bande hutſchen Creiſes, im Wege des Eoncurfes iſt ein einziger Termin auf den 
Igten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Schreiben dorf anbe⸗ 
raumt worden, welches beſitz⸗ und zablungs fähigen Kauflukigen blermit bekannt 
emacht wird. Zugleich werden auch alle bekannte und unbekannte Gläubiger des 
eſitz ers hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Ford rungen 
liquidiren fand zu beſcheinigen; Im Fall ihres Ausbleikens aber zu gewaͤrtigen, 
daß nie intt ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen 
die Übrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wi d. 
: Adlich v. Craußſches Schreibendorfer Gerichtsamt. 
Mllitſch den 1. Juni 1822. Das Domimum Prolſcd biefigen Creiſ/s 
Beabfichtiget eine oberſchlaͤglge Breitmuͤhle anzulegen, welch es in Gemäß belt des 
Edicts vom asſten Oeter 2810. hierdurch brfaunt g macht wird; womit zugl / ich 
diejenige, welche durch dieſe derkſichtigte Muͤelen Anlage eine Gefährdung fuͤrch⸗ 
ten, aufge ordert werden, ihren Widerſpruch binnen acht Wochen präcluftviſcher 
elſt dom heutigen Tage en beg dem unterzeichn ten land ta hlichen Amte elnzul⸗ gen. 
Koͤnlgl. landraͤchl. Amt Milliſch Trach enberger Ereiſes. 
) Richthofen. 
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gs8 weite Beylag e 
zu Nro, XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 8 July 1822. Ge 


Gerichtich onfrnirte Kaufcontracte; 


5 Breslau. Verzeichniß derjenigen Käufe, welche bei dem hleſigen 
Königl. Stadtgericht in den Monaten Januar bis ult Juny 1822 auf⸗ 
gereicht worden . b 

5 Pro Januar. 

1. Haus, no: 2057 und 205 8., vom Kaufmann Andretzky an den 

Murgude e Engelmann, fuͤr 10250 rthle.. 
2. Haus, no: 1412., Fleiſcher Scholz ererbt von . verſtorbenen 
Eheftan 1 85 840 rthl. 
3. Eine Scheune im Oderkronenwerk von Lohgaͤrber Sturm, an die 
Wittwe Krauſe, für 435 rthlr. 
5 4. Ein Stuͤck Feſtungs⸗ Terrain vor dem Oderthore vom hieſigen 
5 Megiſtrat an das Oberbergamt, für 1460 rthl. 
3 5, Tuchkammer, no. 29.,. vom Kaufmann Langner an Kaufm. Qua⸗ 
kutinsky, für 2200 hf‘: 

6. Bude no: 115.,. von der Wittwe Na’ ger an Guͤrtler Naͤrger, für 
300 Rtbl. 

. 7. desgl. no. ab, und 22. vom Poſamentier Keitſch an Leinwand⸗ 
handler Strecke, für 1450 rtyl. 

8. Haus no: 1799. von Anton Gleis an: bie verehel. Weitzner, fuͤr 
4900 rthl. 

3 75 A no: 1140. vom Kraſtmehler Geisler an Tiſchler Ruff, fuͤr 
10. Haus no. 2008 ,. von den Wittwu Matſch und Schauder, an 
Pariktämer Simmedey, für 1250 rthl. 

11. Haus no. ‚875., vom: Kanfmann Scholz an Kaufmann Wedlich, 
für 16000 rthl. 

12. Haus no. 65 vom Huthmacher May an Huthmacher Rother, 

i für 3900 rthl. 
13. Ein Stuͤck geſtungs⸗ Certain vorm Schweidnitzer Thor, vom 
. Reymann an Tpotheker Bernhardt, für 2300 ph 
; 145 
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14. Baude no. 162.; von der unverehel. Meyer, am Klemptner 


N für 600 ur 
Haus no. 6., auf dem Krippelberge vom Maurer Menzel, für 


600 th 
pro Februar. 
16. Haus no. 1272, vom Deſtillateur Foͤrſter an den Bäder Wun⸗ 
derlich, für 7200 rthl 
17. Haus no. 18 ta. Willwe Hoffmann, kerbt von ihrem Ehe⸗ 


mann, für 1400 ıthl. 
18. Haus no. 1470. und 1471. von der Witwe Maͤchtig, an den 


Töpfer Kuhlmann, für 10000 rthf. 
19. Tuchk. no. 6. vom Kaufmann Vielſtich an Kaufmann Kloſe, für 
1500 rthl. 

20. Haus no. 757. Wittwe Gallert, ererbt von ihrem verſtorbenen 
Ehemann, für 3620 rthl. 

21. Haus no. 114, vom Schneider Emtich an Guͤrtler Ahl, für 
2900 tthl. 

22. Haus no. 125, vom Schneider Kromayer an Kaufmann Muͤn⸗ 


zenberger, für a0000 rthl. 
23. Haus no. 982, Zinzerſche Erben, ererbt von dem verſtorbenen 


Prob Commiſſ Zinzer, fuͤr 1520 rthl. 
24. Ein Stuck Veſtungs⸗Terrain vorm Ohlauer Thore, vom piefigen 


Magiſtrat an den Holzhaͤndler Baatz, für 114 rthl. 
25. Haus no. 1447. und 1382. von den Geſchwiſtern Dammer an 


Tiſchler Weyberger, für 18000 rthl. 
26. Baude no, 88 von der Witwe Krog an den Schneider Ziegler, 


für 1000 rthlr. 
27. Reichkram no. 5, vom Kaufmann Andretzky, an den Kaufmann 


Schuſtee, für 1000 rthl. 
28. Haus no. 2065,, Wittw. Weſtohal, ererbt von ihrem verſtor⸗ 


benen Ehemann, für 2900 r£bl, 
29. Haus no. 391. Wittwe Hoffmann, exerbt von ihrem verſtor⸗ 


benen Ehemann, für 1180 rthlr. 
30. Haus no. 1640., von der verehel. Kopp an Krambäubler Sianjfy, 


fuͤr 7600 rthl. 
31. Tuchkammer no, 6., vom Kaufm Jlckel, an den Kaufmann 


„Vielſtich, für 1200 rehl. 
32. Haus no. 1138. bam Zuͤchner Henſel an Maurermſtr. Hettler, 


für 9300 uthl. 32· Kret⸗ 
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33. Kretſcham zu Aliſcheitnig, Wittwe Ruppelt ererbt von ihrem 
- Ehemann, für 1141 rthl. 
34. Kretſcham zu Aliſcheitnig, vom Coffetier Gabriel ſub haſta et⸗ 
tenden, für 6250 tgl. ; 
pro Martii. 
Haus no. 1659. „ vom Krambäaͤndler Liebich an Buchhalter 
Nitſchte, för 5 500 rthl. 
336. Haus no. 1970., von der verehel. Wohlauff ſub haſta erſtan⸗ 
den, für 3500 rihlr. ö 
37. Haus no. 501. Wittwe Grundmann, ererbt von ihrem Ehe⸗ 
mann für 700 tıhl. 
38. Haus uo. 672., der Zimmermeiſter Lange, die Haͤlfte des Hau⸗ 
ſes an den Miteigenthümer Mau ee mſtr. Dobe, für 475 rthl. 
pro April: 
39. Baude no. 308. 27 derehel. Dietz, ererbt von dem verſtorbenen 
Brettig, für 250 rthl. 
40. Haus no. 1879. „ verehel. Minfter, ereıbt von dem verſtorbenen 
George, für 3210 rihlr. : 
41. Haus no. 20. in Krigittenthat, vom Brandtweinbrenner Jaͤckel 
an den Gaſtwirth Gernoth, für 4100 ithl. 
42. Haus no. 1852., vom Maurer Scholz, an Fleiſcher Engel⸗ 
hard, für 6000 rihl. == 
43. Haus no. 0% „Kaufmann Friedberg ſub hafta erſtanden, für 
20050 rthlr. 
44. Haus no. 1847. vom gleicher Engelhardt an Schneider Wink⸗ 
ler, für 4425 rthl. i 
47. Haus no. 8 5 vom Schuhmacher Dirckens an Kuͤrſchner Kirch. 
ner, für 12700 ıthl 
46 Haus no. 325., Wittwe Pappelbaum und ihre Tochter, ER 
von ihrem verftorbenen Ehemann’ und reſp. Vater vom Antheil der Wittwe, 
für 325 161, 
47. Nembachſche Gtundſtück vorm Nikolaithore, vom Holzhaͤndler 
Nembach an Particulier Gratz, für 9600 rthl. 
48. Haus no. 595. und 96., vom Kaufmann Maske an den De⸗ 
ſtillateur Kramer, für 3 1000 rthl. 8 
Haus no. 10., Kaufmann Luͤbbert ſub haſta erſtanden, für 
re eh 
Haus no. 1536., von der verehel. Junker an den Eu 
Dane, für 8150 Mh. ; 81, Bow 
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81. Vaude no. 146., vom Daene Keßler an ‚Dreher Kallen⸗ 
berg, für 725 rthl. e 

82 Haus no. 725 a., ih dem Stadtguthe Elbing vom Coffe tier 
Scholz, an den Coffetie Berger, fuͤe 14800 ıthl. 

pre Mai. N 
3. Haus no. 1973 und 1977, von den Geſchwiſtern Maͤller, an 

ihr Miete überlaffen, für 16680 rtblr. 

54. das Maskeſche Grundſtuck im Oder⸗Kronenwerk, vom Kauf: 
mann Maske an Kaufmann Nitſchke, für, 2002 rthl. 

55: Bude no. 253, vom N Bortfeld an Pofamentirer 

Zeiſig, für 350 rthl. 

56. Haus no. 1808., Witwe Beck ererbt von ihrem verſtorbenen 
Ehemanne, für 7500 rthle. 

57. Haus no 1808., Bedau, Kromayr Schmidt u. ſ. w., ererbt 
von der verſtorbenen Bedau, für 7500 rthl. 

58. Haus no. 1808., verehel. Kromaper von den übrigen Miterben 

: uberleſſen erhalten, für 7500 xtyl. 

59. Haus no. 1638., vom Siedehäͤndler Meyer an Heringer Scholz, 
für 2500 rthl. 

60 Haus no. 980, vom Zuͤchner Vogel an Tiſchler Jorck, für 
4400 tthlr. 

561. Haus no. 1302 „ Raufmanı Luͤbbert, ſub hasta eiſtanden, für 

26000 rthl. 

62 Haus no. 1076;, Wittwe eruboff, ererbt von ihrem Ehemanne, 
fuͤr 5000 rehl. 
63. Haus no. 1123. von See verehl. Baͤnke, an ihren Ehemann, 
für 5550 rthl. 

64. Staatſches Grundſtück vorm Schweidnitzer A vom Pro⸗ 
feffor Staats an den Kaufmann Gieſche, für 7450 rthl, 

65. Bude no 177. ‚ vom Krahmnadler Richter an Pofamentirer . 
Kunze, für 560 rthl. c 

66. Haus no. 1 334, vom Venditor Muller an Tiſchler Dannemann, 
für 1900 rthl. 

67. Haus no, 2056. vom Dr. Paritius an Kaufmann Schillet, 
für 8 200 rthlr. 

68. Haus no. 861 ‚ Mauerpoliter Kahl ſub haſta eiſtanden, für 
8850 rthb 

69. Bude uo. 25 vom Buchbinder Kabiſchke au die Wittwe Grund: 
mann, für 700 rthl. 70. Haus 


| Handſchuhmacher Budenſieg, für 760 rthl 
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70, Haus no. 1835 / von der Wittwe Hoppe an Schneider Boͤtt⸗ 
ger, für 2800 ithl. 6 2 0 
71. Haus no. 1535 vom Schuhmacher Maßlowsky an die ver⸗ 
ehel. Delius, für 12220 rthl. ; 8 5 

72. Haus no. 1373. vom Calt. Brunkow an Tiſchler Wey berger, 
für 9000 rthl. . 

73. Haus no 240. Schweidn. Anger, verehel. Nicolaus ererbt vom 
verſtorbenen Schirrmacher, für 640 rthl. e 

74. Haus no. 1697., vom Kommerzienrath Websky an Kaufmann 
Fiedler, für 28500 tthl. 

75. Haus no. 1783., Wittwe Soͤllheim ererbt von ihrem verſtor⸗ 
benen Ehemanne, für 2309 rihl. 9 

76. Haus no. 666., auf dem Eibing, Wittwe Land, ererbt von 
ihrem verſtorbenen Ehemanne, für 400 ethl. 
7. Bude no. 176. a., Handſchuhmacher Guͤhne ererbt vom verſt. 

78. Haus no. 923. vom Mautermeiſter Ertel an Kretſchmer Gierſch⸗ 
ner, für 30000 rthl. 

79. Haus no. 1210, Wittwe Reimers ererbt von ihrem verftorbenen 
Ehemann, für 2500 rthl. N 

90. Haus no 1068., vom Tiſchler Ruff an die Wittwe Laͤmrich, 
für 4160 rtl. EIER : 

81. Haus no. 468., Wittwe Menzel ererbt von ihrem verſtorbenen 
Ehemanne, für 6500 rthlr. : 

82. Haus no. 616;, von den Preußſchen Erben der Wittwe Preuß 
überlaffen, für 11000 rthl. 5 5 
ER | pro Juni. a z 

83 Haus no, 197., vom Deſtillateur Zweck an Schneider Miller, 
für 1/1000 tthl. ö 5 

84. Haus no. 682. b., von der verehel. Richter an Schuhmacher 
Beal, für 10, 00 rthl. N s f 

85. Haus no. 790., vom Kretſchmer Pfeiffer an Kretſchmer May, 
für 2009 rtbl. 

86. Haus no. 797., vom Oekonom Henel an Lederhaͤndler Demand, 
für 6500 rthl. 5 

87 verehel. Nieolaus hat vom Cichorien⸗ Fabrikanten Graͤfer einen 


Platz zum Hauſe no. 240, auf dem kleinen Anger, für 209 Rıhir, 


erkauft. : 
88 Ein 
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88. Ein Stuck Veſtung⸗Terrain vorm Schweidnitzer Thore dom Cicho⸗ 
rien⸗Fabrikanten Gräfer, an Kretſchmer Rothenbach, für zooo trthl. 

89. Ein Stück Feſtungs⸗Terrain vorm Schweidnitzer Thore vom 
bieſigen Magiſtrat an Cichorien. Fabrikanten Graͤffer, für co rthl. 

90. Haus no. 243. vom Fleiſcher Barth an Fleiſcher Stiller, fuͤr 
1300 tthlr. 

91. Haus no. 982., Kaufmann Werner ſub haſta erſtanden, für 
4525 rthl. | 

92. Haus no. 2024. und 2071., vom Gutsbeſiger Schmidt au bie 
von Kronbelm, für 39500 ıthl. 

923. Haus no. 1919 Und 1933., von den Geſchwiſtern Jutock an if: 
ren Bruder, den Kretſchmer Jurock, für 25000 rthl: überlaſſen. 

94. Haus no. 1934., von den Geſchwiſt Jurok an ihren Bruder, 
den Kretſchmer Jurock, für 4000 rthlr. überlaffen. 

95. Haus no. 1982. und ı950,, vom Kaufmann Krügelftein an 
Kaufm. Schumann, für 45000 rthl. 

96. Ein Stück Feſtuugs Terrain vorm Ohlauerthore vom Holzhaͤnd⸗ 
ler Baatz an Zimmermeiſter Morawe, für 114 rthl. un 

97. Ein Stuͤck Veſiungs⸗Terrain vorm Schweidnitzer Thore vom 
Pergamenter Reymann an Strumofmacher Rother, für 1900 rthir. 

98. Haus no. 1190., Wittwe Heinrich ererbt von ihrem verſtorbenen 
Ehemann, für 1280 rthl. f 
99. Haus no. 1683. Wittwe Sduheim an Deſtillateur Fiſcher, für 
5000 tthll. N 

100. Haus no. 1902., von den Geſchw. Selbt an Bäcker Juncker, 
für 7500 rthl. 2 

101. Haus no. 38., von der Breslau Briegſchen Fuͤrſtl. Landſchaft 
an Dr. Günsberg, für 13160 fl. 

102. Haus no. 1704“, vom Drechsler Rothenbach an Lederhaͤndler 
Demand, für 12700 rthl. 

) Breslau den 1. July 1822. Von Seiten der nachbenannten Ge⸗ 
richtsaͤmter werden folgende bei denſelben abgeſchloſſene Kauf⸗Contrakte 
und erfolgte Beſitzveraͤnderungen hiemit bekannt gemacht. 

I. Von Moͤnchmotſchelnitz. 1. des Anton Gaͤrtig, um die vaͤter⸗ 
liche Häuslerſtelle zu Tarxdorff, pro 100 rthlr. 2. der Maria Roſina 
Schumann, um ein Haus von der Scholtiſey des Stinner zu Tarxdorff, für 
loo tthl 3 des George Friedrich Schmidt, um die Haͤuslerſtelle des Jo⸗ 
ſeph Jerahn zu Tarrdorf, für 230 kthl. 4. des Johann Friedrich Stark, 

8 um 
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die Scholtiſey des Johann Heinrich Fiebig zu Groß: Shmegrau, für 2350 
rthl. 5. der Wittwe Catharina Graber, geb- Zeipelt, um die maritaliſche 
Freigärtnerſtelle zu Groß⸗Schmograu, für 150 rthl. I 

II. Von Dittersbach. k. des Hans Heinrich Kliche, um das Haus 
ſeines Bruders Gottfried Kliche, für 10 rthl. 2, des Chriſtoph Jacob, um 
die väterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle für 20 rthl. f 

*) Schloß-Bierama, den 23 Jung 1822. Bei dem Gerichtsamte 
Groß Laſſowitz find in dem Zeitraume vom ıften Januar bis ult. Juni 1822. 
folgende Käufe beftätiget worden. a f . 

1. Anton Kruppa, um die Haͤuslerſtelle no 73. Groß ⸗Laſſowitz, für 
57 rthl. Pe s : 

15 Paul Czowalla, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 27. Groß ⸗Laſſowitz, für 
100 rthl. 

3. Valek Kapiga, um zwei Ackerſtücke no. 65. Groß: Laſſowitz, für 
110 rthl. ; 

ji Johann Ezowalla, um zwei Ackerſtucke no. 74. Groß-taffowiß, fuͤr 
100 tıhl. 

8. Jacob Schleyer, um die Freihaͤuslerſtelle no. 44. Laskowitz, fuͤr 
120 rthl. 

„) Frey han den 24 Juni 1822. Bei unterzeichnetem Gerichts⸗ 
amte find nachſiebende, vom ıften Januar bis ult. Juni 1822 bei uns vor⸗ 
gefallene Kaͤufe confirmirt worden: 2 

5 Freymanu Gottfried Liebchen, auf der Schloßgaͤrtnerey, pro 
3 10 rthl. 0 

2. Anton Kopiez jun. zu Freyhan, pro 100 tthl. 

3. Züchner Carl Kleinert in dem Städtel Freihan, pro 70 rthl. 

4 Freyhaͤusler George Ecke, in Biadauſchke, pro zoo rthl. 

8. Tiſchler Carl Scheppe jun. Schloß⸗Collonie, pro 124 rthl. 

5 Einwohner Gottlieb Hepprich, zu Neu⸗Vorwerk 3 Meg. Landes, 
pro 105 tthl. — ! 

7. Eoloniften: Häusler Johann George Kunert in Sandraſchüͤtz, 
pro 104 rthl. > 5 f 2 

8. Freimang Gottlieb Keyſer, Schloß gaͤrtnerey, pro 300 rthl. 

9. Thereſia Pavel geb. Bresler, Schloßgärmeren, pro 220 rthl. 

10. Freimamn Chriſt. Scholz, Schloßgaͤrtnerey, pro 230 rthl. 

11. Freimann Matthaͤus Kieſewetter, Schloßgaͤrtnerey, pro 232 rtl. 

12 Gaſtwirth Johann Wilhelm Helmig, auf der Schloßgaͤrtnerey, 
pro 800 rthl, 

3 13. Jo⸗ 
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23. Joſeph Ignatz Nerling auf der Schloß Colonie, pro 80 rthl. 
14. Chriftoph Kaller in Ujoſt, berrſchaftl. Acker, pro 210 rthl. 
15. Gottſried Fechner zu Neu- Vorwerk, Freiſtelle, pro 500 rthl. 
16. Freimann Yopann Jentſch in Breſchine, vaͤterl. Stelle, pre 
180 rthl. 2 ö 
f g Fr. Mind. Standesherrl. v. Teichmannſches Gerichtsamt. 
N a Auguſt. 
*) Koppitz den 28. Juni 1822. Bei dem hieſigen Gerichts amte 
find folgende Käufe confirmirt worden: 
1. Kauf des Joſeph Langner, um die Robotſtelle ſub no. 30, zu 
Ober⸗Maͤrzdorff, pro 150 rthlr. . 
2. des Michel Sperlich, um die Freiſtelle ſub no. 16. zu Winzen⸗ 
berg, pro 100 rthl. 
3. des Johann Blaſchke, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 47. zu Kop⸗ 
pitz, pro 320 ithl. 
4. Kauf des Auguſtin Carl Friedt, um die Waſſermuͤhle ſub no 51 - 
zu Koppitz, pro 20850 rthl. si 
5 des Joſeph Reich, um das Angerhaus fub no. 47. zu Große 
SGuhlau, pro 23 tthl. 4 far. 33 pf. : | 
7 6. des Johann Kloſe, um das Robotbauergut ſub no. 5 zu Winzen⸗ 
berg, pro 800 rthlr. . : 
7. des Friedrich Bober, um die Robotſtelle ſub no. 18. zu Nieder⸗ 
Maͤrzdorff, pro 160 rthl. | \ 
8. des Johann Chriſtoph, um die Erbſcholtiſey ſub no. 1. zu Kop⸗ 
pitz, pro zodo rthl. ren I > 
9. des Anton Pollack, um die Freyſtelle ſub no. 25. zu Koppitz, 
pro 1200 fthl. 5 % Ban 
10, des Heinrich Padur, um das Angerpaus ſub no, 30. zu Kop⸗ 
pitz, pro 200 rthl. = 
Das Graͤflich von Franken» Sierflorpff Koppitzer 
Gerichtsamt. Meridies. 
„) Coſel den stem Juni 1822. Der Kauf des Johann Biſtroin, 
um die zu Jakobsdorff Coſeler Creiſes ſub no. 20. belegene Freiſtelle fuͤr 
20 kthlr. 10 ſgr. Cour. laut Adjudications beſcheid vom gten Februar 1822 


wird bekannt gemacht. 72 0 
N 4 Das Gerichtsamt Jakobsdorff 
55 5 Meisner, Juſt. 
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No, XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 8. July 1822. Et; 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den 5. Juni 1822. Von dem Koͤnigk. Preuß. Hofrich⸗ 
teramte wird hermit bekannt gemacht, daß der Koͤnigt General⸗Major, 
Herr Bernhard Franz Joachim Graf Blücher v. Wahlſtadt das Guth 
Polsnitz, Neumarkt Canthſchen Kreiſes, nachdem mit feinen Geſchwiſtern 
über die väterliche Verlaſſenſchaft untem 1 6ten und 27ſten Februar 1821 
abgeſchloſſenen Erb⸗Receß für 9980 Rthlr. angenommen hat, und der 
Beſitztitul für denſelben im Hypothekenbuche ex Decreto vom 24. Apr 
1822 eingetragen worden iſt. 2 
Königl. Preuß. Hofrichteramm. A 

Breslau deu taten Juny 1822. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Königl. Preuß. 
General Major, Herr Bernhard Franz Joachim Graf Bluͤcher v Wahl⸗ 
ſtadt, das Guth Landau Neumarkt: Cantſchen Creiſes nach dem mit feinen 
Geſchwiſtern über den väterlichen Nachlaß unterm ı6ten und 27ſten Be 
bruar 1821 geſchloſſenen Auseinanderſetzungs⸗Receß, im Werthe von 
8576 Riblr 15 fgE angenommen bat, und der Beſitztitul fur denſelben 
V Decreto vom zaſten April c. eingetragen worden fe: 


Breslau. Bei dem Reichsgraͤſt. von Kolowratſchen Fidei⸗Com⸗ 
miß⸗Gerichtsamte Corporis Gbriſti find vom uſten Januar bis ult. Juni c. a. 
folgende Käufe confirmirt und Fundi tradirt worden: 

1. Kauf des Kretſchmet um die Neumannſche Erbſcholtiſey zu Neu⸗ 
vorff, pro 12000 Rihlr. a 8 
3. des Schelm nn, um die Wiltwe Stillerſche Erbſcholtiſen zu Hu⸗ 
ben, pro 10250 R hl. a a 
3. des Illne, um das Semeinhaus zu Muͤnchwitz, pro 224 Rthlr. 
4. des Jaͤſchke, um die Johann Thielſche Stelle und Aecket in New 
dorf, pro 1600 Rthlt. 


V 


ö Breslau den 18. May 1822. Von dem Koͤnigl. Hofrichter⸗ 
amte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Koͤnigl. Commercien⸗Rath, 
Carl Anton Gotthard von Wallenberg die im Neumarktſchen Kreife: geles 
genen Rittergütber Eofel und Zaugwitz von dem Herrn Eduard Hein⸗ 
rich Moritz Leopold Grafen von Koͤnigsdorff, laut Kauf Contrakts vom 
28. Januar 1827, für 38000 Rth er. erkauft hat, und der Beſitztitul für 
erfleren er Decieto vom 15ten May 1822 eingetragen worden. 

Koͤnigl. Hofrichteramt. 2 
Breslau. Bey der Juſtiz⸗Verwaltung des Unterzeichneten ſind 

nachfolgende Käufe vom ıflen Januar bis zum letzten Juni 1822 vor⸗ 
gekommen: 

1. Zu Blankenau, des Joſeph Jaͤnſch, um die Drefchgärtnerftelfe 
No. 7, für 141 Rthir, 5 

2 Zu Romberg, des Gottfried Schreier, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
No. 8., für 200 Kthlr. | ; 

3 Zu Sttachwitz, des Gottfried Schmidt, um bie Dreſchgaͤrtnerſtelle 
No. 7., für 85 Rthlr. 17 gr 8 ; 

4. daf. des Gottfried Kruͤgler, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 56, 

für 162 Rthlr. 25 ſgr. 6 d'r. & 7 

5 Zu Hermannsdorf, des Johann Heinſch, um das Angerhaus no. 
21. für 400 Rthlr. N 

6. daſ. des Gottfried Kunze, um 6 Viertel Auſſaat von dem Bauer⸗ 
guthe No. 12., für so Rthlr. 5 

7. daſ. des Gottfried Blaſchke, um die Freyſtelle no. 20., für 


400 Rthl. l 
f ? Hirſchmeyer. 
Breslau, den 20. Juni 1822. Bei den von mir verwalteten 
Juſtizaͤm ern find in dem Zeitraume vom ıften Januar bis ıften July c. 
folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: N 
Pe Krichen, 16 £ 
1, Kauf des Franz Schön, um die Mühle no. 32;, pro R 
II. Hennigsdorff uno Kunzendorff. tee UM 
1. Kauf des George Friedrich Kunſchake, um die Freiſtelle no. 17. 
zu Kunzendorff, pro 280 Ktpl. i 
2. des Carl Bothe, um die Schmiede No. 35, zu Kunzendorf, pro 
350 Rehlr. 
3. des Gottlieb Weiß, um die Freiſteſe No. 19. zu Kunzendorff, pro 


275 Rthl f | 
5 III. Schwei⸗ N 


: 2 II.. Schweigern, Leipe und Peteredorff. 2 
1. Kauf des Gottlieb Bunde, um die Dreſchgaͤrtnerſtele No. 43: 


zu Schweinern, pro 180 Rthl. 5 
2. des Franz Zieron, um die Colonieſteſte No. 13. zu Petersdorff, 


pro 372 Rihlr. a 
ET Pe IV. Saarawenze. 
2. Kauf des Johann Friedrich Bartſch, um die Freiſtelle No. 10, 


pro 120 Rrthlr. N 
i 5 Wanke, Juſt. 
Neurode, den 19. Juni 1822. Verzeichniß der vom r. Ja- 
nuar bis Ende Juni 1822 bei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Neurode 
in den dazu gehoͤrigen Ortſchaften vorgekommen en Käufe: | 
I. Bey Buchau. ö 
2. Kauf des Alols Feige, no. 61., pro 100 14 für. 35 d'r. 
2. des Joſeph Schoͤpe, no. 40., 360 Rt h. 
II. Bey Kohlendorff. ö 
3. des Anton Bittner, no. 22:, pro 300 Nthl, 
4. des Jeſeph Spitzer, no. 43., pro 563 Rthl. 10 for. 
5. des Fanz Himer, no. 39, pro 49 Rthl 15 far. 87 d'r. 
6 des Franz Mehwald, no. 16., pro 38 Rthl. 4 for. 33 d'r. 
7. des Franz Mehwald, no 16, 224 Kthl. 22 fgr.-105 d'r. 
N II. Bey Kunzendorff. i 
8. des Anton Bartſch, no. 63., pro 132 Rthl. 11 for. 5 dr. 
9. des Franz Haasler, no. 23., 800 Rthl. 
10 des Jehann Anlauf, no. 64., 174 Rthl. 8 ſgr. 65 d'r. 
1. des Franz Haasler, no. 23., 67 Rthl. n 
| ; VI. Bei Ludwigsdorff. N 
12. des Fried ich Sundermann, no. 174, oro 533 Rthl. 10 far. 
23. des Franz Herden, no. 110, pro 180 Rthl. 
24. des Carl Winkler, no. 26., 10 R bl. : 
V. Bey Moͤlk⸗, nebſt Zubehör. 

25. des Anton Peucker zu Moltke, no. 24“, pro 69 Rthl. 17 for. 
3% b. des Chriſtoph Spitzer daf., No. 26., pro 137 Rthl. 4 for, 
r. i 

17. des Carl Kuschel daf, no. 10., pro 400 Rthlr. 
18. des Franz Grundn ann zu Harte, no 7., pro 1210 Kthl. 
an des Joſeph Kußitſcheck zu Heyn, no. 19: pro 76 Rihlr. 5 (gr, 


VI, Bei 


5 v 
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; Bei Falkenberg. 
20 des Sofeph auf, > 29., pro g00 RL. Su. 
21. des Michael Vogel, no. 16., pro 166 Kthl. 20 fat 1 


de VII. Bei Wurzeldorff. 
23 des Gotiſieb Birke, no. 122., pro 209 Rt  . =: 


23. des Anton Bittner, no. 67., pro 457 Rthl. 4 ſor. 51 b’r. 
VIII. Bei Marggrunde 
24. * Fran Rother, no. 16., pro 220 Kehl. a Zn 
IX. Bei Vieboͤfe und Fichtig. 
an ET gm 
205.800. u ehl zu Vierhoͤfe no. 40.5 pro urthl. 12 fat, Mi 
X. Bei Königswalde. ® 9% 10 105 >: 
27. des Gar Polten, no. 96, pro 440 Athl. 
AR XI. Bei Walditz. 5 
28. des Anton Pfau „ no. 75, pro 38 Rthl. 
29. des Joſeph Gretzebach, no. 73., pro 6 ehe 27 for. 
30. des George Wahl, no. 77., pro 8 Rtbl. 
31. des Johann Zahlten, no. 76., pro 8 Rıbl. 
32. des Anton Richter, ne 74, pro 88 Nthl. 
33. des Joſedb Wiehr, no. 39., pro 370 Rthl. 
34. des Joſeph Hatwig, no. 18., pro 80 Rthl. 
35. des Anton Bittner, no. 78., pro 8 Rthl. 
5 — XII. Bey Biehals. 
36. des Franz Reimann, no. a., pro 380 Rthl. 28 for. 69 der. 
Gwarzer. 
Winzig, den 27. April 1822. Den Franzkeſchen Drefhgatkentanf 
no. 10. zu Dahme, pro 182 Rthlr. macht bekannt 
das Dahme Gerichtsamt. 
Dohm⸗ Breslau, den 22. Juni 1822. Bei dem Köͤnigl 
Hoftichteramte find folgende Käufe confirmirt worden: 
1. Der Kauf des Carl Staſche, um das Ignatz peuckertſche Aus 
gerpaus n0. 55. zu Schimmeran, Trebnitzer Ereiſes, für 150 Rthl. 
des Jofeph Peter, um die vaͤterlſche Gaͤrtnerſtelle no. 30, zu 
Stuben, Wohlauſchen Creiſes, für 180 Ntdl. 
3. des Franz Richter, um die Gottfried Dreſchnerſche Eolonie-Stele 
no. 9. zu Biſchofsau Woblauſchen Ereifes, für 200 Rthl. 
4. der unverehel. Maria Eliſabeth Scheloske, um die Ignatz Pas 
RER no. 10. daf., für 5 50 Athie, 


> * 
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% des Franz Kraͤnſel, um die Friedrich Krokerſchr Colonieſtelle no. 7. 
daſ., für 300 Rtbl. r : = KL Fe 
6 des Joſepth Steinert, um die Ignatz Walterſche Gärinerftelle no 
11 zu Pohlniſchſchweidnitz, Neumarktſchen Creiſes, für 20 Rthl. 
7. des Wilhelm Galeitzte, um die Johann Beilſche Gaͤrtnerſtelle no. 
36. zu Kottwitz. Presl. Creiſes, für 300 Rthl. 
8. des Heinrich Fiedler, um vorgedachte Galeitzſche Stelle no. 36. in 
Kottwitz, für 258 Rthlr. 17 ſgr. 1 pf. 
„. des Lorenz Maskos, um den Carl Paſchwitzſchen Vicarie⸗Kret⸗ 
ſcham no. ro. daf: , für 1500 Rthl. i 
10. des Simon Setzer, um die Anton Scholzſche Gaͤrtnerſtelle no. 
21. daf., für 12 Rthl. 1 pf. f i 5 ii 
11. des Chriſtian Ueberſchuß, um 11 Morgen daf. gelegenen Koͤnigl. 
Domainen Land, für 30 Rthl. 5 


„ 12. des Anton Fruntke, um eine halbe Hube Acker von dem Bau⸗ 


erguthe no. 5. zu Neudorf, Wohlauſchen Creiſes, für 250 Rthl. 
13. des Gottlieb Thaler, um die ſub no. 78. in der Ohlauer Vor⸗ 
ſtadt hierſelbſt gelegene Gottfried Jahrſche Beſitzung, für 800 Ktpl. 
5 Wartenberg, den 13. Juni 1822. Bei den Gerichtsaͤmtern 
Grunwitz und Mittel» Ober: Stradam find folgende Käufe vorgekommen: 
„ 1. des Muller Kronberger, um die Mühlen: Poffeffion no, 6. in 
Grunwitz, pro 885 Rtbhl. i 8 
2. des Johann Schutze, um die Freiſtelle no. 3. daf , pro 120 rthl. 
3. des Chriſtian Handtke, um das Bauerguth no. 3. daf, pro 
1200 Rthlr 15 ſgr. 6 pf. N 
4. des Michael Meifter, um die Freiſtelle ne. 3 in Mittel Obere 
Stradam, pro 149 Rthl. 
EL Leſſing. 
Ober ⸗Glogau, den ısten Juni 1822. Bei nachſtebenden mir 
onvertrauten Gerichtsaͤmtern find folgende Kauf Contracte für das erſte halbe 
Jahr, vom Januar bis Ende Juni 1822, confirmirt worden: 
I. Bei dem Gerichtsamte der Hereſchaft Eofel. 
j) bei Schloß Fiſcherey Coſel 
1. Kauf ⸗ Contract des Clemens Podolsky, über eine Fiſcherelſtelle 
für 408 Rthhl. a 
a b) Bei Klodnitz. 
2. Kaufcontratt des Mathes Pielot, über eine Gaͤrtnerſtelle, pro 


N 216 Rthl, 


216 Rthle. 3. des Peter Linck, über eine Gͤrtnerſtelle, pro 11 Rehke, 
4. der Peter Pielotſchen Eheleute, über ein Ackerſtück für 85 Rthir. 3 
Bartholomeus Galenia, über ein Bauerguih für 1245 Rthl. a 
e) bei Rheinſchdorff a f 
6. Kanfcontraet des Johann. Flegel, über ein Ackerſtuͤck für ao rthlr. 
7. denſelben über ein gleiches flir 50 Rthlr. s a 
d] bey Poberfchau, 
8. Kaufconftact des Anton Kuberzik, über eine Haͤuslerſſelle, für 
34 Rthlr. 9. deo Jacob Kopietzſchen Eheleute über eine Haͤuslerſtelle, 
für 34 Rthlr. 10 des Franz Kaula, über ein Bauerguth, für 71s Rthl. 
e), bey Mechnitz. 
ar. Kaufcontract des Andres Kurra, über eine Haͤuslerſtelle far 
61 Rthl. 5 
) bei Dittmerau. a 
32, Kaufcontract des Franz Frank, über ein Ackerſtück für 200 rthl. 
II. Gerichtsamt der Herrſchaft Dobtau. 
5 \ g) bey Dobrau.- 5 
13. Kauf des Johann Figura, über eine Gärtnerſtelle für 96 Athl. 
b) bey Körnig, 
14. Kaufcontract des Andreas Weiß, über eine Angerhäͤuslerſtelle fie 
25 2 15. Dominium Koͤrnitz, über ein Roboih⸗Bauerguth für 
3211 Rthl. . 
III. Gerichtsamt der Guͤther Krobuſch 
16. Kaufcontract des Domini Krobuſch, über eine Waſſermuͤhle, 
für 1100 Rthl. ; 
IV. Gerichtsamt der Gücher Gläfen, 
a) bey Klein- Glaͤſen. N 
17. Kaufcontraet des Franz Matuſch, über eine Haͤuslerſtelle, für 


200 Rıhl. 
b) bei Steubendorff. 

18. Kaufcontract des Anton Veſper, über eine Gäͤrtnerſtelle für 119 
Rthlr. 19. des Leopold Krautwurſt, über eine Gärtnerſtele für 6 rthi. 
20 der Gottfried Schaͤferſchen Eheleute, über ein Bauerguth für 485 rihl. 
21. des Johann Kreuſel, über ein Ackerſtuͤck, für 57 Rihlr. 

d V. Gerichtsamt der Guther Pommerswitz. 

8 a) bey Pommers witz. 
22. Kauf des Joſeph Biedermann, über eine Colonieſtelle, für 


73 N 5) bei 
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23. Kaufconkract der Johanna Reymann, über eine Collonieſtelle, 
für 127 Rthlr. . 


e) bei Neu Wiendorff. f 
16 Rrehl. 
VI. Gerichtsamt der ſeeuloriſirten Probſtey Caſimir. 

a) bey Gamasko. 
25. Kauftcontrakt des Franz Karner, über eine Großgaͤrtnerſtelle fuͤr 
104 Rthl. 26. Amon Heir rich, über eine Robothgaͤrtnerſtelle für 3 rthl. 
27. et des Johann Velach, über den Freykreiſcham, für 1066 vgl, 
20 ſgr. f e 


2 b) bei Berndau. 

28. Kaufcontract des Bernhard Rothkoͤgel über elne Robothgaͤrtner⸗ 
ſtele für 100 Riehl. es 
VII. Gerichtsamt des Guths Trawnig. 22 
20. Kaufeontract des Johann Mainka, uͤber eine Haͤuslerſtelle für 


17 R thlr. 
VIII. Gerichtsamt des Guths Gieraltawitz. 

30. Kaufcontract des Franz Bujok, über ein Ackerſtück für 60 rthl. 

31. des Gabriel Duch, über eine Freihaͤuslerſtelle fuͤr 11 Rthl. 
| Giersberg, Juſt. 

a Striegau, den taten Juni 1822. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Stadtgerichte ſind in dem erſten halben Jahre 1822 nachſtehende Käufe 
tonfirmirt worden: 


1. Franz Scholz, Kauf eines Garten und Hauſes in Altſtriegau, von 


Joſeph Menzel, für 680 Rthl a 
2. Joſeph Gulitz die Robotſtelle No. 30. in der Koy, von Gottfried 
Heinrich, für 1000 Rthlr. 
3 Gaſtwieth Kalert, des Ackerſtuͤcks No. 167., für 270 Rthl. 
4 Gaſtwirth Krause, der Ackerſtücke No, 95. und 194. von verehel. 
Bartſch, für 680 Rehlr. ö 
5. Gottfried Beutner, der Ackerſtuͤcke No. 215 und 220., von Beut⸗ 
en en für 400 Rthl. f 
N Carl Bachmann, der Robothſtelle im Koyan er No. 14 
Kudolrh, für 1800 Rthl. of N20 en 
7. Faͤrber Gottfried Thomas, des Hauſes und Gartens No. 6. in 
der Vorſtadt, von verehel. Bartſch, für 1900 pl. i 


8. Witt⸗ | 


24 Kaufconttact des Andres Leder, über eine Haͤuslerſtelle, fü 


. ; : 2 er De re . Er 
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8. Wittwe Jentſch, der Roboihſtelle No. 36. in der Koy, vom 
Schmidt Opitz, pro 800 Rthl. g r 
9. Schäfer Knorr, Kauf des Hauſes No. 63., Vorſtadt, vom Mül⸗ 
ler Krauſe, pro 180 Rthle. Be 5 
10. George Bruchmann, der Wiefe no. 31 1., von David Thomas, 
pro 170 Rthl. = 
11. Goittieb Illgner, der Robotſtelle no. 74., von Ilgnerſchen Er⸗ 
ben, pro 200 Rthl RR 
12. Ftiedrih Jammer, des Hauſes No. 83. in der Stadt, von 
Witte Pauſebak, 313 Rthl. 8 a 
13. Gottlieb Peukert, Ruͤckkauf von 3 Ackerſtücken vom Weisgerber 
Thiel, pro 900 Rthlr. a 85 n 
14. Tuchmacher Withelm Brosmann, des Hauſes Ro. 149. vom 
Fleiſcher Hilbert, 1100 Rthl. \ 
15. Ignatz Müller, des Hauſes No. 257., von Wittwe Arlt, pro 
200 Rthlt. ö 8 
16. Gettlicb Fuhemann, des Hauſes No. 23. in Gräben, von feis 
nem Vater, 400 Rthl. Faͤhndrich 
Brestau, den 13. Juni 1822. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hof⸗ 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Müller Anton Dol⸗ 
lings zu Klein Pogul, Wohlauer Ereiſes, zum ehemaligen Fuͤrſtbiſ. jetzt 
Königl. Amte Pogul gehörig geweſene Dominial⸗Windmüble No 24. nebſt 
‚Zubehör, nach dem den 30. Juny 1807 mit der Fuͤrſtbiſchoͤflichen Gene⸗ 
tal» Direction geichioffenen, und unterm Sten July 1807, und 28. Aus 
guſt 821 beiärigten Verkauf und Kaufcontracte für. 400 Rthlr. Cour. 
erkauft hat, und der Beſitztitel für denſelben er Detr⸗to vom 14. No⸗ 
vember „g im Hypotbekenbuche eingetragen worden iſt. 5 
b Ujeſt, den 25. Juni 1822. Bei dem Gerichtsamte der Herr⸗ 
chaft Kaminietz und Zimiencſitz find in dem Zeitraume von ıflen Januar 
bis ult Juni 12 nachbenannte Kaufe confirmirt worden: f 
+ Dewinium Kaminieg die dort belegene Schloß Waſſermuͤhle von 
den Siege undezitſchen Eheleuten, für 800 Rthl. Cour. 
2. Der Georg Schneider zu Kſionslaß ein Haus nebſt Grundſtücken 
vom Dominio, für 300 Rthl 
Ujeſt, den 25 Juni 1822 Bei dem hiefigen Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht iſt in dem erſten halden Jahre 1822 der Kauf des Bürger und Flei⸗ 
ſchermeiſter Florian Marcy über ein Haus fuͤr 400 Rihlr. ausgefertigt 
worden. 0 f f 


Anhang 


EBEN. 
Anhang zur dritten Beilage 
Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 


vom 8. Juli 1822. 
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Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 


Prieborn, den 13. Juni 1822. Bei dem Königl. Charite » Amte 
Prieborn wurden nachftehende Käufe und Beſitz⸗Verreiche in dem Zeitraume 
vom iſten December 1821 bis ult. May 1822 beftätiget, als: 

1 der Kauf des Chriſtian Weiß, um 10 Metzen Ackerland von dem a 
Kynaſtiſchen Bauerguthe ſub no. 6. zu Habendorf, pro 40 rthlr. 

2. des Heinrich Gottlob Vogel, um die Spitzſche Freyſtelle und Baͤ⸗ 
ckerey ſub no. 13. zu Nieder Mittel⸗Arnsdorff, pro 2000 rthle, x 

3. des Johann Gottſried Lux, um das muͤtterliche Bauerguth ſub no. 
23. Habendorff, pro 1150 rthl. 5 

4. des Carl Wühelm Opitz, um das Schmiedtſche Bauerguth ſub no. 3. 

zu Mittel⸗Arnsdorf, pro 1800 rihl · 

5, des Gottlieb Gleisberg, um die Zänglerſche Dreſchgaͤrtnerſtrlle no. 
6. zu Katſchwitz, pro 300 rthl. f 8 

6. die Zuſchreibung der Großſchen Gaͤrtnerſtelle ſub no. 10. zu Haben⸗ 
dorff, deſſen Wittwe Anna Roſina geb. Rauer, pro 104 rthl. 5 

7. der Kauf des Carl Baumann, um das Obſtſche Auenhaus ſub no. 46. 
iu Prieborn, pro 260 rthl. f f 

8. des Gottlieb Stolz, um die vaͤterliche Dreſchgättnerſtelle ſub no. 11. 
zu Crummendorff, pro 300 rthl. 

9. des Michael ulmann, um das Schlanskeſche Freyhaͤuſel ſub no. 8. 
zu Siebenhufen, pro 85 rthl. 

10. des Catl Kreuſel, um die Heroldſche Freyſtelle ſub no. 14. zu Mit⸗ 
tel⸗Arnsdorff, pro 400 rthl. - 
11. die Zufchreibung des Bauerguths ſub no- 20- zu Prieborn den Mül⸗ 
lerſchen Erben, pro 578 rthl. 5 
- 12. des Franz Junck, um die fub haſta erfiandene Raſchkeſche Waſſer⸗ 
mühle ſub no. 14. zu Nieder⸗Mittel Arnsdorf, pro 1030 tthl. f 

Königl. Preuß. Charite’: ms 
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Kupp, den sten Juni 1822. Nachweiſung derer, beim Juſtizamte 
Kupp vom ıfen December 182 1 bis letzten Mai 1822 confirmirten Kaufe: 

1. des Michael Staron, um die Carl Reichertſche Angerhäuslerſtelle 
no. 46. zu Sacken, fiir 200 rthl 2% | 5 

2. des Daniel Heinrich, uͤber das George Wiczorekſche Angerhaus und 
einen Morgen Acker no. 41. zu Sacken, für 1 so rfpl. 

5 3. des Daniel Schäfer, um deſſen väterliche Collonieſtelle no. 2. zu Fin⸗ 
kenſtein, für too tthl. 

4. des Cheiſtek Sobanſae, über ein vom Falkowitzer Bauer Blaſek 
Warzecha erkauftes Grundſtüͤck, für 25 tthl. 

5. des Johann Mazur, über ein von Falkowitzer Bauer Anton Macgiey 
ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 40 rıhl. S 9 

6. des Jacob Radziey, um ein vom Falkowitzer Bauer Panl Groll 
ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 125 rthl. 

7. des Bartek Klotz, um ein vom Falkowitzer Gaͤrtner Mattus Golka 
ihm verkauftes Grundſtück für 54 rthl. F far. er 

8. des Maczek Szewronnek zu Liebenau, um ein vom Falkowitzer 
Gärtner Mattus Golka ihm verkauftes Geundſtück, für too rthl. 

9. des Fteyguthsbeſitzers Blaſius Kupillas zu Grabzok um die, von 
einigen Gros⸗Doͤberner Bauern, zuſammen für 13 1 rihl. erkauften Wie⸗ 
fenftücke zur Gemeinde Groß⸗Doͤbern gehoͤrend. 

10. des Dammraifchhammer Angerhaͤuslers Woitek Bella, um ein vom 
Falkowitzer Bauer Andreas Kliß ihm verkauftes Geundſtuͤck, für 15 rthl. 

11 des Dammratſchhammer Haͤuslers Barter Matroff, um ein vom 
Falkowitzer Bauer Mattus Czieplik ihm verkauftes Grundſtück, für 72 rihl, 

11 for, 3 pf. 58 
. nn des Dammratſchhammer Koloniſten Jacob Mucha, um ein vom 
Falkowitzer Bauer Paul Groll ihm verkauſtes Grundſlück für 1sorthl. 

13. des Peter Soya zu Dammratſchhammer, über ein von der 

Dammratſcher Baͤuerinn Hedwige Zur ihm verkauftes Grundſtuͤck, fur 
rthl. 

5 14. des Woitek Bells zu Colonie Dammratſchhammer, um deſſen 

vaͤterliche Angerhaͤuslerſtelle no. 19., für 174 rıbl, 

15. des Dammratſcher Angerhaͤuslers Jakob Jendro, über ein vom da. 
ſigen Bauer Johann Sobeich für a0 rthl, ihm verkauftes Grundſtück. 

16. des Schalkowitzer Gaͤrtners Sobek Schaͤnowsky, über ein vom 
Chroszuͤtzer Bauer Woitek Koſchny für 6 rthl. ihm verkauftes Grundſtück. 


17. 
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17. des Dammratſcher Händlers Johann Babik, ‚über ein vom daſigen 
Häusler Jobann Klich, für 13 rthl. 227 for. ihm verkauftes Grundſtuͤck. 
18. des Dammraiſcher Haͤuslers Chriſtek Mörder, um ein vom das 
ſigen Gärtner Andreas Czech ihm verkauftes Grundſtüͤck für 40 rthl. 
19. des Liebenauer Forſthaͤuslers Stanek Walzok, über ein vom 
Falkowitzer Bauer Mattus Ezieplid für 125 Kthlr. ihm verkauftes 
Grundſtück. f a 5 
20. des Chroszuͤtzer Haͤuslers Johann Lazinka, um deſſen vaͤterliche 
Stelle no. 86., für 104 Rtpl. ar 
21. des Jacob Czieplik Koloniſten zu Liebenau, um ein vom Ma⸗ 
czek Bauſch ihm verkauftes Grundſtuck, für 50 Rrthl. FREE 
22. des Johann Kupka, mm deſſen väterliche Colonieſttelle no. 20. 
zu Neuwedell, fur 400 Rh, 5 
23. des Valentin Prokopp, um die Hedwige Libdaſche Garknerſtelle 
no. 79. zu Poppellau, für 245 Ribt. 18 r. 5 
24. des Schalkowitzer Angerhaͤuslers Grzes Skroͤſch, um die daſige 
Stelle no. 117., für 32 Rthl. 
25. des Johann Schmega zu Klink, über ein von der Suſanna 
Diehl ihm verkauftes Grundſtuck, für 24 Rthlr. 
26. des Valentin Matheſchok, uͤber deſſen Angerhaͤuslerſtelle no. 25. 
zu Salzbrunn, fur 45 Rthlr. 22 gr. 7 
27. des Johann Soſſna, über deſſen vaͤterliche Mühle no. 1. zu 
Dammratſchhammer, fur 640 Nthlr. a 
g 28. der Dorothea verehel. Häfe, uͤber ein von den Oberfoͤrſter Pos 
ſeſchen Erben erkauftes Grundſtuͤck no. 157. zu Poppellau, fir 35 Rihlr. 
10 gr. i 5 
29. des Johann Blacha, uber deſſen vaͤterkiche Colonieſtelle no. 16. 
zu Salzbrunn, fuͤr 150 Rihlr. N 
230. der Eva geb. Moska verehel. Gamroth, über deren väterliche 
- Bauerfielle no. 23, zu Poppellau, für 400 Rthir. 
32. des Chriſtian Langner, über deſſen Collonieſtelle no. 40. zu Sar⸗ 
ken, für — —.— a 5 
32. des Jacob Jendro, um ein zu feiner. Angerhaͤuslerſtelle no. 74. 
erkauftes ae für 25 Kehle. % F 
33. des Joſeph Meßtl, um deſſen väterki auslerſtelle no. a. 
zu 8 Ir 25 Rthlr. f 5 9 997 MAR 
34. des Friedrich Prokop, um d Kolonieſtelle no. 34. 
Sacken, für 313 Rthlr⸗ . 1 8 
g 36. 


für 400 Rtbtr. 


e 
35. des Blumenthaler Coloniſten Kirſch, um ein erkauſtes Forſt⸗ 
Gtundſtuͤck, für 111 Rthlr. 9 gr. 7 pf. er 8 i 
— 86. en daſigen Coloniſten Vierheller, um ein dergk., für 80 Rthl. 
a Er \ ee 
37. en daſigen Coloniſten Kluge, um ein dergleichen, für 84 Rtbl. 
17 gr 3 pf. S V 
38. des daſigen Coloniſten Mokroß, um ein dergl., für 53 Rehle. 


41 gr. 9 pf. 


39. des daſigen Coloniſten Löffler, um ein dergl. für 133 Rthlr. 
18 gr. 6 f. ea Ast 8 8 
460. die Häusler Jehann Biniaſſoſchen Erben zu Colonie Damms 
ratſchhammer, um deren väterliche Stelle, für 57 Rtblr. 

4½ die Paul Sitzekſchen Erben zu Poppelau, um deren vaͤteclichen 


Haͤuslerſtelle, für. 86 Rthlr. 


42. des Alt⸗Cölner Gaͤrtners Daniel Lohde, Uber ein vom Pop⸗ 
pellauer Bauer Chriſtek Sobotta ihm verkauftes Grundſtück, no. 153. Ju 
Poppellau, für 165 Rihle. 

43. des Michael Langner, uber ein von dem vorſteheud gedachten 
Bauer Sobotto für 200 Rehlr. erkauftes Grundſtück, No. 160, zu 
Poppellau. HER 2 

44. des Johann Kaluſa, um deſſen vaͤterliche Bauerſtelle No. 37. 
Lungnian, für 400 Rthlr. i 

45. des Anton Macziey, um die Bauerſtelle no. 17. zu Poppellau, 

46. des George Weymann, um die Colonieſtelle no. 19 zu Suͤſſen 
rode, für 450 Ribler. 

47. der Franziska Wiſtup geb Wiersgalla, über deren vaͤterl. Gaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 49. zu Alt Budkowitz, für 160 Riblr. 

48. des Johann Klimſa, um die als meiſtbiethend erſtandene Carl 
Klimſaſche Angerhaͤuslerſtelle no. 44. zu Sacken, für. 355 Rthle. 

4409. des Gottfried Sommer, um deſſen Angerhaͤuslerſtelle no. 46 zu 


Sacken, für 170 Rthlr. 


30. des Simon Warzecha, über ein zu feiner Häuslerſtelle no. 92. 
zu Schalkowitz vom Gofpar Diniara ihm verkauftes Grundfiäd, für 
120 Rthlr. f : | 

51. des Johann Neugebauer, über deſſen Colonieſtelle no. 1. zu 
Plümkenau, für 1000 Rthir. i 5 

52. des Andreas Glowanea, über deſſen Freyſtelle no. 19. Colonie 
Poppellau, für 1005 Rthlr, . 


— 
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i 53. des Kaufmann Minor, über die zweite Hülſte der Groß⸗ 
Doͤberner Eifenfgedition no. 101. Groß, Döbern, bisher dem Kaufm ang 
Huttel geboͤrend, für 400 Rthle. 
3534. des Conrad Kitzinger, um die Johann Neugebauerfche Colonie⸗ 
Stelle no. 1. in Plümkenau, für 1010 Rthlr. 
55. des Kriſtian Maſchler, um die Daniel Czerleyſche Golonieſielle 
no. 19. in Sacken, für 320 Rthlr. 
56. des Simon Warzecha, um die oöterliche Häns letſtelle no. 92. 
zu Schalkowitz, für 64 Rıbır. 
587 des Jakob Lazik, um deſſen Haͤuslerſtelle no. 71. zu Gbroszütz, 
für, 100 Rtühlr. 
58. des Gottlieb Guͤrtler, um deſſen Forſthaͤuslerſtelle no r. zu Tau⸗ 
enzinew, für 70 Rthlr. 
5 59, des Conrad Schweiger, um die Huͤllſche Collonieſtele no. 3. zu 
Finkenſtein. 
60 des Andreas Sowa, — die Andreas Czechſche Haͤuslerſtelle 
ne. 2 zu Irllowa, für 285 Rthl. 21 for 5 pf. f 
61. des Arrende-Beſitzer Landsberger zu Poppellau, um die daſelbſt 
ſu no 156. gelegene Arrende, für 11803 Rthl. 
62. des Ehriftian Pohl zu Neumuͤhle bei Poppellau, um ein zu 
feiner Stelle no 181. vom Poppellauer Bauer, Jakob Kaſchel, ihm vers 
rauftes Grundſtück von 15 Morgen 121 Ruthen, für 56 Rthlr. 
63 deſſelben uͤber die ihm gehörende Mühle no. 1 11. bei Poppellau, 
für 3100 ist. 
Koͤnigl. Juſtiz Amt. Wiesner. 
1 den 315 May 1822. Nachſtehende Käufe find bey 
dem hieſigen Koͤnigl. Gericht vom ıften Dezember 1821. bis ult. May c. 
eee worden. 
. des Fleigartner Johann Thomale zu Frauwaldau, pro 250 Kl. 
2 des Häusler Gottlieb Bartſch zu Pohlntſchhammer, pro 80 Rthl. 
3. des Hlusler Barthel Tſchirpke zu Frauenwaldau, pro 200 Rtl. 
4. des Freigärtner Valentin Koͤnig zu Thomaskirch, pro 700 Rthl. 
5. des Häusler Anton Weiß vom Trebnitzer Anger, pro 70 Rthl. 
6. des Freiſtell'n⸗Beſitzer George Heidrich daſelbſt, pro 480 Rthl. 
7. der Stoͤdtiſchen Brau⸗ Commune, um die Zreiftelle no. 2. zu 
N Pohlniſchdorff, pro 800 Kthir, 


5 8. des Johann Bruſſocke, um die Stelle no. 45, vom Anger, pro 
1500 Kchlr. 
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9, des Bauer Gottlob Schiller zu Camäfe, pro 7800 Rthl. 
10. des Freigaͤrtner Franz Höber zu Weigelsdorf, pro 792 Nthl. 
„ar. des Häusler Gottlieb Scheigert zu Frauwaldau, pro 250. th 
a Freigaͤrtner Ehriſtian Grzmehle zu Pohlniſchhammer, pro 


400 P ER 5 
13. des Häusler Thomas Sarembe zu Lahſe, pro 153 Rthl. 
14. des Bauer Abund Engliſch zu Weigelsdorff, pro 1850 Rthl. 
15. des Häusler Gottlieb Piſcher zu Schlottau, pro 190 Rthl. 
16. des Commerzienrath Oelsner, um die Scholtiſey zu Droſchen, 
pro 6820 Athir. TE TR 
17. des Freigaͤrtner Gottlieb Bruſſocke zu Klein » Ujeſchuͤtz, pro 
400 Rthl. FR 4 
18. des Häusler Gottlieb Stolper zu Cainowe, pro 459 Kthl. 
19. des Freigaͤrtner Johann Liebethal zu Gros⸗Commerowe, pro 
480 Rthl. a i — 2 
20. der Gemeinde Kleingraben, um die Scholtiſey, pro 9290 Rthl. 
ar. der Häusler Maria Sobothin zu Frauwaldau, pro 64 Rthlr. 
22. des Bauer Gott fried Garbſch zu Britzen, pro 800 Rthl. 
23. des Haͤusler Johann Simon zu Brieſche, pro 202 Niehlr. 
24. des Freigaͤrtner Gottlieb Schubert zu Kottwitz, pro 400 Nthl. 
55 des Freygaͤriner Anton Kranz zu Catholiſch⸗ Hammer, pro 
370 r. 8 X 
26. des Häusler Andreas Tſchirpke zu Kleingraben, pto 91 Rthl. 
27. der Freigaͤrtner Sufanna Kalitten zu Pohlniſchdorff, pro 360 Rıl. 
28. des Häusler Johann Viebig zu Droſchen, pro 240 Rihlr. 
29. des Häusler Benjamin Hoffmann zu Camaͤſe, pro go Rrhlr. 
30. des Johann Raſchke, um ein Ackerſtuck zu Bentkau, pro 
250 Rthl. a 5 5 
31. Jakob Bandmanm, um das Haus no. 121. vom Anger, pro 
2200 Rthl. 

32. des Haͤusker Ehriſtian Loſſe zu Schlottau, pro 200 Rthlr. 
33. des Häusler Gottlieb Luſtig zu Pohlniſchdorff, pro 405 Rihl. 
34 des Schmidt Gottlieb Biſchoff zu Eainowe, pro 350 Rthl. 

35 des Freigaͤrtner Gottlieb Milde zu Catheliſchhammer, pre 
533 Rithlr. . 3 ne 
36. des Freigaͤrtner George Fabiſche zu Biadauſchke, pro 1231 Rtt. 
a des Häusler Chriſtian Ziegner zu Klein Perſchni „ pro 
0 


25 
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Ki des Haͤusler Johann John zu Lahſe, pro 124 Kthl. 

39. des Haͤusler Anton Müller zu Brieſche, pro 202 Rthl. 

‚40. des Fieiguthsbeſitzer Roͤmer zu Klein Raake, pro 21500 Rü. 
5 Wartenberg, den 13. Juni 1822. Bei dem unterzeichneten 
Gerichte find folgende Käufe über Braliner Geundfüde zur Confirmation 
gekommen: 

1 des Bartholomäus Kieras, um die Beſitzung hs no. 18 1., pre 
200 Rehl. 

A des genfer Armer, um das Haus no. 123. pro 200 Rthl. 

3. des Michael Schubert, um die Poſſeſſion no 11, pro 400 Rtsl. 

4. des Mathes Roſſa, um die Poſſeſſton no. 156., pro 400 Rthl. 

5 des Simon Hoffmann, um F des RN no. . der Poſ⸗ 
ſeſſio on no. 60., pro 4 Rthl. 
> er des Andreas Hoffmann, desgl. 

des Carl Hoffmann, desgl. . i 
8 2 des Jakob Tyrra, desgl. 

9. des Michael Roſſa, um ein Auatt Acker zur poſſeſton no, 142, 
pro 900 Kthl. 

10 des Franz Czecalla, um einen Przydzialek von der Poſſeſſion 
00, 62, pro 600 Rthl. 8 

11. des Andreas Wolko, um das Perrinenzflüd no. 2, der Poſſeſſi Im 
no. 60b., pro 400 Rıbl. ; 

12 des Mathias Kruppif, um die Hälfte der Pertinenzſtüͤcke no. 4. 
und 7 der Poſſeſſion no. 133., pro 45 Rthl. 1 

Fuͤrſtlich Curländiſch Frey Standesherrliches Gericht. Leſſing 
Nimpeſch, den 11. Juni 1822. Diſignation derjenigen Kaͤufe, 
welche vom ıften Dezember 182 1 bis ult. Mai 1822 confi mixt worden: 
. Bey dem Gerichtsamte zu Toͤppliwoda und . Mauͤnſter⸗ 
berger Creiſes. 

1. der Kauf des Freiſtellenbeſitzers Carl Gichler ju Sackerau, um 
ein Ackerſtück von zwey Breslauer Scheffel Ausſaat, von dem Schmidt 
Wolff zu Toͤppiwoda, pro 200 Rthl. Cour. 
2᷑. des Johann Friedrich Mikesky, um die Suſanna Renata SL 
en Ereyſtene ſub no. 89., pro 1160 Rıhl. Cour. 

der Maria Eliſabeth Doͤmelt geb. Roͤmelt, um die Johann Gott⸗ 
lieb Keüſche Freiſtelle ſub no. 53, pro 1325 Rthlr. Cour. 
2 4. des Gotifried Groͤger, um das Gottlieb Muͤllerſche Auenhaus ſub 
no. 10g. zu ee pro 200 Rthl. Cour. 
II. Bei 


a 
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II. Bey dem Gerichtsamte zu Klein⸗Eugutz. 
*. Lauf des Johann Gettlieb Mai, um die ſub no. ro, zu Reim 
Eüguth belegene Gottlieb Raaſchſche Freiſtelle, rro 400 Rtht. Cour. 

III. Bei dem Gerichtsamte zu Gaumitz, Nimptſchen Cceiſes. 

. Kauf der Johanna Eleonora Hildebrandt geb. Wuttke, um die 
zu Gaumitz ſub no. 7. belegene Gottfried Raabeſche Freiſtelle, pro 
1100 Rthl. Cour. a 

IV. Bei dem Gerichtsamte zu Quanzendorff, Nimptſchſchen Kreiſes. 

1. Kauf des Johann Gottlieb Biebersdorff, um die Anton Girth⸗ 
ſche Fteyſtelle ſub no. 3. zu Quanzendorff, pro 292 Rthl. Cour. 

V. Bei dem Gecichtsamte zu Danchwitz, Streblner Creiſes. 

1. Kauf des Carl Lindner, um das zu Danchwitz belegene neuer baute 
Gottfried Engelſche Auenhaus, pro 98 Rıbir. Cour. Wulle, Juſt. 

Wohlau, den izten Juni 1822. Bei nachſtehenden Gerichts ⸗ 
ämtern find vom ıflen Januar 1822 an, folgende Käufe gerichtlich vers 
lautbaret worden, als: 8 5 RT 

1. Von Altwohlau und Heydersdorff⸗ 

1. Kauf des Johann Friedrich Reymann, um die vaͤterliche Frei⸗ 
gärtnerftelle no. 19., für 478 Rthl. ır far. 8 pf. a 

2 des Johann Ehriftoph Thiel, um die Rabſahlſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 22, für 220 Rthl. 

3. Kauf des Baumgart, um das Wismaſchſche Bauergut no. 6, fuͤr 


800 Athl, R . 
: II. Von Krieſchütz. 2 8 
4. Kauf des Johann Friedrich Riedel, um das zur Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 7. gehörige Angerbaus, für 20 Mehl, 
; III. Von Stanſchen. 3 
5. Kauf des Wiederſig um die Fiebigſche Freiſtelle no 20., für 340 Rthl, 
IV. Von Seyfrodau, Leopoldsbayn und Iſoldenort. f 
6. Kauf des Freigaͤrtner Franz Sinowsky, um ein Ackerſtaͤck von 
7 Vierteln Auſſaat, für 100 Rthl. ARE, 
V. Von Thiergarten. 5 
7. Kauf des Hans Friedrich Gerber, um die Heinze ſche Gtoſchgaͤrt · 
nerſtelle no. 4, für 130 Rthl. 8 5 RE 
8. Kauf des Carl Gottlieb Rademacher, um die Ernft Samuel Butt. 
nerſche Freiſtele no. 3 1., für 430 Rthl. 5 
9. des Gotiftied Fiebig, um die Heinrich Binnerſche Groſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 36., für go Rthl. 0 Wagner. 


— 


0 


0 Dienflags den 9. Julp 1822 
auf Sr. Königl. Majeſickt von Preußen se: m. 
8 allergnaͤdigſten Sperial · Befehl. 
Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No XXyVIII 


Zu verkaufen. 5 
DBrestan den ızten Decbr. 1821. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichts⸗ 
amte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß 
das Johann Epriflion Bleperſche ſud No 5. zu Buſchwitz Breslauſchen Ereifed be⸗ 
legene ahuſige Bauergut, welches auf 3074 Rtblr. 27 fgr. 6 d. Cour, gerichtlich 
geſchoͤtzt worden, und wovon die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der hleſtgen Ger 
richts Canzley vorgelegt werden korn, auf den Aten April, den 7ten Juni und in 
Termino peremtorio auf den gten Auguſt 1822. an den Melſtotetbenden im Wege 
der Execution öffentlich verkauft werden fol. Sämmtliche jablungsfähtge Nouf⸗ 
luſlige werden demnach durch gegenwaͤrtiges Proclama hierdurch aufgefordert, ſich 
in diefen Terminen Vormittags um Uhr in dem Landgerichtsgebäude auf dem 
Dohm hierfeibft entweder in Perſon oder durch binlaͤngliche mit genugſamer In⸗ 
formation verſehene Bevollmaͤchtigte einzufinden, Ihre Gebothe abzugeben, und 
biernächft in ſofern kein nach den Geſetzen ſtatthafter Widerfprnch erfolgt, den Zur 

ſchlag dieſes Bauerguts an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 

Koͤn gl. Preuß. Gerichtsamt des vormatigen Sandſlifts. 

» Landeshnt den auſten Jung 1822. Das hieſebſt am Markte gele⸗ 
gene brauderechtigte Haus No. 50. desgleichen das Hinterhaus No. 166. und 
die Scheuer No. 21., welche zufammen auf 3995 Nthlr. adgeſchaͤtzt find, ſollen 
um Wege der freiwilligen Subhaſtation auf den 191en Auguſt d. J. vor uns 
an ber Meiſt⸗ und Befibierhenden verfleigert werden, wozu Kaufluflige hier» 
durch eingeladen werden. \ 

Köntgl. Preuß. Stadtgericht. 
„ trottfan den ziſten Junp 1822. Zur Subhaſtatſon der zum Nach⸗ 
laſſe der Fleiſcher Witwe Barbara Kap ke gehörigen Grundſtöcke und zwar: 
) bes bleſeldſt im Mittelſelde vor dem Bleslauer Thore belegenen, auf 226 Rthl. 
25 for. 63 d'. Courant abgefchäbten Ackerſlücks don drey Scheffel gres Maas; 
2) der vor dem Breslauer Thore delegenen, auf 44 Rthlr. 20 far, Eour. ger 
würdigten 4 Scheuer haben wir einem einen einzigen peremtoriſchen Licitatlons⸗ 
Termin auf den agſten Auguſf e Vormittags um 10 Uhr anberaumt und laden 
beſitz und zablungs fähige Kaufluſiige in dieſem Termine zur Abgabe ihrer Ge⸗ 
boihe auf dem biefigen Rathbauſe zu erſcheinen, mit der Verſtcherung hiemte 
ein, daß der Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der Kapolkeſchen Erden und 
des vormundſchaſtlichen Berichts ſofort erfolgen folk 

} Bönigh, Gericht der Stadt. £ 

)Orei⸗ 
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*) Sreiffenberg.den zaſten Jung 1822. Es ſoll das ſub No. 322. auf 
dem Steinwege in der Löwenberger Vorſtadt hieſelbſt delegene, auf 140 Nebir. 
Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte, Tagarbelter Bareutſche Haus, in dem ouf den 
loten Sedtemder d. J. Vormittags um 9 Uhr angıf gten peremtortſchen Termine, 
tim Wege der Executlon öffentlich an den Meift- und Beſtdtethenden verkauft wer⸗ 
den, und machen wir daher folches zahlungs⸗ und beſitzfaͤht zen Kaufluſtige hier⸗ 
durch mit der Aufforderung bekannt, fich im beſagten Teranne, auf hieſigem Stadt⸗ 
gericht einzufluden und zu gewärtigen, daß der Zuſchtag gegen das Meiſtgeboth, 
nach erklärter Einwilligung der Real⸗Gläudtger, ſofort werde ertheile werden. 

5 e Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 

Grünberg den 13. May 1822. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtatlon ſell in Termine den ı den Auguſt dleſes Jab res Nachmittags na 2 he auf 
dem herrſchaftlichen Sqhloſſe zu Saabor das Buͤrgerbaus der Schuhmacher⸗Wittwe 
Anna RoſinaPeiler geb. Schultz No. 60. ber Stadt Saabor, welches auf 181 Kıb. 


5 for. Cour, taplst worden, öffentlich au den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen bie 


dann bekannt zu machenden Bedlugungen verkauft werden. Kauf- und Zahlungs⸗ 
fählge werden daher blerzu eingeladen, und hat der Meiſt » und Beſtbiethende mit 


Zuſtimmung der Inieteſſenten den Zuſchlug ſofort zu gewaͤrtigen, ſoß ru nicht ge⸗ 
bey untcezeichnetem Juſtitlar lo inſpiciret werden. i ; 3 
Prinzlich Earolarpfches Gerichts amt der Herrſchaft Saaber. 
1 ee Ba: Hoffmann. 
Grfinberg den 9. Map 1822. Im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtatlon ſoll in Tecmino den 1. Auguſt dieſts Jahres Vormittags um s Uhr auf dem 
berrſchaftlichen Schloſſe zu Saabor das Buͤrgerhaus des Tuch macher Wilhelm Heln⸗ 
rich Rio. 10. dee Stade Saabor, welches auf 137 Rthlr 10 fgr. Courant toxirt 
worden, öffsurlich an den Meiſt- und Leſttziethenden gegen die denn bekannt zu 
machenden Bedingungen verkauft werden. Koufı und Zahlungefähige werden dar 
ber hierzu eingeladen, und hat der Melt. und Beſebtethet de mit Zuſttmwmung der 
Jatereſſenten den Zuſchlag ſofort zu gewaͤrtigen, ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine uuenehude nefiatten. Uebelgens kann die Tape zu jeder Zelt bey unt rgelchne⸗ 
tem Juſtitiarlo inſpleirt werden. Be 2 — 
Pelnzilch Carolathſches Gerl ts amt der Herrſchaſt Saabor. f 
N Hoffmann. 


fegliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten. Uebrigens kann die Toe zu jeder Zeit 


BAT Fichentpat den 1 3ten Map 1822. Die unter No. 99 ju Erammölfe. 
belegene ortsgerichtlich auf 296 Rthlr. 24 far. 8 d', abgiſchägte Haͤusſerſtelle des 


Benedlet Zlegert ſoll m Wege der Rechtshaͤlſe an den Meiſtbiethenden oͤffentlich 


verkauft werden. Zum Biethen darauf iſt ein einziger Termin den 9. Anguſt a. c. 


früh 9 Uhr an hleſiger Gieichtsſtelle angeſetzt, und werden Kauflafige dazu einge: 
laden. der) Koͤnigl. Preuß, Lands uad Stadtgericht. 
en *) Nelffe 
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Nelſſe den Gtem May 1822. Das unterzelchnete Gerlchtsamt ſub ha⸗ 
flirt die in Lindenau Grotikauer Crelſes No. 1. delegne, auf 1036 Rtblt. ner 
richtlich abgeſchätzte Windmühle, nebſt & Scheffeln Breslauer Maas Aus ſaat 
in Termind peremtorke den zoſten Jult d. J. früh um 8 Ubr und laden Beſitz 
und Zahlungsfähige ein, in dieſem Termine früh um 8 Uhr in der herrſchaft⸗ 
lichen Wohnung in Lindenau, zu erſcheinen, ihre Geborhe abzugeben und den 
Zaſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gemärtigen. Er 
AR Das Gericht der rittermäßigen Scholtiſey Lindenau. 
5 Loͤwenderg den 4. April 1822. Auf den Antrag der Häusler Joh. Caſpar 
Scharſfenbergſchen Erben zu Seiffersdorf, ſol die zum Nachlaß deſſelden gehörige 
in Seiffersdorf Bunzlauſchen Ereifes belegene Frethaͤuslerſtelle, beſtehend aus einem 
neuen Wohnhauſe nebſt Stau und Scheuer, 12 Scheffel 14 Metzen Ackerkund, 
70 Metzen Garteneinfall, 1 Scheffel Wieſe wachs und 3 Scheffel Strauchbolz und 
zuſammen auf 611 Rthlr 6 ſgl. 8 pf. Courant abgeſchaͤtzt, Theilungshalber öffents 
lich und meiftbierhend verkauft werden. Zahlungs ⸗ und des Beſitzes faͤhlge Kauf⸗ 
uſtige werden daher hiermit geladen, in denen dleſerhalb anberaumten Bletungs⸗ 
terminen naͤhmlich: den 12. Juni, 24. Juli und 4 September d. J von denen der 
letzte peremtoriſch iſt, Vormittags 10 Ubr in der Canzley zu Neuland zu erſcheinen, 
die Kaufbediagungen zu vernehmen, ibre Gebothe abzugeden, und zu gewärtigen, 
daß dem Meiſibiethenden beſagtes Grundſtück mit allem Zubehör, inſofern kein 
rechtliches Hinderniß eintrit, gegen baare Bezahlung werde zugeſchlagen werden. 
Auf Gebsthe, die nach — des letzten Termins eingeben, kann nicht wei⸗ 
ter geachtet, übrigens aber die Taxe in der Wohnung des unterzelchneten Juſtitiarii 
taͤglich eingeſehen werden. 5 
Rleichsgraͤfluch v. Moſtitz Rleneckſches Juſthamt der Pan Neuland. 


8 a 
 Pouben den raten May 1822. Zu dem In Caducität verfallenen well. 
Carl Gottfried Sckonſchen Hauſe und Garten fat No. 370. vor dem Nit olai⸗Thore, 
welches mit 15 Wurzeln in der Trandkaſſe versichert Meher, If auf Antrag der 
Mealgläubtger der 2 gſte Auguſt a c. Vormittags um 9 Uhr an gewohnlicher Ger 
kichtsſtelle auf hieſigen Rathhauſe zum einzigen pertmtoriſchen kicitations und 
Subhaſtatlonsteraine angefegt worden, worauf denn alle beſſtz, und zahlungsfäs 
bige Kauer hiermit zur Abgabe ihrer Gebothe vorgeladen werden, um ſich des Zus 
ſchlogs gedachten Grundiiäds an den Meiſt⸗ und Beſtbitthenden von ihnen, nach 
Genehmigung der Reolglubiger zu gewaͤltigen. Die Taxe, Beſchwerungen und 

und fonfigen Bedingungen und Verbindllchkelten koͤnnen auf hiefiger Gerichtskanzley 
zu allen Zeiten eingefehen wrden. e d 

RE Das Stadtgerlcht. Be 
Hergifell, Stadtrichter. 
SER Zu verauctionire. 

5 Breslau. Dienſtag den 9. Juli früh um 9 Ahr Machmittags um 2 Uhr 
und die daruf folgenden Tage werde ich auf der Albrichtsgoſſe vom großen Ringe 
richis im ztwepten Bietet In Nio. 1245: berſchltdine moderne Schnſtt ⸗ und Ga) 

a lanterie 
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donterie- Weoren, Tiſch, Toſch en ⸗ und Spieluhren, auch Tuch reſten, fer fh! e 
Trimtaux, nebft ächten Eau de Cologne an den Meiſtbiethenden gegen daate Deja;» 
lung in reuß, klingendem Cour, verſteigenn. 

CCC Auc tlons / Commiſſarlus. 
Breslau. Wegen gänzlicher Aufräumung ſoll Morgen Dieuflag als ben 

9˙vn Jull die nech beſtehende Quantitat Steingut und Porzetalugeſchtrr auf das 
ſchleunigſie mit verſteigert werden; Kaufluſtige lade ich mit der Verſicherung ergedenft 
ela, daß Niemand mein Gewölbe undeftlediget vert, ſſen wird. 

„„ er Zee Hirſc feld, Auct. Commiſſ. 
9 Sreiffenſtein den 29. Jun 1822. Von dem unterzeichn ten Gerichte ⸗ 
amte wird im Auftrage des König!, hochl bl. Ober- andetzgerichts zu Glogau 
“auf den 27. August c und folgende Tage der Mobiliar» Machlaß des in Giebren 

bey Friedeberg am Queis (Löwenberger Ereiſek) berſtordenen Kantel. Berg⸗ 

5 Wühelm Rudel, beſtedend in Porcelain, Fanance, Gläſern, 
Zinn, Kupfer, Meſſing, Blech, bedeutenden Quantitäten Bret lauer und Yands 
fen in Slaͤben, Leibe, Tiſch und Bett Wache, Betten, Wodlen und H. us⸗ 
rath, Bildern, Kup ferſtichen, Landcharten, Gwehren und Bädern, mͤanlichen 

Slotl« und bergmänntſchen Kleidungsſtüͤcken, Schlitten, Wagen und Geſchirren, 

ſo wie in 6 Stuck Blenenſtöcken und einigem Vorrath an Flachs, Hafer, Deu 

und Stroh, in der Wohnung des Verſtorbenen zu Giebren an den Meiſiblethen⸗ 
den öoͤffentlich gegen gleich baare Bezabtung in Courant versteigert werden, wozu 

Kaufluſtige zu gedachter Zeit früh von 9 dis 12 Uhr und Nachmittags bon 
2 bis 7 Uhr eingeladen find und fol übrigens der Anfang der Auction mit dem 

Schmiedetiſen und den Bienen⸗Stöcken gemacht werden. 

ai Reichsgrafl. Schaffsotſch Greiffenfteiher Gerichtsamt. 


ER Citationes Edictales. 

”) Breslau den ızten May 1822. Da von Selten des hleſtgen Königl. 
Der: Landesgericht von Schleſſen über die Fünftigen Kaufgelder Für das im 
Münſterbergſchen Kreiſe gelegene dato ſubhaſto geſtellte freie Alodtal-Nütergut 
Rieder Kunzendorf mit dem dazu gehörigen ſogenannten Löwengute auf den Ans 
tag der Butöbefiger Gläſerichen Erben heut Mittag der Liguldalions , Prozeß er, 
‚ Affner worden it, ſo werden alle diejenigen, welche an gedachte Güter oder Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben, vermeinen, 

lerdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Tblelſch 
auf den ııten October 1822 Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗ 
Terwine in dem biegen Ober⸗kandesgerlchtshauſe perfönlich oder durch einen 
geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bes 
kanntſchaft unter den hieſigen Juſiit⸗Commiſſarten, der Juſſig-Commiſſionsrath 
Kleitke, Jufliz: Commiſſionsrath Morgenbeſſer und Juſtizrath Wirth in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Ansprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 
ericheinenden aber haben zn gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an das 

at Nieder⸗Kuszenderf und Loͤwen und die Kaufgelder dafür e und 

755 5 ihnen 
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Ädnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer der Güter als 
gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden fol, 
„„ Königl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von 5 i 

er 2 : Akenhauſen. 
Breslau den 3. Februar 1822. Von Seiten des Königl. Preuß. Oben 
Landesgerichts von Schleſten zu Breslau werden auf den Antrag des Curators 
der Brlaffenfhaft des am 2. September 1813. im Lager bey Toͤplitz verſtor benen 
Premier » Capısaind vom aten Koͤnigl. ſchleſ. Infanterie ⸗Regimente, Ferdinand 

Joch ems deſſen etwanige noch unbekannte Erben oder deren Erdnebmer bierdurch 
aufgeſordert, in dem auf den zoten Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr vor 

dem ernannten Commiſſarto, Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Neu⸗ 

bauer anberaumten Termine in den Geſchaͤfts⸗Zummern des hieſigen Konig Ober⸗ 

Landesgerichtshaules entweder perſonlich oder durch g haͤrig zu informirende und 
mt Vollmacht zu verſehende Mandatarien aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarlen zu erſcheinen, ſich zu foͤrderſt als Erben des verſtorbenen premler⸗Capi⸗ 
tain Ferdinand Jochems zu legitimiren und demnächſi darüber zu erklaren, ob fe 
den Nachlaß deſſelben, welcher in ctrea 65 Rtbl. 102 pf. pf. theils im Depofitorto 
des unterzeichneten Königl, Ober» Landesgerichts, tdeuls hinter der Wittwe des 
Verſtorbenen befindlichen Ac vis, fo wie in einer auf 17 Rthl. 3 gr. adgeſchaͤtzten, 
bunter dem Gutstefiger Reirgedet auf Klein⸗Gandau befindlichen und von ihm als 
Eigenthum in Anſpruch genommenen ruſſiſchen alten Droſchke beſteht, antreten 
wollen? da ſowohl die Wiltwe des Erblaſſers, als auch deſſen Vater und bier 
dekannten Geſchwiſter dieſer Erbſchaft entſagt haben und kein Nachlaß Gläubiger 
ſich bis jetzt mit einem Anſpruche gemeldet bat. Sollte ih in dem anſtehenden 
Termine kein Erbe des verſtorbenen Premier⸗Capltains Jochems melden und ſich 
als folder legtimiren, fo wird alsdann deſſen vorbeſchriebener Nachlaß dem Fle⸗ 
cus als persulofes Gut zuerkannt werden. 5 

Königt. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
i Falkenhauſen. 

a Breslau den zoflen April 1822. Der Ernſt Auguſt Carl ik gericht 
lich fur einen Verſchwender erklart worden und das Konig! Stadt⸗Waiſenamt 

dat auf Vo ladung der undefannten Gläubiger angetragen. Wir laden daher 
in Gemäßbeit des §. 174. Tit. 51. P J. der Allgemeinen Gerichtsord nung die 
etwanigen nabekannten Gländiger des Eruſt Auguſt Carl hierdurcd kſfentlich 
vor, vor unſerem Deputirten, dem Herrn Juſtizrath Vogt, in Termino den 
voten September Vormittags um 9 Ubr in unſerm Geschäfts Zimmer zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Forderungen an den it. Carl zu liquldiren und zu verificiren, 

widrigenfaus fie nicht nur die Vermuthung wider ſich haben werden, daß fie 
dem de. Earl erſt nach der Prodigalitäts:Erfiärung credülrt, wenn auch (hre 
Inſtrumente von aͤlterm Dato wären, ſondern auch wenn fie nach Ablauf des 
Termins ihre Forderungen einklagen und del der Inſtruktlon der Sache das 
Gegentheil aneh We nicht aus gemittelt wird, mit ihren Forderungen 


werden adgewieſen werden. 
SE Das Koͤnigl. Stadtgericht. 8 
*) Schmweidnig den roten Jung 1822. Auf dem ſub Mo. 7. zu Klein⸗ 
Weridorf gelegenen Johann Heinrich Etsnerſchen Frelhauſc, halter r Infkıns 
= ; mente 
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mento vom aſten Marz 1808. für das Hiefige Königl. FüͤrſtentzumsJngulſt⸗ 
torlat zur Deckung der Unterfuchungstoften eine Caution auf Höhe von 60 Rthl, 
worüber das Inſtrument verlohren gegangen if: Wir laden daher auf den 
Antrag des ebdenannten Beſitzers, alle diejenigen, welche an das beſagte In⸗ 
ſtrument Anſprüche machen zu koͤnnen glauden vor, ſich in dem auf den gien 
October a. c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine, entweder in Perſon 
oder durch einen mit gehöriger Vollmacht und Information verſehenen Stell⸗ 
vertreter, an bieſiger Gerichtsſtelle einzufinden, ihre Eigenthumsrechte anzumel⸗ 
den und zu erwelſen, wlortgenfalls aber zu gewartigen, daß ſie mit ihren Ans 
„ das Inſtrument amortiſirt und das Copital geloͤſcht wer⸗ 
5 v. Hochbergſches Gerlchtsamt zu Klein- Merzdorf. 
8 AVERTISSEMENT n ö 
) Breslau den 5. Juli 1828. Alle diejenigen, welche Ansprüche anf 
die Brondgelder hleſiger Vorſtaͤdte felt 1806. haben, fie mögen Haus beſig er, Bor 
minder, Erben oder Eeflionarien ſeyn, werden von uns eingeladen den 10. b. M. 
als künftige Mittwoch früh um 8 Uhr ver dem Odertbote in der goldnen Sonne 
gefaͤlligſt zu erſcheinen, um Ihnen mebrere wichtige Gegenſtaͤnde vorzutragen. 
0 Wollmer, Breltbach, Groche, als Deputlrte der abgebrandten 
f Vorſtaͤdter. N EL ; 
) Hoͤfſchen den Sten Juli 1822. E nem hocdzuberrgrenden Publikum 
und melnen werthen Gönnern mache ich htermit bekannt, daß ich Mittwoch den 
roten dieſts Monats ein Ausſchleben geben werde. Der Hauptgewinn iſt ein fet⸗ 
ter Hammel, oder 3 Rth. Cour., die Nebengewinne befichen in Verthellung eines 
gemaͤſieten Schwelnborg. Das Loos koſtet 8 gr. Münze, bitte um geneigten Zus 
ſpruch. N n a Eger, Coffetler. 
5 ) Breslau den 6 Jull 18 22. Uaterzeichneter gebe mir die Ehre anzu⸗ 
zeigen, daß ich von heute an wezen vorzunehmenden Repatoturen in meinem Houſe 
den Tanz Saal zum goldnen Zepter gerannt auf einige Wochen zuſchlleßen, und 
das Wiedereröffnen deſfelben bekannt machen werde. f 
SGroche, Gaſtwirth zum goldnen Zepter vor dem Ohlauer Thor hleſelbſt. 
„ Breslau. Anfländige Eltern, die ihre Töchter in allen moglichen Hands 
arbeiten, als auch in andern Wiſſenſchaften in einer honetten Anſtalt wollen unter⸗ 
sichten laſſen erfahren das Naͤhete beym Agent Pohl, Schweidultztegoſe Im 
weißen Hlrſch. ” 
) Breslau. Den gem dieſes Monats geht ein bedecktir Wagen nach 
Warmbrunn ab. Reiſeluſtige werden erſucht, ſich zu melden auf der Schuhdrücke 
1770. bıym kohnkutſcher Boͤhme. SEN 
m 29 bott = * 5 1822. Das im Lubliniger Kreife bey der Stadt 
Woſchnik delegene ortsgerichilich auf 2400 Rih. abgeſchaͤtzte Freigut Boor ſoll auf 
den Antrag einiger Gläubiger Öffentlich ſubhaſtirt werden. Beſitz⸗ und re 
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fühige werden daher bierdurch eingeladen in den angeſetzten Biethungsterminen, den 
a9 ſten Jun y den aöflen Auguſt beſonders aber in dem legten peremtotifchen Termt⸗ 
ne den soſten November Vormittags 9 Uhr auf hieſiger Gerlchtskanzley zu erſchel⸗ 
nen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiflz, 

id Beſtdiethenden erfolgen wird. Zugleicher Zeit werden alle diejenigen vorgelas, 
95 welche an die Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprü⸗ 
che zu baden vermelnen, in obigem peremtoriſchen Subhaſtations⸗Termine den 
zöften November zu erſchelnen, ibre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch 
Bewetsnuttel zu beſcheinigen, weil da heut über diefe Kaufgelder der Liguldations⸗ 
Prozeß eröffnet dle Nichterſchelnenden mit allen ihren Anſpruͤchen an die, unter 
die Glaͤubiger zu vertheilenden Kaufgelder präcludirt und ihnen damit ein ewiges 
Stiuſchweigen ſowohl gegen die Käufer als gegen die Gläubiger auferlegt werden 


wird. a — 
5 5 Gräfk Henkelſches Gerichtsamt Woſchnik. 
SGreiffenſteln den aten Juny 1822. Auf den Antrat der Fran Dol⸗ 
Aiſchalſchen Gläubiger ſoll deſſen ſud No 276. zu Flinsberg Loͤwenberger Kreifes 
betegene, ortsgerichtlich auf 185 Rthlr. Courant gewuͤrdigte Haͤusler⸗Poſſeſſton 
nothwendig in Termins peremtorio den 26Ren Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr in 
Hiehger Gerichts ⸗Kanzley ſubhaſtirt und dem Meiſtbiethenden, Beſit und Zah⸗ 
lungsfähigen adjudizirt. werden. Zugleich iſt auf Antrag der Gläubiger über die 
aus dem öffentlichen Verkauf dieſer Poſſeſſlon zu gewinnenden Kaufgelder ex Des 
creto vom heutigen Tage der Liquidationsprozes eröffnet, und es werden daher 
alle und jede Glaͤubiger biedurch aufgefordert, ihre Anſpruͤche an erwahnte Haͤus 
lerſtele und deren Kaufgelder in dem obgedachten Termine anzumelden, deren 
Nichtigtett nachzuwelſen, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit 
ihren Forderungen an das Grundſtuͤck präcludirt, und ihnen damit ein ewiges 
Stiuſchweigen, ſo wohl gegen den Käufer deſſelben, als auch an dle erſchienenen 
Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden fol, auferlegt werden 
Wwud. Reiche gräfl. Schaffgotſch Greiffenſfeiner Gerichtsamt. 5 
SGräüſſau den aten April 1822. Von dem Koͤnigll. Gericht der ehe⸗ 
maligen Grüffauer Stiſtsgüter wird die ſud Nro. 5. zu Dittersbach gelegene 
zum Nachlaſſe des ſich hieſelbſt entleibten Gottlieb Schoͤbel gehörige und auf 
82 Mthl, 5 far. Courant geſchaͤtzte Kleingaͤrtnerſtelle, von weicher die Taxe in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden kann, im Wege des erbſchaftlichen Liqut⸗ 
dations, Pfozeſſes auf Antrag des Schoͤbelſchen Vormundes ſubhaſtirt. Es 
werden daher deſitz« und zahlungskaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, Im 
dem auf den 30, July pereintorlſch feſtgeſetzten Lieitatlons⸗Termine zu erſchel⸗ 
nen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und 
Veſtblethenden dliſer Fundus mit Bewilligung der Gläubiger und des Extra⸗ 
henten gerichtlich zugeſchlagen werden wird. Zugleich werden alle unbekannten 
Glaͤubiger dieſer Maſſe vorgeloden, in dem gedachten Termine perfönlich oder 
durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 
und zu erwliſen, widelgenfalls aber haben dieſelben zu gewaͤrtigen, daß fie 
aller törer etwanigen Vorrechte verluſtig erflärt und mit ihren Forderungen 
nur au dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger bon 
der Maſſe noch übrig bleiben wird, werden verwieſen werden. ; 
: Ei 72 leben⸗ 
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klebenthal den zten Junk 1822. Auf Erbes⸗Ent eroffnet⸗ 
biefiged Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht Concurs über das a 
fügigen Effecten lediglich im Werthe einer locolgerichttich auf 209 Rıhir. 10 far. 
gewuͤrdigte No. 343., in Schmottſeiffen Loͤwdende gichen Kreiſes gelegene Däuse 
ierſtelle des verflordenen Franz Renner, deſtimmt einen Termin zur Picltation um 
gedachte Häuslerſtelle und Anmeldung ſammtlicher Anſpüche an den Grmeinſchuld⸗ 
ner ouf künftigen 27flen Auguſt als Dienſtags früh 9 Ubr, in welchen ſich Kauf⸗ 
liebhaber und Gläubiger in der Ortsſchoſtiſer einzufiaden, erſtere den Zuſchlag ge⸗ 
gen das Meifigeborh, letztere ihre Forderungen nach einer zu treffenden Ueterein⸗ 
kunft, oder in deſſen Entſtebnng adzufaßßſenden Claſſſſisatiens⸗Erkenninißß, die 
Auſſenbleidenden aber zu gewaͤttigen haben, daß fie mit ihren Forderungen an die 
dermalige Muffe praͤkludirt, und letztere nur unter den ſich g meldeten ubig ee 


vertheilt werden foll. 
Koͤnigl. Preuß. Lend⸗ und Sadtgericht. 

Bunzlau den 14ten May 1922. Das inr hieflgen Hypothekenbuche 
Bol. III. Fol 53. No. 155. aufgeführte auf dem bieſigen Kloſtetptan bele gene 
nach feinem Ertrage zu 5 pro Cent auf 546 Rthlr., nach feinem Materials 
detrage aber auf 678 Ktbir, 9 gr. 8 pf. Courant gerichtlich abgeſchätzte, dem 
Zuͤchnermeiſter Franz Tempus gehörige Haus, nebſt Zubehör, fell auf Antrag 
des Beſitzers im Wege der nothwendigen Subbaſtatton in unſerm gewöhnlichen 
Geſchaäfts⸗Zimmer zu Rathhauſt hieſeldſt und den hierzu vor unßerm Deputato, 
Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Purmana, auf den 28ſſen Auguſt 1922. Vormu⸗ 
1098 um 10 Ühr angefegten Termine, an den Meiſtdterdenden verkauft werden. 
Dies wird allen befig> und völligerweislich zablungs fähigen Kauſluſtigen mit 
der Aufforderung, ſich dazu einzufinden, ihr Geboth abzugeden und auf Ver⸗ 
fungen ihre Besitz und Zahlungsfäbigkeit ſofort in beſcheintgen und mit der 
Nachricht bekannt gemacht, daß der Meiftdierhende alsdann nach dem Termine 
welcher peremtoriſch iſt, erwarten darf, daß ihm das vorbezelchnete Grundſtück, 
wenn ſonſt keine unvorbergeſehene Uaiſtände es geſetzlich hindern, fur das Meiſt⸗ 
geboth zugeſprochen und übereignet werden wird. Die Verkauft» Bedingungen 
werden in dem Termine bekannt gemacht und in unſerer Regiſtratur kann die 
Taxe täglich zu jeder ſchicklichen Zelt eingefehen werden. Etwanige Exinn xun⸗ 
gen gegen die Lettern, find jedoch zu Abhelfung der dabel vorgefallenen Män⸗ 
gel nur bit 14 Tage vor dem Bietdungs⸗Term'ne zuläßtg. Zugleich werden 
alle etwa unbekannte Real- Prätendenten mit aufgefordert, fpätcheng bis zum 
Biethungs⸗Termine thre etwanige Anfprüche an das erwahnte Grundſtuͤck gel 
tend zu machen, well hinterher dergleichen Anſprüche gegen den neuen Defiper 
des Grundſtückes nicht mehr 8 ſondern an den Bordefiger oder auf daz 

ſezahlte verwieſen werden müſſea. N 
geiabite 1 Das Königf. Stadtgericht. 

Neeiſſe den gten Jun 1822. Es wird hiermit offene ich bekannt ges 
macht, daß die verwit. Gutsdeſtgerin Joſepha Oehler geb. Hoffmann zu Jobns⸗ 
dorf in Folge des Teſtaments thre& verſtorbenen Edegat en und ihrer etgenen frei⸗ 
willtaen Erktärung unter Curatab geſtellt worden iſt, und dieſele daher letae rechts⸗ 
gültigen Verträge, obne Zuziehung ihres Euratoris, Herrn Hofrichter⸗ Amts cat 
uud Landſchafts⸗Syndici Engetmann bierfeidk, ab ſchlreſtenkang. Se 

* Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. Beh 
Rattibor den 17. Juny 1822. Bei dem herzogl. Gerichte 
der Güter des fäcularifirten Jungfrauen⸗Stifts zu Rattibor find vom 
1. Januar bis ultimo Juny 1822. folgende Verträge confirmirt worden: 
. J. Käufe über 80 Rthl. re 
Zu Biesfau. 1. Der Kauf des Johann Proske, um zwei Scheffel, 
pro 228 rthl. 2. Des Franz Ronge, um einen Scheffel, pro 133 tthl. 
Zu Bauerwitz. 3. Des Catl Havellek, um ſechs Metzen Acker, pro 
57 tthl. Zu Zülkowitz. 4. Des Kaspar Perkatſch, um das Haͤuschen 
no. 58. Zu Zauchwig. 5. Der Johann Stieblerſchen Eheleute, um die 
Gaͤrtnerſteue no. 73., pro 266 tithl. 6. Des Carl Ludwig, um das 
Häuschen no. 22., pro 202 ıthl, 7. Des Dominik Maaſe, um einen 
Scheffel Acker, pro 118 rthl. 8. Der Joſeph Ruskeſchen Eheleute, um 
das Häuschen no. 130 , pro 114 rthl. 9. Der Anton Madlakſchen Eher 
leute, um das Häuschen no. 53., pro 57 rthl. 10. Der Fabian Meyß⸗ 
nerſchen Eheleute, um das Häuschen no. 89., pro 152 rthl. 11. des 
Franz Richter, um das Bauergut no. 112.7 pro 1866 ıthl. Zu Hſter⸗ 
witz. 12. Des Vincent Albrecht, um das Haͤuschen no. 92., pro 75 rthl. 
13. des Anton Waujeck, um das Häuschen no. 91, pro 115 rthl. Zu 
Tſchirmkau. 14. Des Joſeph Albrecht, um das Häuschen no. 71., pro 
24 ithl. 15. Des Forian Schlifke, um das Haͤuschen no. 72. pro 
70 kthl. 16. Des Auguſtin Koſchick, um acht Metzen Acker, pro 
95 Uhl, 12. Der Auguſtin Koſcheckſchen Eheleute, um das Häuschen 
10. 53.7 pro 190 rthl. 18. Des Johann Fremdling, um acht Metzen 
Acker, pro 76. 115, Zu Autiſchkau 19. Der Roſalie Zoſondeck, um 
das Häuschen no. 39., pro 57 rthl. Zu Bogunitz. 20. Des Joſeph 
Ganczarsky, um die Freiſtelle no. 29. pro 915 rthl. Zu Proſchowitz. 
21. Des Chriſtoph Stucka, um zwei Morgen Acker, pro 153 tthl. 
22, Des Matheus Chotny, um zwei Morgen Acker, pro 153 rthl. 
23. Des Mathaͤus Plotek, um zwei Morgen Acker, pro 153 8 
£ | | 24. Zu 
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24. Zu Brunken. Der Juſtine Przybina, um das Haus no. F., pro 
380 rthl. Zu Binkowitz 25. des Anton Goneka, um das Häuschen 
no. 29, pre 215 ithl. 26. Des Mathaͤus Czmok, um das Häuschen 
no. 95 bro 299 rthl. 27. Des Mathaͤus Chluba, um das Häuschen 
no. 11. pro 277 tıhl. i N 
5 II. Käufe unter zo Rthl. i f 

Zu Zauchwitz 1. Des Mathias Ruske, um 6 Metzen Acker, pro 
36 rtbl. Zu Bauerwitz. 2. Des Jacob Mietſchke, um 6 Metzen Acker, 
pro 34 rthl 3. Das Jopann Gilge, um 6 Metzen Acker, pro. 34 rthl. 
4. Des Iſidor Poblmann, um 6 Mitzen Acker, 36 rthl. 5. Des Jo⸗ 
ſepb Stephan, um 10 Metzen Acker, pro 48 rißl. 6. Zu Tſchirmkau⸗ 
7. Des Thomas Fuͤlbier, um das Häuschen no 1e, pro 34 rihl. Zu 
Oſterwitz. 7. Der Herberſchen Eheleute, um das Haͤuechen no. 62., pro 
30 rthl. 8. Der Victoria Kudlik, um das Häuschen no. 37., pro 
4orthl. Zu Autiſchkau. 9. Det Walliczekſchen Erben, das Haͤuschen no. 24., 
to 15 rtht. N f g a 
x Reinerz den 26. Juny 1822. Verzeichniß der vom 1. Januar 
bis ultimo Juny 1822, vorgekommenen Käufe und zwar: 

J. Beim Stadtgericht dewin. 8 

1. Kauf Hes Schneider Opitz, um das Haus no. 25. von den Schlei⸗ 
cherſchen Erben, für 570 rthl. 

2. Des Franz Siegel, um ein Ackerſtüͤck vom Opitz no. 4 für 
133 rthl. 5 5 8 


II. Bei den Gerichtsaͤmtern der Herrſchaften: 
8 A. Ruͤckers. 
1. Dismembratiens⸗ Kauf des Anton Reißner, um ein Ackerſtück vom 
Bauer Liebig in Hartau, für 60 rthl. - . 
2. des Ignatz Graß, um die Haͤuslerſtelle no. 92. in Ruͤckers, fire 
167 rthl. 
4 3 des Franz Rittner no. 14. zu Jauernick, für 87 xthl. 
4 des Anton Nentwig, um das Stoͤsnerſche Bauergut no. 15. zu 
Hartau 628 vthl x 
5. des Fran Tautz, um das vaͤterl. Bauergut no, 32. in Frieders⸗ 
dorf, für 457 rtl 55 RER ER 
6. des Auguſt Weiß, um die Tautzſche Robothhaͤuslerſtelle no. 65. 
in Friedersdorf, für 110 r£pl. 
7. des Franz Heniſch, um die Tſchoͤpiſche Gärtnerſtelle no. 14. in 
Nerbotin, für 380 rthl. > 
! 8. des 
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8. des Joſeph Eſchoͤpe vom Franz Heniſch no. 12. eine * 
ſtene in Friedersdorf, für 266 rthbl. E 

9. des Franz Zeidler, um die Teuberfche Hüuslerfft no, 9. in 
Merborin, für 76 rthl. 

10. des Anten Hoffmann, um bie Häuslerſtelle no 24. in drieders⸗ 
dorf vom Vater, für 128 rthl. 

11. des Franz Neißer, um die Auenhaͤuslerſtelle no. 41. in Grieders⸗ 
dorf vom Vater Florian Neißer, für 66 rthl 

12. des Joſeph Graß, um die Haslerſche Freigaͤrtnerſtelle no. 18. zu 
Keilendorf, für 666 tl. © 

13. des Ignatz Hartwig, um die Anton Dierigſche Feldgärtnerſtelle 
no. 61. in BeNDErUBTT, für 1143 rthl. as for. 2 
N B Gellenau. 

1. Kauf des Carl Kablert no. 14. in Gelenau, für 91 rthl. 

2. Dismembrafiond - Kauf des Franz Gieger no. 2. 2 Kleingeorgs⸗ 

3. des Joſeph Mader, um das Bauergut no. 16. in Gellenau, von 
den Licheyſchen Erben, für 819 rihl. 0 

C. Tſcherbeney. 

1. Dismembrations Kauf des Johann dee no. 1 585 in Tſcher⸗ 

neh, für go rthl. 


D. Schlan 
1. Kauf des Anton Liebig, um bie Krägelſche Haͤuslerſtelle in Schla⸗ 
ney, für 190 rthl. 
2. des Wenzel Turinsky, um die Mehlmuͤhle vom Cart arügel no, 17. 
in Schlaney, für 1580 rthl. a8 ſgr. 
E. Wallisſurth. 
1. Kauf des George Seidel, um die Sterzſche ET 
no. 84. in Oberſchwedeldorf, für 128 rthl. 
2. des Joſeph Henzig, um die 9 Zins haͤuslerſtelle no. 48. in 
Stolzenau, für 400 rthl. 

Militſch den 15. Juni 1822. Nachweiſung der im erſten 
halben Jahre 1822. bei dem Standesherr! Gericht zu Militſch und den 
damit verbundenen Juſtizaͤmtern vorgefallenen Beſitz⸗ Veränderungen: 

1. Ftau Gräfin Erneſtine v. Maltzan, das Rittergut Pinkotſchine 
von dem Rittmeiſter v. Aſchenbach, pro 38000 rthl. 
2 Gierſchemehl Kretſchamkauf zu Sttebitzko, sro 400 rthl. 
3. Fränkel Kretſchamkauf zu Wildbahn, pro 300 rthl. 9 
4 epp⸗ 
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4. Hepprich Haͤuslerſtellenkauf zu Pinkotſchine, pro 20 rihl. 
5. Wüfte Freiſtellenkauf zu Protſch, pro 700 kthl. g 
6. Schubeks Hauskauf deutſche Vorſtadt, pro 800 rthl. 

7. Weber Haͤuslerſtellenkauf zu Potaſch, pro 300 til. N 
8. Stannelles Haͤuslerſtellenkauf zu Althammer, pro soo rt. 
9. Schulz Haͤuslerſtellenkauf zu Virnbaͤumel, pro 200 sthl. 
10. Koſche dito zu Breßlawitz, pro 300 rihl. 

11. Schmidt Haͤuslerſtelle zu Breßlawitz, pro 180 ethl. 

12. Sredofjyk Haͤuslerſtellenkauf zu Wildbahn, pro 34 rthl 
13. Titzmann Schmiedekauf zu Gugelwitz, pro 830 rthl. 

14, Langner Freiſtellenkauf zu Wehlige, pro 350 rt. 
15. Piesnotzky Haͤuslerſtellenkauf daſelbſt, pro 100 rthl. 

16. Riegner Muͤhlenkauf zu Caſſave, pro 800 rthl. 

17. Tretſchok Freiſtenenkauf zu Guhre, pro 350 ethl, 

13. Ochlig Freiſtellenkauf zu Schwentroſchine, pro 100 rihl. 
19. Kitſche Freiſtellenkauf zu Potaſch, pro 915 rthl. 

20. Langner Haͤuslerſtellenkauf zu Garuſchke, pro 214 rthl. z 
22. Duͤringer Haͤuslerſtellenkauf zu Collande, pro 260 rthl. 
21. Karſuntke Dreſchgaͤrtnerſtellenkauf zu Wildbahn, pro 8 rthl. 
23. Simmel Carminer Muͤhlen Adjndicatoria, pro 200 rthl. 
24. Schmidt Haͤuslerſtellenkauf zu Liatkawe, pro 250 rthl. 

25. Reim Stammgaͤrtnerſtellenkauf zu Guhre, pro 180 rthl. 
26. Fliegner Muͤhlenkauf von Pinkotſchine, pro 400 rihl. 

27. Rimane Haͤus lerſtelenkauf dajeibft, pro 234 rthl. 

28 Martſchog Haͤuslerſtellenkauf zu Potaſch, pro 212 rıff, 

Schloß Bierawa den 23. Juny 1822. Bei dem Gerichtsamt 


Schlawentzuͤtz find vom 1. Januar bis ult. Juni 1822. folgende Käufe beſtä⸗ 
tiget worden: N Gt 


1. Anton Pietzkd, um das Freibauergut no, 8. Blechhammer, für go rthl. 
2. Mathus Konopka, um die Collonieſtelle no. 67. Schlawentzütz, für 


114 rthl. ar ; 
3. Verwalter Herzog, um die Freiſtelle no. 38. Jacbswade, fuͤr 67 z rth. 


4. Andreas Heider, um die Freihaͤuslerſtelle no. 103. Schlawemzuͤtz, 


für zo rthl. N i 
5. Franz Potrek, um die Freihaͤuslerſtelle no. 14. zu Miescze, fuͤr 38 rtbl. 


6. Simon Joskula, um die Freibauerſtelle no 2 Miescze, für 51 rthl. 
7. Jac Sgraija, um die Freibauerftelle no. 7. Blechhammer, für 5 1Irthl. 
8. Gottl. Martin, um ein Ackerſtuͤck no. 48. Jakobswalde, für 133 B rthi, 

: ; 9 Bles 
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9. Florian Ziegler, um die Haͤuslerſtelle no. 51. Althammer, für 20 rthl. 
10. Samuel Cohn, um ein Ackerſtuͤck no. 44 Lichinia, für 145 rthl. 
1. derſelbe, um ein dergleichen no. 44. Lichina, für 148 tthl. 
. Das Gelichtsamt Schlawentzütz 
Grottkau den 15. Juny 1822. Bei dem bieſigen Königl. 
Stadtgericht find ſeit dem I. Januar c. bis heut folgende Kaͤufe con⸗ 
firmirt und Grundſtücke verreicht worden: 
I. Stadt Grettkan. 
1. Kauf des Zimmermann Worbs und Kirſchner Fiſcher, um ein 
Stuͤckchen Acker, pro 35 rißl. ’ 
2. des Backer Anton Scholz, um das brauberechtigte Haus ſub 
ne. 18 8., pro 1400 rihl. 
3. des Schmidt Ignatz Seppelt, um 2. Scheffel Ader groß 
Maas, pro 270 vıpl. f a SEE ER 
4. Verxeichung des Fleiſcher Ignatz Kabolkeſchen Hauſes ſub ao. 73. 
dem Faͤrber Treimer, pro 755 rihl. 
5. Verreichung des Kapolkeſchen größeren Wieſeſtuͤcks dem Flei⸗ 
her Heiſig, pro 106 rihl. 5 
65. Verreichung des Kleinern Witſeſtuͤcks dem Fleiſcher Fußr⸗ 
mann, pro 24 rihl. 15 ſgr. Ze 
7. Verreichung dir Kapolkeſche ein Viertel Scheuer dem Faͤrber 
Treimer, pro 33 rthl. 
8. Kauf des Schuhwacher Joſeph Seifert, um 42 Scheffel 
Acker Breslauer Maas von der ze. Steinern, pro 370 rıhl. f 
9. des Schloſſer Andreas Scholz, um das brauberechtigte Haus 
der ꝛc. v. Greiffenberg ſub no. 28., pro 1200 ul. 
10. Verreichung der 3 Scheffel Acker groß Maas aus der Jo⸗ 


ſephba Riemerſchen Verlaſſenſchaft den drei Geſchwiſtern George Mies 


mer, Johanna verehl, Czermack und Barbara verwittwete Zehnick, pro 
150 rihl. N f 5 f 
11. des Geifenfieder Carl Fiſcher, um die vom ꝛc. Hoͤger erkauf⸗ 
ten Haͤuſer ſub no. 129, und 130, pro 1100 vehl. 
12. des Schmidt Franz Zehnick, um des Collteteur Ackerſtück 
ſub no. 144. pro 80 rihl. 5 
. 13. des 


5 . 
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13. desgl. des Gärber Kuſchel no. 148., pro go tthf, 
14. desgl. ze. Kuſchel no. 147., pro 100 til, 
15. desgl. der Wittwe Thereſſa Thonnhaͤuſer no. 18 7. pro 100 thl. 
16. Kauf des Boͤttchee Franz Hellmann, um das Collecteur 
Acket ſtuͤck no. 18 , pto 98 rthl. 
17. desgl. des Stat tmuͤller Johann George Heiſig no. 104. 
pro 128 rthl. 
18. Verreichung des Colicteut Uderfücte fub no. 158. dem 
Töpfer Leonhard, pro 66 kthl. 
19. Kauf des Sattler Franz Staͤdter, um das Collecteur nde, 
ſtuͤck ſub no. 82., pro 100 rtl. 
II. Cömmerey Dorf, Ober und Nieder Tbarnan. 
20, des Cos par e um das Auenhaus fub no. 63. a 
100 tthl, 
21. des Franz Done, um dos ri Bauergut ſub no. 48. 
pro 2600 rthl. 
Polk witz den 23. Juny 1822. Vom Königl. Stadtgericht 
werden nachſtehende Beſitzveraͤaderungen bekannt gemacht: 
1. Witwe Grieſche Johanna geb. Breuer, um das Haus fub 
uo. 4 r. für 300 rthl. 
2. Wittwe Schoͤnborn geb. Seidel, um das Kleinhaus und Gars 
sen ſub nv. 123 für 205 tthl. f 
2 3. Wittwe Helmich ged. Koliſch, um das Haus no, 66., für 
9800 rthf, 
4. Friedrich Wilhelm Auguſt Schol,, um die e 
no. Da für 700 tthl. 
5. Stade: Musikus Reiniſch, um das Kleinbaus no, 169. für 
144 rihl, 
6. Carl Friedrich Auguſt Scholz, um das brauberechtigte Haus 
no. 75. für 1000 rthl. 
7. Ernſt Krauſe, um das brauberechtigte Haus no. 9., für 600 rthl. 
8 Decimin Krauſe, um das brauberechtigte a uo. 9., für 
600 rihl. 
9. Pollhafter Franz, um die Scheu r no, 24., für 101 rihl. 
10. Poſtmeiſter Muͤller, um das Ackerſtuck no. 12, für 83 35 8 
8 11. * 
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11. Sidermeife Michaet Härte, um ge Aderüd uo. 6., 
für" 305 tihl. 

12. Sorten Jeff, „um das Ace no. 3. et 4., für 
970 rihl. 

13. Benjamin Bacheltſche Eiben um das Bargetget ſub no. 161. 
und Ackerſtuͤck no. 143, für 2700 rihl. : 
14. Bürgermeifter Carl Frierdich Withelm Buchelt, um das Acker 
fü no. 143. füe 600 rthl. ö 

15. Traugett Guſel, um das Ackerſtäc ſub no. 143. für 1000 ref. 
16. Jobaon Auguſt Gottlob Bochelt, um das Ackerſtuͤck no. 161. , 
füt 1800 tihl. a 
17. Gotilob Engelmann, um das Dauergut ſub 10. An; für 
2800 uf. 
18. Gottlob Becher, um das Bee ſub no. 7,, für 1600 rihl. 
N Koͤnigl. Preuß. Startgericht. 
Trebnitz den 22. Juny 1822. Verzeichniß der beim Koͤnigl. 
Stadtgericht hieſelbſt vom 1. Decembr. 1821. bis Ende Juny 1822. 
vorgekommenen Kaͤufe: a 
I. Kauf des Handelsmann Gottlieb zn um das an no. 41. 
per 950 rihl. 
= des Handesmannes Julius Freund, um das Gaus no. 42. 
Litt, B., per 440 rihl. N 
3. des Tuchmacher Gotthold Münzenberg, um das Haus . no. 17. 
per 220 hl. 
4. des Rathmann Aeſtel, um das Haus no. 5 9., per 900 rthl. 
8. drs Franz Wiederſich, um den Acker no. I., Pr: > age 
Beim Gerichtsamt Auras. ; 
6. des Gouftied Hoffmann, um das Angerhaus no. 6., 18 
130 rihi. N 
7. des Gottlieb Haberland, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 54 
per 196 rihl. 
8. Zuſchteibungs⸗ Juſtrumert der Wittwe Haberland Aber das 
Augerhaus no, 62, per 40 rthl. 
Beim Gerichtsamt Zirkwitz. a 
9 Kauf des Auguſt Warkus, um die Freiſtelle no. 34. per 2 nl 
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Beim Gerichtsamt Kurzwitz. 

10, des Johann Kraft, um die N no. 1. per 
16 rihl. 

11. des Chriſtian Obſt, um die Deſchgäͤrtnerſtelle no. 2., pro 40 tihl. 

12. des Chriſtian Rademacher, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 4. 
per 150 rtl. 

13. des Heinrich Werner, um die e Freiſtelie no. 7. per 160 riß. 

Polk witz den 24. Juny 1822. Unterzeich neter mant hier⸗ 
durch nachſtehende Beſitzveraͤnderungen bekannt: 
IJ. Arnsdorf. 
1. Auna Roſina Sander, um die Freiſtelle no. 12., für zoo rthl. 
II. Guſttz. 
a, Chriſtian Herzog, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14. für 206 rihl. 
III. Herrſchaſt Heinzenburg. 

3. Chriſtian Schwabe, um die Dreſchzaͤrtnerſtelle no. 29. zu 
Herbersdorf, für 500 ribhl. 

4. Franz Deckert, um das Halbbauergut no. 62. zu Herbers⸗ 
dorf, für 1300 tthl. 

5. Jobana Gonſried Strempel, um die Kleingärtnerſtele no. 5 zu 
Heinzenburg, für 385. rthl. 

6. George Friedrich Eichner, um die Reborpfänstrfule no, 5 8. 
zu Heinzendorf, für 850 rthl. 

IV. Groß Seien. 


7. Goeulleb Franke, um die Kollonieſtelle no. 87, für 300 rihl. 
V. Kunzendotfer Güter. f 
8. Gottlieb Stiller, um die Freiſtelle no. 40. zu Neußammer, 


für 120 tthle. 
VI. Groß Schwein. 
9. Maria Clara verehl. Heffnaan geb. Cornelius, um dad Baus 
trgut no. 2., für 1300 rihl. 
10. Carl Gottlieb Beloch, um die Saufen um Windmühle 
n0, 12. für 1025 vehl, Adam. 
Ziegenbals den 24. Juny 1822. Kouf des Joſepb Brau⸗ 
mr, um das Bauergut no, 17. zu Dulrkunzeadorf, pro 300 tifl. 


Anhang 
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Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 
Breslau. Bei dem Stadt- und Hoſpital⸗Landgüͤteramte hie» 
ſelbſt ſind vom Zeitraum Decbr. a. prät, bis Juny c. folgende Käufe 
g vorgefallen: 
I. In Breslauer Kreiſe. 
A. In den Amts Vorſtaͤdten. 
1. Carl Joſeph May, Kauf der muͤtterl. Stelle no. 118. auf dem 
Elbing, pro 1500 tthl. Cour. 
2. Carl Friedrich Kurth, Verreich der Stelle no 35. zu Meur 
ſcheitnig, pro 1205 rthl. 
3. Chriſtian Oppaup, Kauf des Fundi no. 47. auf dem Elbing, 
pro 4250 rtbl. 
4. Franz Kupſchky, Kauf der vaterl. Stelle ſub no. 91, auf 
dem Eibing, pro 700 rthl. 
5. Carl Math. Hübner, Kauf der Stelle no. 24. ju Meufcheits 
nig, pro 150 ruthl. 
6. Johann Friedrich Koſel, Kauf des Fundi no, 27. auf dem 
Eldiog, pro 2250 rihl. 
7. Gotiſried Horn, Kauf des Paͤtzoldſchen Grund ſtüͤcks ſub e 00, a4. 
auf dem Schweidnitzer Anger, pro 8000 rthl. 
8. Chriſtiane verwit. Wallher, Verreich der warttalihen Stelle 
no. 102, auf dem Elbing, pro 500 rthl. 
9. Emeran Seitz, Kauf eines Stuͤck Gartens vom Bochmann⸗ 
ſchen Fundo no. 27. auf dem Elbing, pro 49 rthl. 
a B. Jo den Amts doͤrfern. 
10. Daniel Hancke, Kauf des Bauerguts no. 15. zu Kann, 
pro 700 rthl. 
| 11. Gottfried Muller Erhen, Verreich des Ackers ſub no. 26, 
zu Ktietern, pro 420 rihl. 
g 12. Franz 
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12. Franz Miller, Kauf eines Ackerſtücks von ber Poſſeſſion 
no. 19 zu Altfcheienig, pro 472 rthl. 

13. Baneo Wechſelſenſal Fridr. Wilh. Beer, Kauf eines Acer: 
ſtuͤcks von derſelben Poſſeſſion, pro 442 rthl' 
5 14. Kaufmann Heigtich Schiller, Kauf eines Ackerſelds von der 
nehmlichen Poſſeſſion, pro 715 vıpl, 

15. Tuch ſcherrer Johang Eruft Korb, Kauf des Ackers no. 38. 
zu Aliſcheitnig, pro 1495 rıpl. 


15. Gottlieb Kipper, Kauf der Stelle no. * zu Schwoitſch, 


pro 1550 rtbl. 
17. Gottlieb Liche, Kauf der Stelle no. 7, zu Mietteban, pro Goo tthl. 
13. Suſanne Klofen, Kauf der Stelle no. 8, daſelbſt, pro 400 ttb. 
19. Friedrich Bode, Kauf der Aecker von der Web no. 21. 
und 22. zu Aliſcheitnig, pro 8000 tthl, 
20, Goitfried Wurſt, Kauf der Reiſerſchen Stelle no. 23. von 
Klettendorf, pro 700 rtl. 
21. as Becker, Kauf der vier Aecker vom Jahnſchſchen Bauer 
gute no. 8. zu Klettendorf, pro 520 tthl. 
22. Gräfin: v. Burabaus, Kauf der Buckſchen Stelle m. 2. zu 
Kleinbu g, pro 1300 rel. 
23. Arguſt Mühe, Kauf des Ackers no. 39. zu Attſcheitnig, 
pro 511 rthl. 
II. Im Neumarktſchen Creiſe 
24. Gottlieb Bnjamin Heinze, Kauf der Freigaͤctnerſtele uo. 10, 
zu Jaͤſchkendorf, pro 600 uthl. 
25. Gottlob Thomas, Kauf der Stelle no. g. dafe! bſt, pro 300 tihl. 
26. Jehann Gottlieb Menzel, Kauf der vaͤterl. Freiſtelle no. 1. 
zu Kobelnick, pro 300 eth'. 
27. Benjamin taoge, Verreich des vaͤterl. Bauerguts no. 3. zu 
Kammendorf pro 1800. ıthf. 
28. Johann Gottſried John, Kauf der vaͤterl. Stelle no. 15. zu 
Peiskerwitz, pro 280 chi. 
29. Karl Samuel Hämpel, Kauf des voͤterl. Bauerguts no. 9. 
zu Nieder Tſchammendorf, oro 5293 rthl. 5 far. 
III. Im Teeiniger Keeiſe. 
30. Gottfried Pelocke, Kauf der Gärtuerſtelle no, 7. zu Haaſen⸗ 
gu, pro 900 tthl. 31. Jo- 


— 
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33; Se Heineih Schlecht, Kauf des a no. 6. bar 
ſelbſt, pro 200 rtl. 
IV. Im Woblauer Kreiſe. 

32. Goitfried Gnichwitz, Ra. des Bauerguts no. 38. zu Niem⸗ 
berg, pro 160 sth, 

Oels den ıten Juoy ar Bei dem Gerichteamte der 
Schoͤnwalder Güter find vom 1. Januar bis Ende Juny 1822, nach⸗ 
ſteheode Käufe vorg falen: 1. Kauf des Fleiſcher Gottſchalk, um die 
Stelle no. 20, von Groß Schoͤnwald, für §14 ethl. 2. Des Johann 
Gottlieb Queſt, um die Stelle no. 18. von Klein Schon wald, für 
800 ttbl. 3. Des Ziegelſtreicher Hampe, um die Stelle no. 4. in 
Pawelke, für 200 rihl. 4. Des Chriſtian Rer dog, um die Stelle 
no. 18. von Sandraſchuͤtz, für 137 rıbl. 4 gar. 33 d“. 5. Des Gotte 
fiied Buoke, um die Stelle no. 385 von Groß: Schönwald, für 
114 tthl. 8 for. 65 d 5 

Mieder Kunzendorf den 7. Juny 1822. Bei vachſte⸗ 
benden Gerichtsaͤmtern find in dem erſten halben Jahre 1822, folgende 
Käufe und Verreiche gerichtlich ausgefertigt worden: 
wi A. Der Herrſchaſt Königsberg. 

1. Kauf des Gottlieb Werner, um die vaͤterl. geile zu Ditt⸗ 
N für 1450 rihl. 

des Gottlieb Guͤnzel, um das vaͤterl. Bauergut zu Dittmanns⸗ 
dorf, für 2100 rihl, 

3. des Gotilied Günzel, um die Hauffeſche Freiſtelle zu Diit⸗ 
mannsdorf, pro 390 rthl. 

4. des Gottlob Scholz, um das t Kieinbauergut zu Beers, 
dorf, für 1000 rthl. 

5. des George Fried. Höhn, um das Potter Freihaus wu Kyn⸗ 
au, für 250 rihl. 

6. Adjndicatoria pro Gottlieb Dreßler, um die Leupoldſche Waß⸗ 


ſermuͤhle zu Hausdorf für 2270 rtpl. 


B. Bei dem Gerichtsamt der Herrſchaft Schmellwitz. 
7. Verreich der Johanne Rother, um die maritaliſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Kettendorf, für 1300 tibi. 
S. Kauf des Carl Franke, um den väterlichen Dreſchgarten zu 
Steubchen, far 450 rihl. 
9. Kauf 
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9. Kauf des Anton Kloſe, um das Opitzſche Auen haus zu Geoß⸗ 
Merzdorf, für 330 reht. . i 
| C. Bei dem Gerichtsamt zu Pohlsdorf. 
10, des Goulieb Kriebel, um die Auguſtin Erfurthſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnernahrung, für 260 rihl. f 
n D. Bei dem Gerichts amt zu Pfarrwiedmutß Boͤgendorf. 
11. Adjudicatoria per Gottlieb Foͤrſter, um das Jaͤckelſche Auen 
baus, für 250 rel. 
12. Kauf des Joſeph Müller, um das Anton Meirnerfche Auen, 
haus, für 140 rrhl. g 
Bodland den 27. Juny 1822. Bei dem Königl. Domainen 
Juſtizamte zu Bodland ſind in dem Zeitraum vom 1. Januar bis nit, 
Juny 1822. nachſtebende Käufe confitmirt worden: b 
f Zu Bod and. 1. Kauf des Johann Skaletz, um die vaͤtetliche 
Jreigartnerſtelle ſub no. 23., pro 335 rihl. 
a Borkowitz. 2, des Johann Noczinksky über das vaͤterl. Bauer⸗ 
gut ſub no. 6. pro 745 rthl. x 2 
dito 3. dis Martio Moczigamba über die Häusler und Schmie⸗ 
deſtelle ſub no. 22., pro 148 rihl. 
dito 4, des Gottlieb Haniſch luͤber die alterl. Haͤus lerſtelle ſub 
no. 36., pro 120 rthl. * 
Kuſchnitze 5. des Anton Langhammer, um die vaͤterl. Freigaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 36., pro 120 rthl. 
Carlsgrund 6. des Joſeph Ejora, um die vaͤterl. Collonieſtelle 
ſub no. 6., pro 80 rıff. ä 
dito der Mariſcha Ejora über das väterl] Ackerſtͤck ſub Lite. B. 
pro 24. hl. * 
Prausnig den 22. Juni 1822. Vom 1. Januar a c. find 


bei vachſtehenden Gerichtsaͤmtern Trebnitzer Creiſes folgende Käufe ber 


ſtaͤtiget worden: 


Zu Groß Murtitſch. 1. des Schmidt Paulus „um die Kitterſche 


Schmiede, für 800 rıhl. 2. Zu Ellgurb, des Bauer Korzize, um das 
vaͤterl. Bauergut, für 600 rtbl. 3. Zu Stroͤhoff, des Carl Keuſch, 
um die Zimmerſche Gärtnerſtelle, für 250 ribl. 4. Zu Leipe, det 
David Bogel, um die Bogelſche Angerhausſtellt, für 327 rihl. 
Gotiſchling. 
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Mine den 10. July 1822. 
bf St. Königl. Majeſtät von Preußen ze. ir. 
5 Be aallergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. | 
egg Intelligenz⸗Blatt zu No. „ XVII. 


e 
85 wegen Verlegung des Bartholomdi⸗Jahrmarkts in Roudten. 
*) Auf den Antrag des Moglſtrats in Raudten iſt genehmigt worden, daß, 
um Ködifionen mlt dem Glogauer Jahrmarkt zu vermelden, der ſogenannte Bor⸗ 
thelomdi » Jahrmarkt zu Raudten vom roten auf den 1 2ten Auguſt d. J. verlegt 
‚werden kann, we ches hierdurch dem marktilehenden Badia bekannt wu 


pl. Dreslan den 8. Jult 1922. 8) 


Königl. Preuß. Retzierung. 

Bekanntmachung 
) Breslau den 2ten Juli, 1822. Im Verfolg unfrer Berfäzung vom 
13un May d. J., wornach die zu revidtrenden Bauzeichnungen mittelſt ſchriſtlicher 
Eingabe an unſre Bau⸗Derutotlen eingereicht werden ſelen, fordern wir alle Baus 
derrn und Baumetfier hiermit auf, den elnzureichenden Zelchnungen don aflen Neu⸗ 
bauen, fie mögen Wohnhaͤuſer, Seitengebaude, Hof oder irgend, welche andre 
Gebaͤude betreffen und die Gebäude moͤgen ouf ſchon bebaut gemefenen oder neuen 
Bauſtellen errichtet werden, jedesmal auch eine Zeichnung von der Lage des Bau⸗ 
plotzes und deffen naͤchſten nachbarlichen Grenzen und Umgebungen beyzufuͤgen, auf 
weich er das neu auſzukuͤhrende oder umzubauende Gebaͤude nebſt den denachberten, 

nach ihrer Stellung, Länge und Tiefe angegeben ſeyn möffen, . 

* Zum Meg ſirat hiefiger Haupt⸗ und Reſid enzſtadt verordnete Ober⸗ 


— . und Stadträtze. 


Zu verkaufen. 

„Der sten den 26ften April 1822. Von dem Koͤnigr. Preuß. Gerichts⸗ 
amte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß 
die Daniel Virneſche Gärtnerſtetle zu Jankau Ohtauſchen Kretſes, weiche auf 

303 Rtbl. Courant dorfgerlch tlich geichatzt worden, und wovon die Toxe zu jeder 

ſchick ich en 3 bet dem dieſigen Gerichtsamte zu luſpictren iſt in dem auf den 

— . — Auguſt d. J. angeſetzten einzigen und peremtoriſchen Termin iin Wege 

* Creention an den Meiſtdtethenden verkauft werden ſol. Sämmtliche Kauflus 

. de werben demnach hierdurch vorgeladen, ſich an dem gedachten Tage Vormit⸗ 

tags um 10 Uhr in dem Landsgerichts, Gebäude auf dem Dohm hierſelbſt entwe⸗ 
: der 
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der in Perſon oder durch hinlänglich mit genugſamer Information berſehene Bes 

vollmaͤchtigte einzufinden und ihr Geboth abzugeben, wo ſodann der Metſiblethende 

den Zuſchtag dieſes Grundſtuͤcks, in ſofern kein gefeglich ſtatthafter Widerſpruch 

erfolgt, zu gewaͤrtigen hat. u 2 . 
Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormallgen Sandſtifts. 

*) Frankenſteln den 27itek Juny 1822. Die ju Baͤrwalde Münfierbergs 
ſchen Kreifes ſub No. 13. des Landrath v. Wentzkpſchen Anteils gelegene Robot⸗ 
gärtnerftelle des abgeledten Joſepb Renelt nebſt 44 Scheffel Breslauer Maaß Aus⸗ 
ſagt Acker, welche nach der gerichtlichen Tore vom 28. Märt 1820, auf 340 Rthlr. 
Courant gewürdlget iſt, ſoll Erdtheilungshalber im Wege der freiwilligen Sub⸗ 
haſtation verkauft werden, und es iſt zu dieſem Behuf der einzige Licitatlons⸗Ter⸗ 
min auf den 26. July c. anberaumt. Kaufluſtige laden wir daher ein, an jenem 

Tage Vormittags um 11 Uhr in der Amts ⸗Kanztey des herrschaftlichen Schloſſes 
zu Bärmwalde perſoͤnlich zu erſcheinen, ihre Gebethe abzugeden, ſich über ihre Bes 
fig » und Zahlungsfaͤbigkeit auszuweiſen, und demnäͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden mit Genehmigung der verkaufenden Erben zu gewärtigen. 

* N Das Vatrimonials Gericht von Antheil Bärwalse, Fritſch. 

) Groͤditzderg Goldbergſchen Ereifes den 18ten Jury 1822. Auf das 
auf 129 Rehl. 10 far. Eour. gerichtlich adgeſchaͤtzte Auenhaus des Rademacher 
Lange ſub No. 47. zu Wilbelmsdorf ſind im angeſtandenen Termine mehr nicht 
als 60 Kehle. Cour. offerirt worden. Doffelbe wird alſo zum zweitenmale hler⸗ 
mit ſubhaſtirt und ber zoſten July d. J. Nachmittags um 3 Uhr zum anders 
weiten Bietbungs⸗Termine in biefiger Amtskantley anberaumt, damit Kauflu⸗ 
ſtige mit beſſeren Gebothen ſich melden moͤgen. 9 

Steinau den 26. Juni 1822. Auf Befehl der Koͤnigl. hochloͤbl. Ne: 
sierung zu Breslau fol das Milltalr⸗Lazerethgebaͤude in Stelnou, welches maſſio 
und 4 beitzbare Stuben enthält, an den Meiſblelhenden veräußert werden, wozu 
Terminus auf den 24ſten July a. c. früs um 9 Uhr auf dem Rathhauſe hieſelbſt 
anberaumt iſt. Oer Zuſchlog erfolgt aber erſt nach eingebolter Genehmigung der 
Koͤrlgl. Regierung, die ſich die Wahl unter den drey Beſtblethendßen, welche ſechs 
Wochen an ihr Geboth gebunden bleiben, vordehaͤlt. Das Naufgeld wird in Koͤnigl. 
Preuß. Cour. von 1764. dergeſtalt erlegt, daß die Hälfte bey der Picitarion als 
Caution pro bielto, die andere Halfte aber bey der Natural⸗Tradition dezahlt wird. 
Der wohlloͤbl. Mageſtrat wird denſenigen, welche das Gebaͤnde in Augenſchein neh⸗ 
men wollen, daſſelbe zeigen laſſen; auch ſind die nähern Kaufsdedingungen biz 
denſelben einjufehen. 9 Koͤnigl. Preuß. kaudra-h v. Meter. 

Stelnau den 26. Juni 1822. Auf Befehl der Koͤnlgl. hochlöbl. Reglerung 
zu Breslau foll das Milltair⸗Lazareihgedaͤnde in Raudten an den Melſtblethenden 
verdußert werden, wozu Terminus auf den 26. Jul a. c. früh um 9 Uhe auf dem 
Rathbouſe in RNaudten andıranmt iſt. Der Zufchlag erfolgt aber erſt nach einge⸗ 
bolter Genehmigung der Koͤntgl. Regterung, die ſich die Wahl unter den 3 Beſible⸗ 
thendfen, welche 6 Wochen an ihr Geborh gebunden blelben, vorbehaͤlt. Das 


Kaufgeld mird in Koͤnigl. Preuß. Cc ur. von 1764. dergefalt erlegt, daß die Hälfte 
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bey der Picitatton als Cautlon pro Lichte, dle ondere Hälfte aber bey der Natural: 
Tradition bezahlt wird. Der woblösl. Magiſtrat werd denjenigen, welche das Ge⸗ 
baude in Augen ſchein nehmen wellen, daſſ elbe zeigen laſſen; ouch find die nähern 
Kaufs bedingungen bey demſelben einzuſehin. EHER Kahn: 
3 rind Koͤnigl. Preuß. Landrath v. Meper. 
Roſenberg den9. Map 1822. Auf Antrag eines Real⸗ Gläubigers ſollen dle 
der Wittwe Pfennig gehoͤrtgen Grundſluͤcke No. 24. des Hypothequenduches von Lands⸗ 
berg deſtehend aus einem maffiven am Ringe delegenen Haufe, nebſt einem kleinen 
Gärschen u. einem Ackergarten von 21 Morgen Flächeninhalt mit Obſibaͤumen beſetzt, 
welche nach Ak zug aller Ausgaden auf 432 Rthlr. Cour. taxtet worden find, ſubhe ſtirt 
werden und haben wir hlerzu einzigen peremtoriſchen Licitationstermin auf den 20. Au⸗ 
guſt Vormittags um Uhr in der gewohnlichen Gerichtsſlaͤtte ven Landsberg anbe⸗ 
raumt. Kaufluſtige, Biethungs s und Zahlungs fähige, werden hierdurch eingela⸗ 
den, in diefem Termine zur heſtimmten Zeit zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Protos 
koll zu geben wo demnächſt der Melſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat, Die 
9 Bedingungen werden in Termins bekannt gemacht. er 
8 SER Das Koͤnigl. Stadtgericht Landsberg. 5 
5 Oels den ı7ten May 1822. Nachdem dle anderweite Sud haſtatlon 
des auf der neuen Gaſſe zu Jullusburg ſub No. 8.7. des Hyothekenbuchs belegenen 
Kirfelfchen Hauſes nebſt Stalung und Garten auf Antrag eines Realgläubigers bes 
funden worden iſt, fo werden hletdurch alle Kaufluflige eingeladen, in dem auf 
den 21flen Augufi c. Vormittags um 11 Uhr anberaumten prremtoriſchen Biethungs⸗ 
Termine vor dem Hrn. Aſſeſſer Reliſch in hleſtgem Fuͤrſtenthumsger icht zu erſcheinen 
und ihre Gebothe auf gedachtes Grund ſtuͤck, welches auf 157 Athir. Courant zu 
‘5 pro Cent gerechnet, abgeſchaͤtzt worden it, zu Protocol zu geben, worauf for 
dann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und annehmlich Zahlenden mit Bewllll⸗ 
llgung der Ereditgren erfolgen, und dle Loͤſchung der eingetrogenen, auch der leer 
ausgehenden Forderungen verfüge werten wird. Die Tore kann in hieſiger Regi 
ſtratur eingefchen werden. Ah 
Herzog. Braunſchweig Fuͤrſtenthumsgericht. 
1 Ratibor den sten May 1822. Schuldenhalber ſubhaſtiren wir dad, 
in der großen Vorſtadt fub Ro 4. gelegene der verehl. Welßgerbermeifler Mag⸗ 
dalena Schneider gehörige, auf 321 Rihlr. 20 fer. Cour. gerichtlich gewürdigte 
Haus und fegen einen einzigen, mithin peremtoriſchen Blethungs⸗Termin vor 
dem Heren Stadtgerlchts⸗Afſeſſor Fritſch in unſerem Seſſions Saale auf ben 
zıften August 1822. Vormittags um 9 Uhr feſt, wezu wir Kauflufige zur Ab» 
gabe ihrer Gebothe mit dem Bemerken einladen, daß dem Meiſtbiethenden, nach 
eingeholter Genehmigung der Intereſſenten dieſes Haus zugeſchlagen werden 
wird. Koͤnigl. Stadtgericht zu Natibor. Aricfg 
8 11 * 
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Breslau. Heute Mittwoch den 10. Julf und folgende Tage von 9 bis 
aa uhr und Nachmittag von 2 bis 5 Uhr werde ich auf der Oplansrgafe in No. ı 5 70 
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im Gewölbe vorne heraus, dem Zuckerrohr gegenuber div. Schultt - und Golon⸗ 
terle Waaren, eine Parthle corirte belnwand zu Ueberzuͤgen, Tuchreſte von vor ſchie - 
dener Garde und Güte, wie auch elne Quantität Steingut und Porzelan, gegen 
gleich baare Bezahlung in klingendem Preuß. Cour, meiſtblethend verſleigern. 

Irſeph Cohn, Auctlons⸗Commiſſatlus. 

) Breslau. Mittwoch din loten Juli früß um 9 Uhr und folgende Tage 
ſoll auf der Ohlauergaſſe im blauen Hlrſch im großen Saal Veränderungshalber 
verſchledenes neues Meubiement, als große und kleine Splegel, Secretairs, Kos 
moden, Sophas und Stuͤhle, Tiſche, ferner gute Federbetten und mehrete au⸗ 
dere Artikel meißbischend oerſteigert werden. 

3 ger C. Chevalier geb. Piere, 

Citationes Edictales. Be 1 

Ratibor den 26. März 1822. Von dem unterzeichneten Koͤnſgl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Auſuchen des Officials Fiset der aus Steinau geb artige, 
entwichene enrollirte Cantontſt, det Braue“geſelle Andreas Heinze dergeſtalt öffentlich 
vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 23. Auguſt c. 
früh um 9 Uhr vor dem Veputirten, dem Deren Oder⸗kandesgerichts⸗ Referendar 
Hecke, anstehenden Termine gesellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort ges 
ben, und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fau feines Aus dleibens aber 
gemärtigen fol, daß er ſeines ſaͤmmtlichen Vermögens, und hiernächſt noch etwa 
zufallenden Ersſchaften verluſtig erklart, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden 
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0 627 Königl. Preuß Ober⸗Landes gericht von Ober ⸗Schleß en. 8 
Ratibor den 14. May 1823. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offictauis Fiset die aus Patſchkau ges 
buͤrtigen, entwichenen, enrollirten Cantoniſten Gebrüder Elias und Jeſeph Scholz 
dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß fie ſich Innerhalb. zwoͤlf Wochen und (päre: 
ſtens in dem auf den ızten September d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Dezutirten, dem Herrn Ober⸗kandesgerichts⸗Auscultator Fottezeek anſtegenden 
Termine geſtellen von ihrer Entweichnung Rede und Antwort geben und ihre 
Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres ſammilichen Vermögens und 
der ihnen hlernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und 
ſolche dem Fiöro zuerkannt werden ſollen. g.) I 
Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 

„) Ratidor den ligten May 1822. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgericht werden auf Anſuchen der Offictalis Fiſci der aus Groß ⸗ Stein, 
Groß; Strebliger Kreiſes gebürtige entwichene eurollirte Contoniſt Fleiſcher Jos 
dann Zmuda dergeſtalt, oͤffentlich vorgeladen, daß derſelbe ſich innerhalb 12 Wochen 
und ſpäteſtens in dem auf den aten October 1822. vor dem Deputlrten Ober⸗Lan⸗ 

desgerichts⸗Referendarlus Klapper anftehenden Termine geſtellen, von feiner Ent⸗ 
weichung Rede und Antwort geden, und ſeine Zurüͤckunft glaudbaft nachweiſen, 
im Fall ſeines Ausbleibens ader gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſammtlichen Ver⸗ 
moͤgens, und biernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlufig erklärt, und 
ſolche dem Fiſco zuerkannt werden ſollen. g.) 
a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober ⸗Schleſſten. 180 
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„) Ratlbor den Zoſlen Map 7822. Von dem unterzeichneten Koͤnigf. 
Ober bandesgerichte wird: 1) der verſchollene v. Dreßler ein Sohn des 
v Dreßler aus Lornowitz und muſhmas licher närhfie Erbe ſeines Bruders, des am 
zıien December 1781, zu Breslau verſtorbenen Seconde⸗leutenants, Marg⸗ 
graf Heinrlchſchen Fͤſelter⸗Regiments Joſeph v. Dreßler, nebſt den von ihm 
etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmern hierdurch vorgeladen, 
ch in dem vor dem Oeputirten, Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗Referendatius 
Wolle auf den gten April 1823. Vormittags um 9 Uhr in dem Geſchaͤftsge⸗ 
baͤude des unterkeichneten Ober ⸗ Landesgerichts angeſetzten Termine ſchrifllich 
oder perſönlich zu meiden und weitere Anwelſung zu erwarten, widrigenfals 
der verſchollene v. Dreßler für todt erklart, demnach in Anfehung ſeiues gegen⸗ 
wärtigen Vermögens, insbeſondere wegen der im hieſigen Depofito befindlichen, 
in 67 Rrbie. 9 gr. 3 gr. beſtehenden Lieutenant Joſeph d. Dreßlerſchen Ders 
laſſenſchaftsmaſſe verfahren und die Exiſtenz v. unbekannten Erben nicht anges 
rommen werden wird. Des gl. werden: 2) die Juteſtat⸗ Erben des am aten 
a Februar 1808 zu Friedland Falkenberger Creiſes verſtorbenen pewiionirten Glo⸗ 
4 saufcten- Dber- Amts: Regierungs- Secretaird Jobann Gottlieb Willer aufge, 
! fordert, in dem erwähnten Termine zu erſcheinen, ſich über den Antrut der 
4 Erbfihaft zu erklären und zu Tegitimiren , im Fal des Ausblelbens aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß der Willerſche, im biefigen Dexefito defindliche, in 23 Rthlr. 
4 gr. 33 pf. beſtehende Nachlaß für ein herenloſes But erklaͤrt und dem Fis⸗ 
eus zugeſprochen werden wird. Uebrigens wird den Intereſſenten dekannt ge⸗ 
macht, daß, wenn fie an der perſönlichen Erſcheinung verhindert werden follten, 
ihnen bei erinangelnder Bekanntſchaft die hieſigen Juſtli⸗Commiſſarlen Stöckel, 
Stiller, Euns und Criminalrath Werner zu Mandatarien vorgeſchlagen werden, 
wevon fie einen mit hirlänglicher Information und Vollmacht zu verſehen haben. 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 

„) Wartenberg den 3. July 1822- Das von Sc. verſtorbenen Durch⸗ 
laucht dem Hen. Prinzen Guüſtav Bliron von Eurland zu Wartenberg den 18ten 
July 1871. ausgeſtellte gerichtliche Gautiond ⸗Inſirument für den damaligen 
Pächter von Michau, jetziger Oberamtmann Herrn Ernſt Gottlieb Faſſong zu 
Krietſchen auf Höhe von 3000 Nthl. inel. 1500 Rthlr. ſchleſ, Plandbrieſe über 
dle von demſelden eingezahlte Caution von gleicher Höhe wegen Ruͤckgewehr 
des übernommenen Juventarti ift verlohren, daher daſſelbe auf Antrag des ge⸗ 
dachten Oberamtmann Faſſong da deſſen Pacht von Mechan fängt beendige i, 
im Einvorſtant niß des beſigen Für; Rentamts hiermit öffentlich aufgedotken 
wird und alle diejenigen, weiche als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand ⸗ oder 
ſonſtige Briefsintaber Anfprüche an dleſes Cauttone⸗Inſtrument per 3000 Rıbl. 
haben vorgeladen werden, ſich binnen 3 Monaten und ſpätedens in dem auf 
den ten October 1832. Vormittags um 11 Uhr in hiefiger Canzlel angesetzten 
Termine entweder in Perſon oder durch einen Bevollmächtigten zu erſcheinen, 
das Originsl⸗Cautkons⸗Inſtrument vorzulegen, ihre Anſpruͤche an daſſelbe dar ⸗ 
zulhun, oder im Fall ihres Ansdleidens zu gewärtigen, daß fie mit ihren An⸗ 
lotüchen unter Auferlegung eines ewigen Stlülſchweigens werden präcludirt uus 
das gedachte Cautiond Inſttumen amortifirt werden wird. a . 

N Füuͤrſtl. Curländ. ſreiſtandesherrl. Eammer-Jafiamt, 5 
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25 Brieg den 6ten Funy 1822. Ven dem Königl. Preuß. Land ⸗ und 
Stadtgeticht zu Brieg wird der aus Pogarell Briegſchen Kreiſes grküriigte aus 
gtwonderte jetzt undekannte Stellmacher Johann George Hilber auf Antrag ſei⸗ 
ner Geſchwiſter hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Monatden, ſpäte⸗ 
ſtens in Termino den 1oten April 1823. Vormitiags um 10 Uhr vor dem Depu⸗ 
titten Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Reichert in unſerm Partheyen Zimmer entweder pers 
ſoͤnlich oder per Mandatarium legalem zu geſtellen, in Fall derſelde aber verfiorben, 
fo werden deſſen etwa nachgebliebenen Erden bierdurch aufgefordert, ihre Legltt⸗ 
mation gehörig nachzuweiſen, in dem fie ſonſt, fo wie der Verſchollene in Gefolge 
des 9 152. Abſchnitt 4. Tit. 51 der Proz ordnung zu gewoͤrti zen haben, daß die 
Extrahenten für die rechtmaͤßigen Erben angenommen, ihnen als ſelche der Nach 
laß zur freyen Difpofition verabfolgt, und der nach erfolgter Präckuſton ſich etwa 
erſt meldenden nähern oder gleich nahe Erben, alle feine Handlungen und Diſpo⸗ 
fitionen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldtg, von ihnen weder Richnungs⸗ 
legung noch Erjaß der gehobenen Nutzungen zu fordern derichtiget, ſondern ſich 
lediglich mit dem, was als dann von der Erdſchaft vorhanden wäre, zu begnügen, 
verbunden fein fehlen. SE 2 

a Roͤnlgl. Preuß. Fand⸗ und Stadtgericht. 

Ratibor den 26flen März 1822. Von dem unterzeichneten Königs, 
Ober⸗Landesgerichte wird auf Anſuchen des Offlclalis Fisct der aus Piltſch 
Leobſchuͤtzer Crelſes gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Joſeph Kromer 
dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und fpätes 
ſtens in dem auf den 21. Auguſt d. J. vor dem Deputlrten, dem Hen. Obers 
Landesgerichts⸗Reſerendarius Glatzel, anſtehenden Termine zu geſtenen, von 
‚feiner Entweichung Rede und Antwort zu geben und feine Zuarücktunft glaub⸗ 
haft nachzuweiſen, im Fall feines Ausbleidens aber zu gemärtigen hat, daß 
er ſeines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hlernaͤchſt noch etwa zufallenden Srb⸗ 
ſchaſten verluſtig erklaͤrt und ſolche dem Fisco zuerkonat werden ſollen. g.) 

2 Koͤntgl. Preuß. Oder: Landesgericht von Oberſchleſten. 

85 Ratibor den abflen März 1822. Von dem unterzeichneten Königl. 
Dber⸗ Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialis Fisel der aus Kroͤſchen⸗ 
dorf gebürtige, entwichene, entolllrte Cantoniſt Johann George Sperlich, wel⸗ 
cher im Jahre 1787. ohne Erlaubniß ins Ausland ausgetreten iſt, dergeſtalt 
oͤffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und ſpaͤteſtens in dem 
auf den a2flen Auguſt 1922. früh um 9 Uhr vor dem Deputirten, dem Herrn 
Ober⸗Landesgerichts⸗Referendartus Dziuda, anſtehenden Termine geſtellen, von 
feiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zurückkunft glaubhaft 
nachmeifen, im Fall ſeines Ausbleibens aber gewärtigen folk, daß er feins 
fämmtlichen Vermögens und hiernachſt noch etwa zufallenden Erbſchaften vers 
juſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ollen.“ g.) 
loͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgeticht von Oberſchleſten. 
. A Offener Arreſftt. 

) Breslau den sten Info 1822. Von dem Königl. Stadt zerlcht bieſiger 
Neſidenz iſt über daß Vermögen des Schnitt ⸗Waarenhändler Moritz Landsberger 

deute der Concurs eröffnet worden. Es werden daher alle disjenigen , welche von 

em Gemeinſchuldner etwas an Geldern, Effecten, Waaren und anderen SER 

g oder 
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oder an Briefichaften denk oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu Teiften 
baden, hierdurch aufgefordert, weder an ihn, noch an ſonſt Jemand das Min⸗ 
deſte zuverabfolgen Hs zu zabien, fondern ſolches dem unterzeichneten Gericht 
ſofort anzazeigen, und die Gelder oder Sachen, wie wohl mit Vorbehalt ihrer 
daran habenden Rechte in das ſiadtgerichtliche Depoſitum einzulietern, Wenn dies 
ſem - offnen Arreſte zu wider den noch an den Gemeinſchuldner oder ſonſt Jemand 
etwas gezahlt oder ausgeantwortet würde, fo wird ſolches für nicht geſchehen ge. 
achtet, und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrleben werden. Mer aber et⸗ 

was verſchweigt oder zurück hält, der ſol außerdem noch feines daran habenden 
Unterpfan ds und anderen Rechts gänzlich verfuflig geben. ER ie 
Konig!. Preuß. Stadtgeticht. REEL 

AVERTISSEMENTS. - 

) Breslau. Die Fabrik der chemlſchen Feuerzeuge iſt von beute an auf der 
3 neben dem ſchwarzen Adler No. 118. und bittet um fernere genelgte 
bnahme. i F 3 ; 

) Bredlem Des S. G. Maͤunlingſche Commifions + Comptolt iſt aus 
dem weißen Adler bertegt, neben den ſchwarzen Adler Nro. 118 4. lu dem Zten 
Viertel der OblauergoſſeQ. IR er 
) Bridlam, (Einen Hauslehrer) empfiehlt Famillen in Bresſan 
“>; ande - Gerhard, Subſenlor. 
+ ) Breslau. Ich habe meine Wohnung und Doͤchteranſtalt in das Vogtſche 
Haus auf dem Kraͤnzelmatkt, Bruſtgaſſe verlegt. Fr. Roͤſſelt, Prediger, 
reslou, So eben ist fertig geworden: Lehrbuch der Weltgeſchlchte 
für Toͤchterſchulen und zum Privatunterricht heranwachſender Mädchen von Fr. 
Nöffiit erſter Theil 1 Rihl. 16 gr. und bey dem Verfaſſer im Vogtſchen Hauſe und 
in der Buchbandlung Joſeph Max und Comp. zu haben. N 
) Breslau. Einen im guten Baus und Nahrungs⸗Zuſtande⸗ befindlicher 
ſlaͤdt ſcher Gaſthof, zu deſſen Ankauf nur 1000 bis 1500 Rihl. erforderlich find, 

hat zum Verkauf im Auftrage g 2 * 
e Jehann Hoffmann, Nikolalgaſſe No. 157. 

1 reslau. Ein Candidat ertheilt gründlichen Unterricht in der griech,, 
lateiniſchen, franz und italien. Sprache, in der Matocimatik und anden Schul⸗ 
woiſſenſ dalten. Näheres in der neuen Zeitungs⸗Expeditien. 1 

Breslau. Haus No. 2091. Odergaſſt find 3 Studen nebſt Altowe und 
Entrer Kücht, Keller und Bodengelaß Veraͤnt erungs halber ſobald zu vermiethen, 

h rettau. Es iſt zu Michaelis in elner lebhaften Gegend der Stadt 
die erſte Etage mit auch ohne Stallung zu vermissen. Naͤheres Paradeplaß Ro. 3. 
un Gewölbe. 93 = 85 2 g 1 

0 *) Brtslan. (Große ſtalteniſche Bittere Pommeranzen) erhielt und offerirt 
’ Bat J. W. Stenzel, Ohlauergoſſe. 
f ’ NBreb 
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. 2%) Breslau den sten Jull 1822. Hente fro um 2 5 Uhr wurde meine 
Frau geb. Hartmann von einem geſunden Knaben gluͤcklic entbunden. Ich zeige 
dieſes heiinchmenden Verwandten und Freunden ergedenſt ag. Otto. 
“ ")Bredlam Es iſf ein gut meublirtes Zimmer vorn heraus eine Treppe 
boch, als Abſteige Quartier zu vermi:then und ſoglelch zu dezichen. Das Nähere 
Ju erfragen Ricolatgoffe No. 176. im aten Vlertel vom Ringe. . 

DSreslau. Sey des jetzt fo häufigen Feue-öbrikafen brlage ich in Erln⸗ 
nerung, daß dle Ste Aſſeeutanz Compagnie in Hamburg, auch Geiralde und Vieh 
auf dim Lande verſichert. Das Nagere iſt bey mir zu erfahren. 

5 Der Kaufmann Mältendorf in Brestou, Junterngaſſe No. 604. 
J Steslau. Der Tapezier Freudenberg ßen., wohne igt u cht wehe ia der 
Wurſtgaſſe, ſondern Schweldnitzergaſſe No. 885. neben der Zeitungs Exp dirion 

Breslau. Eine Portdie Hohlwerke And zu billigen Dreigen zu haben 
bey Mittmann et Beer auf der Schweidniger Stroße nahe am Thor. 

*) Breslau. Friſche Bratheer inge und gerͤͤucherter bachs, ſo toße Stettl⸗ 
ner und Zerbſter Bier iſt in der Weluhandlung dey S. D. Schilling in Frepers Eck 
am Paradeptog angekommen. 

9 Breslau. Ein balbgedeckter in vier Federn haͤngendet und fehr gut con. 
dinionttter leichter Wogen ſleht zum Verkauf in der Weinhandlung dey S. D. Schy⸗ 

bag in Freyers Ecke am Daradıplag. ö N 
9Becslau. (Wohnungs Veränderung.) Von jetzt an wohne ich auf der 
Mänkrgaf: Mro. 1294. und hade meln Auctlons » kotal auf der Ohlauer⸗ und 
Biſchofsgaſſen⸗Ecke No. 1182. im tothen Hirſch, wo ich täglich zu finden bin. 

s i C. Chevalier geb. Pere. 

») Breslau. Coffeehaus auf der Vorſtadt iſt zu verpachten und bald zu 
Bezieben. Auskunft giebt der Agent Herr Peſchke, Weldengoſſe No. 1062. 

5) Bres kau. Sonnabend den 1g ten gehen verdeckte Wagen für ſehr dichig · 
ohn nach Meinerz. Mendel Färber im rothen Hauſe Reuſckegaſſe. 
Breslau den zöffen Juny 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Preuß. Pupillen Collegit wird is Gemäßhelt der F. 137. bis 14a. 
Tit. 17. P. 1. des Allgemeinen Landrechts denen noch etwa unbekannten Glau⸗ 

digern des zu Diersdorf bey Strehlen verſtordenen Grafen Friedrich Ludwig 

v. Pfeil die bevorſtehende Theikung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erben hiere 
mit öffentlich brfarmt gemacht, um thre erwanigen Forderungen an der Vers 
laffenfchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einhelmiſchen Gläublger längıiens 
binnen drey Monaten, in Anſehung der Aus wärtigen ader binnen ſechs Mo⸗ 

naten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten 
und erfolgter Theilung ji die etwanigen Erbſchafts Gläubiger an jeden Erden 


| * 


nur nach Verhältniß feines Erbantbeits halten können. 
5 22 Königl. Preuß Puplllen- Collegium von Schleſten. 
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ro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 

vom zo. Juli 1892. i 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 

f Ohlau, den 24. Juni 1822. Bei dem Hiefigen Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richte find vom iſten Januar dis incl. Juni c. nachſtehende Käufe zur Conſir⸗ 
mation vorgetragen, und Grundſtuͤcke verreicht worden: : 

2. Der Winwe Schubert, das Haus no. 109, pro 270 tthl. 

2. der Stadt Commune, e no. 6. , pro 330 tthl . 

3. derſelben das Thotſchteiberhaus no. 1., pro 400 ethl. 

4. Dem Nitſchke, die Stelle no. 14. in Zedlitz, pro 2180 rthl. 

5. dem Zuckerbaͤcker Gietſchel der Schanzgarten no 112. pro go rtht. 

6. dem Wilhelm Scholz, das Ackerſtück no. 7., pro 900 rthl. 

7. der Stadt⸗Commune, das Thorſchreiberhaus no 36 b.. pro 250 rtl. 

8. dem Nürnberger, das Haus no. 12. der Vorſtadt, pro 650 rthl. 
9. dem Gaſtwirth Jäger, das Ackerſtuͤck no. 59 , pro 500 rthlr. 

10. dem Bache, die Poſſeſſion no. 265. der Vor ſtadt, pro 1008 tthl. 
II. dem Tſchentſcher, die Poſſeſſion no 26 der Vorſtadt, pro zoo rtl. 

12. dem Königl. Regierungstath Herrn von Heinen, die Wieſe no. 54. 
no 365 rthl. 
13. demſelben, die Wieſe no 55., pro 300 tthl. 
14. desgleichen, die Wie ſe no. 56 , 90 rthl. 
J. dem Bürger Krauſe, das Haus no. 137., pte 700 rthl. i 
16. der Frau Tſchey, das Haus no. 5. der Vorſtadt, pro 374 cthl. 
17: der Frau Ober Amtmann Mentner, die Hälfte der Scheuer no. 
48 b., pre 400 rthl. a 5 
18. dem Preuß, die Poſſeſſton no 98. der Vorſtabt, pro 1625 rthl. 
19. dem Häusler Bariſch, die Stelle ro. 56 in Zedlitz, pro 530 rthl. 
20. dem Tabak- Fabrikanten Moll, das Haus no. 103., pro 575 rthf. 
ar, Eeifenfieder Langer, das Haus no. 55. , pro 2600 rthl. 
= 22. = Tuch, Fabrikanten Jäckel, die Wieſen no. 48 und 62. pre 
70 xthl. f N h 
23 dem Sattler Höppner, die Scheune no. 48d., pro Soo tihlr 
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244. dem Töpfer Schick, das Haus no. 56b. der Stadt, pro 
655 Kehle. BEN Sr ea N 
25. dem Schuhmacher, Richter, die Poſſeſſion no. 37b. der Vorſtadt, 
looo xthlr. f . is 
26. dem Tuchmacher Froſt, das Haus no. 148., pro 8 fo rthl. 
27. der Frau Turgermeiſter Winter das Haus no. 53., pro 2061 rıl. 
28. dem Carl Scholz, die Poſfeſſion no. 77. der Vorſtadt, pro 
elle l 
8 29 dem Tiſchler Hartmann, das Ackerſtuck no. 64., 400 rthl.) 
30. dem Toͤpfer Thiel, das Ackerſtuck no. 21. pro 200 rthl. 
31. dem Drecheler Hoͤnig, das Haus no. 1., der Vorſtadt, pro 
rthl. ö i a 
32. dem Seiler Sieff, das Haus no. 44., pro 2100 rthl. 
Bit BETEN Das Königl. Stadtgericht. Weis. 
Wohlau, den zen März 1822. Neukretſchamkauf des Künzel 
no, 41. in Krumm Wohlau, pro 2450 tthl. 80 
ARE Raoͤnigl. Preuß. Domainen-Juftizamt. 
Rattibor den 22. Inni 1822. Bei dem Königl. Stadtgerichte 
zu Ratibor find vom ıften Januar bis Ende Juni 1822. folgende Käufe con⸗ 
firmiet woßden ???:: wer A 
; 1. Kauf der Kretſchmerſchen Eheleute um das Haus no. 135., pro 
1200 .rthie. 2. des Bäder Kaluza, um das Haus no. 263.5 pro 1130 rihl. 
3. der Dolanskiſchen Eheleute, um das Haus no. 12,, pre 3350 rthlr. 
4. der verehel. Bordollo, um das Haus no. 223., pro 1300 rthl. 5. des 
Rothgerber Palga, um das Haus no. I., pro 100 rthl. 6, des Kaͤm⸗ 
merer Gißmann, um das Haus no. 74. pro 2408 rthl. 7. der Pazibil⸗ 
laſchen Eheleute, um das Haus no. 128., pro 700 rthl. 8. Kauf der 
Fritſchen Erben, um das Haus no. 256. pro 625 rthl. 9. des Johann 
Veeh, um das vaͤterliche Haus no. 152., pro 2663 rthrl. so. des 
Schloſſer David, um das Haus no. 146., pro 600 rthl. 11. der Spo⸗ 
ſtaſchen Eheleute, um die Fleiſchbank no. 20., pro 610 rthl. 12. der 
der Wittwe Oppalsky, um das Haus no. 180, pro 630 rthlr. 13. der 
Ernerſchen Eheleute, um die Wieſe no. 41., pro 165 rthl. 14. Kauf 
der Exnerſchen Eheleute um die Wieſe no. 33. pro 105 rthl. 15. des Jo⸗ 
hann Grenzberger, um die Wieſe no. 32. pro 6663 tıhl. 16. Kauf des 
Johann Grenzberger , um die Wieſe no. 79:, pro soo ıthl. 17. der Gra⸗ 
chawennaſchen Eheleute, um das Haus no. 21., pro 360 riblr. 18. des 
Syndicus Cano, um das Bauerguth no. 48., pro 700 rthl. 19. der 
Stampirekſchen Ehelente, um die Stelle no. 55., pro 120 rthl. 20. des 
Tho 
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Thomas Saffka, um die Stelle no. 88. pro 100 rthlr. ar. des Carl 
Czepalla, um den Acker no. 53., pro 135 rthl. 22. des Franz Pforta, um 
die Stelle no. 98, pro 160 ttbl. 23, des Magifirats, um die Stelle no. 
48., Pro 95 rihl. 24. des Thomas Czekallo, um den Acker no. 91. pro 
128 rtbl. 25. des Mathes Fiolka, um den Acker no. 92, pro 160 rthlr. 26. 
des Georg Gomorek, um den Acker no. 93., pro 75 ıthl. 27. der Sol⸗ 
lichſchen Eheleute, um den Acker no. 94., pro 130 rthl. 28. des Mathes 
Mieſtray, um den Acker no. 95., pro 80 rihl. 29. Kauf des Mathes 


Sammerla, um den Acker no. 96., pro 140 tibl. 30. Kauf der Kli⸗ 


maſchkaſchen Eheleute, um die Stelle no. 16., pro 120 rthl. 

4. Kauf der Pilotekſchen Erben, um die Stelle no. 29., pro to rthl. 
b. der Wollnyſchen Eheleute, um den Acker no. 89. Pro 40 rthl. c. des 
Jeſeph Mallon, um den Acker no. 90., pro 49 rthl. d. der Stukaſchen 
Eheleute, um die Stene no. 3 1., pro 28 rthl. e. der Euphemia Freund, 
um den Acker no. 1, pro 26 ſrthl. k. der Freundſchen Erben, um den Acker 


no. 1. pro 16 rthlt. = 5 
d ER ERS Koͤnigl. Stadtgericht zu Rattibor. 
Schmiedeberg, den 27. Juni 1822. Nachſtehende Käufe find 
bey dem unterzeichneten Königl. Land und Stadtgerichte im erfien halben 
Jahre, als vom iſten Januar 1822. bis ult. Juni c. confirmirt worden: 
a F. Schmiedeberg. 1. Maria Roſina verehel. Beer, mit Chriſtiane 
Henntiette verehel Schrök, no. 4. pte 415 rthl. 2. Emanuel Gottlob 


Berg, mit Johann Gottlieb Raupbach no. ır., pro 55 tthl. 3. Gottfried . 


Benjamin Menzel, mit Friedrich Wilhelm Neigenfind, no. 253 rihl, pro 
1400 rthl. 4. Marie Preuß, mit Johann Marıin Hummel no. 219 , pro 
1000 tthl. 5. Wilhelm Anders, mit verehel. Loͤſche, no. 51., pro 200 rtl. 
6 Prinz Biron von Curland, mit Graͤfl. Malzabnſche Erben no. 413. 
pro 10000 tthl. 7. Baroneſſe v. Roth, mit verehel. Schön, no. 116. 
pro tao rthl. 8. Joſeph Tſcherpol, mit Joſeph Hoffmann no. 541., pro 
675 bl, 9. Franz Leder, mit Johann Daniel Kuͤnzel, nd. 29, pro 
so tthlr. 10. Johann Carl Böhm, mit Koͤnigl. Fiscus no. 264., pro 
2 74 tthl. 17. Chriſtian Gottlieb Friebe, mit verwittw Göttlich no. 449. 
pro 270 rthl. 12. Johann Gottlieb Demuth, mit verw. Schmidt no 460., 
pro 155 rthl. 18. Johann Ehrenfried Ende, mit Johann Gotif. Krabel, 
no. 101., pro 265 the. 14. Johann Friedrich Apmann, mit verehel. 
Steiner no. 96., pro 300 tthl. 15. Carl Chriſtian Herrmann, mit Ebri⸗ 
ſtian Friedrich Kampmeyer, no. 131, pro 460 nhl. 16. Benedict Treut⸗ 
kr, mit Joſeph Wimmer no, 50%, pro 130, 17. Karl Gottſieb Wein⸗ 
5 R EEE bold 
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hold, wit Jeremias Gottlieb Jäſch, no. 329., pro 1200 cihl. 18. Gu⸗ 
ſtav Wilhelm Barchewitz, mit Königl. Fiscus, no. 166 , für 152 ethlr. 
19. Michael Gol berſuch, mit verehel. Gebhard, no 267 , pro 3130 able. 
B. Michelsdorff 20. Carl Joſeph Lorenz, mit Ignotz Patzak no. 96, 
für 320 tthl. C. Hermsdorf. 21. Chriſtian Benjamin Singer, mit 
4 5 Gottfried Lorenz, no. 47. für zoo sth. 22. Wenzel Erbe, 
mit Johann Elbe, no 94., für 47 rthl. D. Dittersbach. 23. Emanuel 
Kraufe, mit verwittw. Neunherz, no. 62., pro 120 tthl. 24. Johann 
Gottlieb Arlit, mit verrhel. Scholz no. 30, pro 800 ıthl. 25. Franz 
Helmich, mit Ehrenftied John no. 83. , für 1955 rthl. E. Haſelbach. 
36. Chriſtian Samuel Heinrich Schenk, mit Johann Herrmann Wiesner, 
no. 11., für 3230 rthl. 27. Chriſtian Benjamin Hoffmann, mit Joh ann 
Gottlieb Klenner no. 57., für 100 rthlr. F. Hartau, 28. Anne Eleo⸗ 
nore Blachwitz, mit Joſeph Scholz no 19. für so rthl G. Honsberg. 
29. Johann Carl Fromhold, mit Johann Carl Künzel no. 3 ., für 234 
seht 1A. Hohenwalde. 39. Johann Gottlieb Weiſt, mit Johann Hein⸗ 
rich Klugeſchen Nachlaßmaſſe no 4., für 270 rthle. 31. Heinrich Sieg⸗ 
mund Herring, mit Anna Roſina verebel. Weiß no. 66., fuͤr 200 rthlt. 
1. Bärndorf. 32. Johann Benjamin Johmann, mit Getifried Frieſe 
89., für 140 rthl. 33. Maria Johanna Ilgner, mit verw Brückner no. 
207 für 800 rthl. ' 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadt Gericht. 
fiegnig den 22. Juni 1822. J. Beſitzveraͤnderungen bei der Stadt, 
den Vorſtaͤdten, Conſorten Guthern und Stadidoͤrfern vom 1. Januar bis 
Ende Juny 1822. 5 

. Verreich des Malitiusſchen Hauſes no. 482 der Stadt an den 
Tabacksfabrikanten Johann Gottlob Petro, für aso rthl. 

2. des Hankeſchen Hauſes no. 51. vor deu Goldberger Thore, an 
den Schmidt Carl Ehrenfried Elsner, für 31 10 rthl. 
3 der Gaͤbelſchen Fleiſchbante no. 781., an den Fleischer Friedrich 
Wühelm Manfer, für 680 rthl. 

4. des Hammerſchen Hauſes no. 244. der Vorſtadt, an den Ritt: 
meiſter von der 6. Gensd arm. Brigade, Leopold v. Mörner, für 1250 rtl. 
F. des Hindemithſchen Ackers no. 73 , an den Fleiſchermeiſter Jo⸗ 
ſeph Longſch, für 3x0 rebl. | | 

6. Zuſchreibung des Hipperſchen Ackers no. 6. auf den Brücknerſchen 
conſorten Guthe, an die Johanne Eleonore Hipper zu Kunſh, für 
160 rthlr. 


7. Ver⸗ 


Be E Be: 
7. Verreich des Tietzeſchen Hauſes ao. 440 der Stadt, an die Jo. 
Hanne Eleonore verwittw. geweſene Tietze, wieder werehel. Gruͤnig, geb. 
Hoffmann, für 3500 tthl. ö PT 2 
8. des Schmidtſchen Gartens no. 17. lit. d. det Stadt, an den Sei⸗ 
fenſieder Samuel Meyer, für 225 rthl. RESET 1 
9. des Langnerſchen Hauſes no. 408. der Stadt an den Lardwehr ⸗ 
Uhlanen Gar Frirbrich Däbniſch, für 3800 rthl. b 
10. des Kuttſchen Hauſes no. 325. der Stadt, an den Grofi: Uhr: 
macher Joſerh Rebholz, für 1800 rıbl. TR ee ni 
1. det gimmerſchen 5 Schfl. Acker no. r. auf dem Schwarz Vor⸗ 
werk an den Kräuter Johann Getilob Biede mann, für 110 rthl. \ 
12. des Kuhnſchen Hauſes no. 8. auf dem Oitomannſchen Conforten 
Gurße, an den Carl Gottfried Simon, für 200 rthl. 
1.3. der Kreislerſchen Sonnenbaude no 392, an den minorennen Cart 
Julius Ludwig Alexander Raymond, für 1663 Rthl. 
134, Zuſchreibung der Koiſchwitzſchen zwei Scheffel Acker no. ag auf 
dem Oltomannſchen Conſorten⸗Guthe, für den Kräuter Johann Caſpar 
Koiſchwitz, für 240 rthl. ö f 
15. der Koiſchwat 22 Scheffel Acker no. 41 ibd., für den Conſor⸗ 
ten⸗Scholz Garl Ehrenfried Koiſchwit, für 240 stpl. 
10. des Koiſchwitzſchen Aus gedingehauſes und 2 Scheffel Acker no. 
58. ibid. für ebendenſ, für 400 rihl. @ N 
17. Verreich des Jacobſchen Hauſes no. 187. der Stadt, an den 
3 mmergefellen Andreas Jacob Breitvogel, für 124 rthl. > 
18. Zuſchreibung des Koiſchwitzſchen Ackers no. 31. auf dem Otto⸗ 
maynſchen Conſortio, für die Anna Kofina Berger geb. Koiſchwitz, für 
60 rthl. a i 5 
2 19. Vetreich des Gräferfhen Hauſes no. 56. auf dem Hillerſchen 
Conſortenguthe, an den Carl Friedrich Wilhelm Idem, für 500 rthl. 
20. Zufchreitung des Koiſchwitzſchen Ackers, no 29. des Hillerſchen 
Conſortii an den Schulzen Carl Ehrenfried Kolſchwitz, für 280 rthl. 
21. Verteich des Lauterſchen Ackers no. 23€ auf dem Schwari⸗ 
Vorwerke, an die Johanna Roſina Grohlich geb. Miller, für 200 tthl. 
22 des Kändlerſchen Hauſes no. 169. in der Stadt an den Kauf⸗ 
mann Salomon Fiſchel Prager, fur 3050 7 IE 
23. des Gräferfchen Ackers no. 68 auf dem Hoſpital⸗Vorwerk an 
den Kräuter Carl Friedrich Wilhelm Idem, für 400 rthl. 


24. des 
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* 34. Verteich des Boͤhmſchen Hauſes no. 279. der Stadt, an den 
pro Prodige erklaͤrten Bäckergeſellen Benjamin Traugott: Münſter » für 
600 Krpl. 
2855. des Keilſchen. Haufes no. 466. der Sint, an den Zapyiver 
Carl Friedrich Sinner, für 2130 rthl. 
286. der Kreislerſchen Sonnenbaude no. 5930 „ an den minorennen 
Carl Ludwig Julius Alexander Raimond, für 1653 Rb. 
27. des Daͤslerſchen Ackers no. 15. auf dem Hefsiteloonnet, en den 
Kraͤuter Benjamin Ebrenfried Giller, für 173 rthl, 
23 des Simonſchen Hauſes no. 8. auf dem Ottomonnſchen Eonfor 
ten. Guthe, an den Johann Gottfried Hilger, für 475 wohl. 
209. Zuſchreibung des Langnerſch Kreiſchams no. 147. vor dem Glo⸗ 
gauer Thore, fur die Wittwe Marie Johanne Lange, gel. SH, und 
deren 4 minorenne Kinder, im Werthe von 420 rthl. 
a 30. Verreich einiger bisher zu dem Jungfrauenktoſter ni St. ren 
gehoͤrig geweſenen Realitäten ſub no. VII. an die Seeder Pytha⸗ 
goras zu drei Hohen, für 1400 rihl 
31. des Daͤslerſchen Ackers no. 2 1 dem Hoſpital⸗ -Bomat, an 
den Kräuter Benjamin Ehrenfried Gier, für 1824 rthl. 
32. des Brauhauſes no. 85. 86. der Stabi, an die fäsnfche Brau⸗ 
Sommune im Werthe von 1812 rthl. 
33. der Wolffſchen Angerhäuslerſtege no. 34. lit. b. u Oeibnig, an 
den Gotifried Ohlt, für 150 rthl. 
34. des Maͤrtſchen Hauſes no. 78. der Vorſadt, an die Wiltwe 
Ware Roſina Maͤrtſch geb. Gramſch, im Werthe von 45 rthl. 
35. des Boͤhmſchen Hauſes no 105. der Stadt „an den Schneider 
Siiedtic Wilhelm Kerßen, für saoaltthl. 
356. der Fiſcherſchen 42 Scheffel Acker fub no. 15. auf dem Brückner⸗ 
ſchen Conſortio, an den. Kräuter Carl Friedrich Fiedler, für 725 rthl. 
37. des Berndſchen Hauſes no. 127. det Stadt, an den . 
feder Immanuel Wilhelm Bernd, fiir 1000 rthl. 
38 Zuſchreibung der Feyeſchen Tuchk ammer no 599. der Stadt, an 
den Kaufmann und Ritterguthsbeſitzer Friedrich Auguſt Feye, für zoo eil. 
39 Verreich des Maͤlzerſchen Hauſes no. 254: der Stadt, an den 
„Riemer Wilhelm Theodor Schuberth, für 2250 ripl. 
40. des von Johnſtohnſchen Hauſes und Gartens no 2416. der Vor⸗ 
kadt / an den Hauptmann Carl Gottlob von en für . rthl. 


41. des 
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41. des Nillerfhen Acker? no. 54. des Hilerſchen eus, an 
den Kräuter Ehrenfried Müller, für 450 rtl. 
442. des Machalkeſchen Hauſes und Gartens no. 126. der Vorſtabt 
an ‚ven Zimmermeiſter Carl Heinrich Hilbig, für 665 rtl. 
43. des Baumertſchen Hauſes no. 206. der Stadt, an die Marid 
Rosina verw. Baumert geb. Schmidt, im Werthe von 430 tthl. 
44. des Leitgebelſchen, Haufes ro. 83. 84 der Stadt, an den Könige 
Aegietungs⸗ Regiſtrator Earl Heinrich Trautveiter, für 4000 rthl⸗ ü 
u ER Schmidtfchen- Hauſes no. 26. der Vorſtadt, an den Königl. 
Medicinal Roth Dr. Ficker, für 40 rthl. 
46. des Dompigſchen Hauſes no. 500 der Stadt, an den echuhme⸗ a 
chermelſter Samuel Benjamin Schönborn, für 2820 eh. 
4457. des Juͤnglingſchen Hauſes no. 438. der Stadt, an den wi 
10 75 5 Johan Goltfried Wilhelm Erhard, für 100 rthl. . 
II. Veſttzveränderungen aus den Doͤrfern des Königl. Demainen. 
Amtes Liegnitz, vom ıften Januar bis Ende Juni 1822. 
55 48. Verreich der Kirchnerſchen Angerhaͤuslerſtelle uo. 69. zu Schoͤn⸗ 
born, an den Schuhmacher Carl Wilhelm Walter, für 70 tthl. 
49. der Schubertſchen Wieſe no. 84. zu Ober: Langenwaldau, a an den 
Kretſchmer Johann Gotttieb Schnieblich, für 180 rth 1. 
’ 50. der Her mannſchen Häuslerſtelle no. 29. zu 1 an den 
Zimmergeſellen Jehann Chriſtian Tſchierſchke, für 140 rel. 
51. der Hübnerfchen Häuslerftelle 150 42. au Aeneon, an den n de: 
hann Gottlieb Hübner, für. go rtbi. 
52. eines Grundherrlichen Angeifledd no. 60, zu Binmig,, an den 
Weber Johann Gottlieb Mann, für 2 rchl. 
2 53. der Geislerſchen Haͤuslerſtelle no. 24. zu Nicolſtadt, an 55 2 
berigen Einwohner Samuel Geisler, fur go rthl. 
54. Zuſchreibung des Hindemithſchen Bauerguths no 39. daſelbſt, für 
den vr Johann Gonftied Hindemith zu Kunitz, und deſſen Kin der, für 
1800 rthl 
55. des Klippelſchen Hauſes no. 5. in der Glogauer Vorſlabt, für 
die Wittwe Johanne Eleonore Kuppel geb. Pitz und deren Tochter, fuͤr 
a000 rthl. 
; 56. des Wienerſchen Bauerguthes no. 9. zu Bienowwitz, fuͤr die 
Wittwe Marie Roſine Wiener, geb. Hentschel, und deren Kinder, im Werth 


von 1300 rthl. 
"sr. Bere 
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ev. Verreich des Haynſchen Bauerguths no. 52 fir. a. zu Waldau, 
an den Carl Friedrich Hayn, für 41205 ithl. 

58. des Maslerſchen Kreiſchams no. 1. der Daͤnnemarkt, an die Jo⸗ 
banne Ehtiſtiane verehel. Bäcker Gürtler geb. Scheider, für 1050 rtbir. 
4.59. der Röͤhrichtſchen Gäͤrtnerſtelle no. 5. zu Weiſſenhoff, an den Jo⸗ 
Bann Gottlob Roͤhricht, für 400 rtbl. N ; 

60. des Haynſchen Ackers no. 52. lit. b. zu Waldau, an den Call! 
Friedrich Hayn, für 600 rthl. 25 

61. der Federſchen Gaͤrtnerſtelle no. 3. zu Alt: Beckern, an den Catl 
Benjamin Feder, für 300 rthl. b Eu 

62. der Freibergerſchen Hofſchmiede no. §., auf dem Neufändel, an 
die Johanne Eleonote verehel. Wolfsdorf, verwittw. gewef. Freiberger geb. 
geb. Frenzel, für 580 rtht. Hu i 

III. Beſitveränderungen auf den Königk. Academie Sufts: Dörfern, 
8 von Januar bis Ende Juni 1822. f 

63. Verreich der Neumannſchen Großgärtnerſtelle no. 35. zu Groß⸗ 
tinz, an den Johann Gottlieb Neumann, für 200 ethl. 

64. der Kutznerſchen Angerhaͤuskerſtelle no. 33. zu Rofenau, an den 
Carl Friedrich Gräimer, für 140 rtht. 

65. des Fiedlerſchen Bauerguthes no. 4. zu Roſenau, an den Schulzen 
Johann Gottlieb Schuberth, für 4600 tthl. j 

66. der Begıfihen Freihauslerſtelle no. a. zu Mankelwitz, an den Jo: 
dann Ehriſtian Vogt, für 275 rthk. f 

67. der Schillerſchen Freigäͤrtnerſtelle no. 39. zu Großtinz, an den 
Stellmacher Ebriſtooh Wierſing, für 3 10 rihl. 

IV. Beſitzveränderungen auf den Doͤcfern Gruͤnthal, Kuchelberg, Dies 
der Rieſtern, Briefe, Scheibsdorff, Strachwitz, Wahlſtadt, 
Räſchmaunsdorf und Liebenau, vom 1. Jan bis Eede Juni 1822. 

68. Verreich der Mengeſchen Dreſchgärtnerſtelle no. 4. zu Kuchelberg, 
an den George Friedrich Speer, für 3 50 reiht. 2 

V. Geſitzveränderungen auf den ehemals geiſtlichen Gütern Pfaffen⸗ 
dorf, Dornbuſch, Commende ad St Nicolaum und Moͤnchhoff, vom 
rſten Januar bis Ende Juni 1822. 

so. Verreich des Commendehauſcs na; 7. und dazu gehörige Grunde 
ſtücke, an den Bauinſpector Johann Friedrich Mente, für 3475 ribl. 

70, Zuſchreibung des Kofſchwitzſchen Hauſes no. 3. vom Dornbuſch, 
am den Jphann Gottlieb Koiſchwitz, im Werthe von 960 rthlr. 
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Saichtlic eonfirmirte Kaufcontracte. 
Breslau den 18ten Juny 1822. Bey dem Königl. Ju- 
ſtizamte gd St. Mathiam find nachſtehende Käufe vorgekommen: 
1. des Philipp Freytag, um die Lochſche Dreſchzärtaerſtele zu 
keiſewitz, für 380 rthl. 
2. des Friedrich Winckler, um die Thomas Pospieckſche Anger 
haͤuslerſtelle zu Cattern, für 112 rthl. 8 
3. des Johann Giewald, um die Simon Kornerbfche Dreſchgaͤrt / 
net ſtelle zu Merzdorff, für 200 rihl. 
4. des Thomas, Rabe um die Michael Faſſungeſche Dreſchgäͤtt⸗ 
nerſtelle zu Cattern, für 350 rthl. 
5 des Johann Schimmel, um die Schau Lore ckſche Nothgaͤrt⸗ 
Nele zu Margareth, für 320 rl. 
6. des Gottlieb Faͤorich, um die Joſeph Erdſ ſche Kreigättner⸗ 
ſtelle zu Tſchechnitz, für 575 rthl. 
7. des Carl Heinrich Rüter, um die Gottfried Buchwaldſche 
Freiſtelle zu Michelsdorff, für 400 bl. 
8. des Chriſtoph Schliebs, um den George Deipuchen Kret⸗ 
chan iu Leiſewib, fie 1830 rthl. 
Ya Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Mathiam. 
nan der 6. Juny 1822. Im Jahre 1821. ſied bei 
dem unterzeichneten Koͤnigl. Domainen Juſtizamte nachfelgende Käufe 
abgeſchloſſen worden: 
I. Der Kauf des Gente d Sperling, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
vo. 4. zu Aleſtadt, für 1s ribl. 
2, des Thomas Hoppe, um die ot Stelle no. 2, zu Alt ⸗ 
Polkowig, für 40 rihl. 
3. des Gotiſr. Hermann, um den Schichpa ten vo. 2., für 300 tt. 
4. des Themas Loͤbner, um das väter). Bauergut ſub no. 2. 
zu Smash, für 700 rihl. 
f 8. des 
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5. des Albert Jurgos, um die vaͤterl. Freiſtele no. 2. zu Rey 
Pollkowitz, für 381 uthl. 5 N 
6. der Roſiga Blümel geb. Scholz, um die Windmüuͤßle no, 36. 
zu Windiſchmarchwitz, fir. 560 rtht. 
1 — Koͤgigl Preuß. Domoinen Juſtizamt. 
Wartenberg den zıflen May 1822. Vom 1. Deebr. 
1821. bis ultimo May 1822. find folgende Käufe bei dem bieſigen 
Fürſtl. Kammer Juſtizamte zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen 
worden und zwar: N 
I. Martin Melde, Freiſtelle ſub no. 1 T. zu Rippia, pro 402 rthl. 
2. Jakob Sabla Haͤuslerſtelle no. 4. zu Mechau, pro 45 rihl. 
3. Michgel Puſch Haͤuslerſtelle no. 16. zu Rippin, pro 10 ruht.” 
4. Balzer Wippich Freiſtelle no. 8. zu Fruſchhoff, pro 1 80 eil. 
5. Chriſt. Stock Haͤuslerſtelle no. 19. zu Fruſchoff, pro ta rthl. 20 fr. 
6. Jacob Socka Haͤuslerſtelle no. 2. zu Neudorf, ohnentgeldlich. 
7. Anton Glowig Häuslerftelle no. 12. zu Neudorf, pro 20 rthl. 
8. Thomas Scheika Haͤuslerſtelle no. 13. zu Neuhoff, pro 20 rıhk 
9. Michael Klotzeck Bauergut no. §. zu Mangſchuͤtz, pro 113 rthl. 
10. Joh. Kabollek Häuslerſtelle no. 2. zu Cammerau pro 151 rthl. 
11. Jacob Skottnick Dreſchgaͤrtnerſtelle ne. 11. zu Kunzendorff, 
pro 10 rthl. a 
12. Gregor Gobla Bauergut vo. 22. zu Tuͤrkwitz, pro 200 kißl. 
13. Cat! Cichos Ackerſtuͤck no. 9. zu Bralin, pro 110 vhe 
14. Anna Schſckora Haͤrslerſtelle no. 17: zu Rippia, ohnentgeldlich. 
15. Job. Jellinek Kollonseſtelle vo, 1. zu Klein Taber pro 380 fihl. 
16, Johann Benjamin May Wiadmuͤhle ſub no. 3. zu Groß⸗ 
Cochſel pro 600 rthl. i g 
17. Johann Kunert Haͤuslerſtelle no. 6. Litt. B. zu Rippiu, pro 
115 ch f 5 
18. Matbes Kokott Haͤuschen no. 13. zu Groß Cohſel, pro 
10 ttbl. Nom. Mz. oder in Cour. 5 rtbl. 21 for. 5 dd. 
a 19. Carl Krieger Walkmuhle ſub no. 7. zu Diſtelwitz pro 130 tıßf, 
20. Martin Reimann Freyflell no. 1. zu Rippin pro 127 rthl. 25 far, 
21. Jehann Oeſchullock Ackeruuck von 2 Ausſaat zu Trembat⸗ 
ſchau, pro 11 rthl. 12 fe. 11 d'. je 
22, Carl Liake ein Stück Acker ſub no. 22, u Türfwiß, pro 100 rthl. 
3. Bal⸗ 


23. Balzer Lippa Bauergut ſub no. 2. zu Kippiner - lub, 
unentgeldlich. 

24. Maria verehl, Malchereck buche no. 12. zu Merzdorff, 
pro 10 rthl. 

25. Chriſt. Kalinke uud Carl Haufe Waltwüble ſub no. 7. zu 
Diſtelwitz, pro 75 rthl. 

26. Mathes alen Haͤuslerſtelle no. 13. zu Diſtelwitz, pro 
54 rihl. 8 for. 

27. Mariane bereßl. Doctor Ackerfeld no. 6. zu Kleine Woits⸗ 
dorff, ohnentgeldlich. f 

28. Geitfried Siegmund Freiſtelle no. 5. zu Boldowig, pro 60 rthl. ° 

Zordansmüple den ıten Ju y 1822. Bey nachſte henden 

Juſtitiariaten find folgende Käufe zur Conſiematton vorgetragen wotden: 

A. Beym Gerichtsamt der Allodial- Herrſchaft Mane. 

1. Kauf des Gottlieb Gruner, um feines Vaters gleiches Namens 
Bauergut zu Kreniſch, pro 2350 rthl. 

2, des Johann Gottfried Kurgot, um Daniel Jaͤſchkes Dreſch⸗ 
gärtnerftelle zu Waͤldchen pro 800, uthl. 

3. des Friedeich Preußner, um Chriſtian Puſches Kretſcham 
und Schmiede ju Manze, pro 2400 rthl. 

4. des Johann Friedrich Mann, um die Friedrich Joachimſehs 
Haͤuslerſtelle zu Jordansmühle, pro 140 rthl. 

5. des Erdmann Menz, um Johann Gottlieb Hahns greibaus 
zu Deutſchlauden, pro 645 rthl. 

6. Gottfeied Laͤmmel, um Johann Chriſtian Lehmonns Dreſch⸗ 
gästnerftelle zu Wäldchen, pro 340 rthl. 

7. Gottlieb Gottſchlecht, um Gottfried Frommbergers Kretſcham 
zu Neidchen, pro 500 ithl. 

8 des Joßann Feiedrich Graͤbner, um die Gottfried Weinberg. 
ſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Geppersdorff, pro 91 rthl. 13 fg 10 d . 

B. Beim Gerichtsamt Waͤttriſch 

9. Kauf des Chriſtian Kuͤgler, um Johann Gotilieb Steiners 
Freyſtelle, pro 1100 rihl. 

10, des Gottfried Wohlfarth, um Hans George Hübners Gärts 
nerſtelle, pro 192 rihl. 

11. des Gottlieb zabatke, um die vͤͤterl. Huutngee, pro 280 ribl. 

C. Na 


C. Beim Galant Haltauff. 
12. Be des Gottfried Kauſche, um Goltlob Beranskys Wind⸗ 
muͤhlennahrung, pro 1400 refl, 

13. des Johann George Linke, um die aus dem Nachlaß ſeines 
Vaters Jacob Linke erkaufte Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 300 vthl. : 
D. Beim Getichtsamt Altſtadt Mimpiſch. 

N 14. des Goltfried Schneider, um ſeines Vaters gleiches Namens 
Dreſchgaͤrtnerſtelle pro 200 rthl, 

15. des Carl Walter, um feines Vaters Gottlieb Walters Gars 
ten und Hausplatz, pro 8 1 rihl. 18 for. - 

16. des Anton Rupprecht um Gottfried Urbans Fteiſtelle pro 
460 rihl. 

17. des Gottlieb Preß lich, um feines Vaters Ackerſtuͤcke, pro 400 rtl. 

E. Beim Gerichtsamt der Schwentnsger fivei comiſſ Guͤter. 

18. des Gottfried Haprich, um N Schwarzers Freiſtelle 

zu Schwentnig, pro 800 rihl. 

19. des Chriſtian Biedermang, um Bsufeieh Haprichs Freiſtelle 
zu Scywentnig, pro 700 ethl. a 

20. des Johann Friedrich Giehler. um feines Vaters gleiches 
une Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Kleinkniegnitz, pro 80 rthl. 
221. des Johann Gottfried Schubert, um Johann Gottlieb Ficht⸗ 
ners Freihaus zu Schieferſtein, pro 200 tthl, 

22. des Johann Gottlieb Siegm. Berger, um Johann Gottfr. 
Undners Freiſtelle zu Schieſerſtein, pro 800 eth! 

2. des Gottlieb Bleßke, um die Carl taufferſche Freiſtelle / pro 360 rihl⸗ 

24. des Johann: Carl Wagner, um feines Vaters Freihaͤusler⸗ 
ſtelle zu Prſchiedrowitz, pro 100 rthl. 

‚25. des Gottlob Kliem, um Johann Carl Wagners Freihaͤus⸗ 
lerſtelle zu Prſchiedrowitz, pro 140 tıfl.- 

Brieg den Zıflen May 1822. Bei bieſthem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Kraͤnſel, um die deſſen 
Vater zugehörige ſub no. 38 zu Groß deubuſch gelegene Freiſielle, pro 
200 riht. beute confirmirt worden. 

Winzig den 18ten May 1822. Srandtefher Bauerguts⸗ 
Kauf no. 22, zu Porſchwitz, pro 400 rthl. 

Das Gerichts amt der 2 Dieban. 


I 


Bis; 8 | 
Donnerſtags den 11. July 1822. 
uuf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen de. 1. 
| allergnaͤdigſten Special» Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XXVII. 
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Zu verkaufen. 3 5 
Breslau den aten Map 1822. Von dem Koͤulgl. Preuß. Hofrlchteramte 


wird hiermit bekannt gemacht, daß die vor dem Ohlaner Thore bierfelbft ſub No. 10. 


gelegene zur Verlaſſenſchaft des verſtordenen Erblaſſer Gottlieb Schmude gehörige 


Erbſtelle, wovon die gerichtliche Taxe a 5 pro Cent gerechnet, auf 15600 Rthlt. 


aus gefallen iſt, auf den Antrag der Schmude ſchen Erden öffentlich an den Meifte 
blethenden verkauft werden ſoll und zu dleſem Behuf 3 Lieltattons ; Termine auf 
den ıflen Auguſt, den raten October d. J. und den 12ten Decbr, d. J., wovon 
der letzte peremtoriſch ift, anderaumt worden find, Es werden daher alle deſitz und » 
zihlungsfaͤhlge Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in dieſen Terminen, insbeſendere 
aber in dem letzten Vormittags um 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle auf dem Dohme 
coram Commiſſarie Din, Rath Rohrſcheid zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden 
und biernaͤchſt zu gewaͤrtig n, daß dem Meiſtbicthenden mit Einwilligung der Intereſ⸗ 
ſenten dieſes Grund ſtuͤck zugeſchlagen werden wird. Die Taxe kann uͤbrigens zu 
jeder ſchicklichen Zeit in hieſiger Amts ⸗Kanzeley inſpieirt werden. 
5 TER HN Koͤnigt. Preuß. Hofrichteramt. ö 

*) Greiffenſtein den a6flen Juny 1822. Das unterzeichnete Gerichts, 
amt ſubhaſtirt in vim Executlonis die ſub No. 74 , in Ullersdorf belegene, auf 
1054 Rtblr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Johann George Kuͤhnſche Haͤuslerſtelle, und 
fordert Beſig⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch auf, in Termino unico et peremtorio 
licitattonis den ıoten September e. Vormittags 9 Uhr in allhleſiger Gerichts⸗ 
Kanzley perſoͤnlich zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeden, und ſodenn den Zufchlag 
an den Meiſtblethenden zu gewaͤrtigen. f i 
N Reichsgraͤflich Schaffgotſch Greiffenſteiner Gerichtsamt. f 

) Leobſchütz den aten Juny 1822. Von dem Juſtizamte des Diftricts 
Katſcher wird dem Publiko hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß auf Antrag 
des Gaͤrtners Joſeph Loͤhrath zu Stolzmuͤtz über die Kaufgelder der dem Ans 


‚bauer Anton Kluger gehörig geweſenen ſud Nro. 51. des Hypothekenbuches in 


Stolzmütz gelegenen Banerwirsbfchaft nach Höhe 550 Rthlr. Cour. der Llgut⸗ 
dations- Prozeß eröffnet worden iſt, wir haben daber einen Termin, an welchem 
alle unbekannte Gläubiger des Anbauers Anton Kluger, welche an das Grund⸗ 
uͤck und reſp. deſſen Kaufgelder einen Real⸗Anſpruch zu haben vermelnen, 
bre Anſpruͤche geltend machen ſollen, auf den gten September d. J. in Stolz⸗ 
müg anberaumt, laden diefeiben hiemit am gedachten Tage perſoͤnlich oder per 
andatarum zu erſcheinen, unter der Verwarnung vor, daß die Ausblelbenden 
mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Suche füs 
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wehl gegen den Käufer als gegen die Gaͤubiger, unter welche das Kaufgelb 
vertheilt wird, wird auferlegt werden. d 
Das Gerichtsamt des Diſtrikts ame | 
KLautner. 

») Leobſchuͤtz des loten Juny 1822. Von dem Juſtizamte des Olſirikts 
Katſcher wird dem Publteo hiemtt oͤffentlich dekannt gemacht, daß die dem 
Peter Beyerleſchen Eheleuten gehoͤrlgen ſub No. — des Hypothekenbuches in 
Neu⸗Kätſcher gelegenen Haͤuslerſlelle, welche auf 171 Rthlr. Cour. abgefhäst 
worden iſt, im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon an den Meiſtbtethenden 
vetkauft werden fol. Es werden daher alle und jede, welche dieſe Häusler⸗ 
ſlelle deſitzen wollen blemtt vorgeladen, in dem zum öffentlichen Verkauf auf 
den gten September d. J. in loco Stolzmuͤt anderaumten Termine perſönlich 
oder per Mandatarium zu erſcheinen, ihre Gedoche ad Protscollum abzugeden 
und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtblethenden und Beſſzahlenden dleſe 
Realitäten werden adjudicirt werden. a 

Das Juſtizamt des Diſtricts Katſcher. i 
Liebenthal den 1zten May 1822. Die zum Johann Gottlieb Hertramph⸗ 
ſchen Nochlaſſe gehörige unter No. 95. in Reundorf belegene ortsgerichtlich auf 
119 Kthir, 20 for adgeſchaͤtzte Häuslerſtelle, fol, da ein Schuldenweſen über jenen 
Nachlaſſ eroͤffnet worden, Öffentlich an den Meiſtdlethenden verkauft werden. Zum 
biethen darauf ift ein einziger Termin den Gren Auguſt a. c. früh 9 Uhr im Gerichts⸗ 
kreiſcham zu Neundorf angeſetzt und werden Kaufluſtige dazu eingeladen. . 

i RXoͤnigl. Preutz Land und Stadtgeeiht. N 

Leobſchütz den 8. Map 1823. Die dem Ambros Koch zugehörigen Grundſtuͤcke 
und zwar: 1) die fun Jeo 145 des Hypo bekenbuches zu Wronin Cosler Creiſes bele⸗ 
gene excl. der Gebäulſchtelten auf 330 Rihlr. und mit denſelben auf 385 Rth. 5 far. 
Cour, gerichtlich abgeſchätzte Freigaͤrtnerſſelle, nebſt den dazu gehörigen Nealttaͤten in 
6 Bieslauer Scheffel Acker, einem Breslauer Scheffel Wieſenland und einem 
Scheffel zwei Viertel Breslauer Maas Gartenland beſtehend; 2) die von dem 
Ambroſius Koch erworbenen auf 580 Atdir. Courant gerichtlich det xirten fub 
No. 30. des Hypoth⸗kenduches eingetragenen vormaligen Vorwerksländereien 
von 6 großen Scheffeln Acker und einem großen Scheffel einem Viertel Wie ſen⸗ 
land, follen im Wege der nothwendigen Suöbaftarion in dem auf den taten 
Septe uber c. a. Vormittags um 10 Uhr bleſzlöſt angelegten einzigen und pe⸗ 
remtoriſchen Biethungs⸗Termine an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft 
werden. Zahlungs- und bejigfähige Kaufluſiige werden daher hierdurch aulge⸗ 
fordert, in dieſem Termine zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und hat der 
Meiſt⸗ und ee in De nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme 
verſtatten, den Zuſchlag zu erwarten. j 

a Das Gerichtsamt des Rittergutes Wronin, 


Schulz, Jullit. 
| Zu vermiethen. . 825 
) Breslau. Die ehemals Weidingerſche Welnhandlungs⸗Gelegenhelt auf 
der Albrechisgaſſe No. 1302. , beſtehend aus 3 Studen, Keller und dem noͤchi⸗ 
gen Nebengelaß IR ſoſort zu vermiethen, auch der Zte Stock im Ganzen oder in eln 
zelnen moͤblirten Studen bald zu beziehen. — Der Contract Fan mit dem he 
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des Hauſes, mlt dem jetzt im goldenen Stern am Markte an der grünen Roͤhre 
wohnenden Koͤnigt. Jaſt zcommiſfrrio, Hofrichteramts Director Conrad ſogleich 
abgeſchloſſen weiden. a Bi 
AZ3Bu verauctioniren. 


Breslau den 29flen Juni 1822. Es ſollen am 15. Jull d. J. Vor⸗ 


mittags von 9 68 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und an den folgenden 
Tagen im Anctionsgelaſſe dis Koͤnigl. Stadtgerichts d. 1. im Armenhauſe die zu 
derſchi⸗denen Schuld und Verlaſſenſchafts: Sachen gehörigen Waaren und Effecten, 
beſtehend in 4 Stack couleurten Tuchen, Kupfer, Miſſing, Zinn, Betten, keinen, 


Möbeln und Hausgeräth, fo wle auch Nagelſchmldt ⸗Handwerksziug aß den 


Melſtblethenden gegen daare Zahlung In Courant verſtelgert werden. 
Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Executſons⸗ Infpretion. 

*) Bredlam den zten Juli 1822. Es ſollen am 18ten d. M. Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und an den folgenden Tagen 
In dem Hauſe neben dem Koͤnigl. Schloſſe in der Karlsgaſſe elne nicht unbetraͤcht⸗ 
liche Quantität Materlal⸗Droguerle⸗ und Jarbewaaren an den Meiſiblethenden gegen 
baare Zahlung verſteigert werden. 

Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Extcutlons Inſptetion. 

Citationes Edictales. Pr 

Glogau den ızten April 1822. Das Königl. Ober = Landesgericht von 
Nieder» Schlefien unb der Laufig fügt allen und jeden unbekannten Gläubiger 
dis Gutsbeſitzer Lehmann auf Mittel: Linda in der Koͤnigl. Preuß. Ober Lauſig zu 
wiſſen, daß Über das Vermoͤgen deſſelben auf feinen Antrag zur Guͤter⸗Adtretung 
verſtattet zu werden, imglelchen auf Antrag eines klagenden Glaͤubigers heut der 
Concurs eröffnet und terminus zur Liquidation und Berificasion faͤmmlicher Forde⸗ 
rungen an die Concurs⸗Maſſe auf den 16. Septbr. d. J. Vormittags um 10 Uhr ans 
deraumt worden iſt. Erwaͤhnte Gläubiger werden daher vorgeladen, gedachten 
Tages zur beſtlmmten Stunde vor dem Deputirten Ober Landesgerichts Aſſeſſor 
Clarin auf dem Schloſſe biefeldft entweder perfönlich oder durch mit vellſtaͤndiger 
Information und geſetzlicher Vollmacht verſehene hieſige Juſtzcommiſſarten, von 


welchen bey etwaniger Unbekanntſchalt die Juſtizcommiſſarten Baſſenge und Herr⸗ 


mann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Aufprüche an die Maſſe gehoͤri 

anzumelden und zu beſcheinigen, die in Händen habenden Schulverſchreldunge 

oder ſonſtigen fhriftlicher Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, auch ſich über 
die Bepbehaltung oder Abänderung des in der Perſon des Zufizrarh Ztekurſch be⸗ 
ſtellten Interims Euratoris und Contradletorts zu erklaren. Diejenigen, welche 
in dem anderaumten Termin nicht erſchelnen werden mit ihren Forderungen an die 
Maſſe praͤcludirt und es wird ihnen des halb gegen die übrigen ſich meldenden Gläu⸗ 
biger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. Schluͤßlich wird in Gemaͤßhelt 
$: 97. Tit. 50, der Prozeß⸗Ordnung den Gläubigern andefohlen, die zur Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechſame zu beſtellenden Bevollmächtigten bald zu den Acten an⸗ 
zuztigen und zu legltimiren, widrigen falls ſie dey den vorkommenden Drliberationen 

| a un 


vor dem Diputirten, dem Hrn. Ober kandesgerichts⸗ Auscultator 
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und Befchlüffen der übrigen Gläubiger nicht weiter zugezogen und Im die Beſchluͤſſe 
der übrigen Creditoren und die Verfuͤgungen des Gerichts für einwillgend werden 
angenommen werden. 5 1 
Königl. Preuß. Ober⸗Laudesgericht von Niederfchlefien und der Lauſitz. 
Ratibor den 26. Februar 1822. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober- Landesgericht werden auf Anfuchen des Off ctalls Fiset die aus dem Pleßner 


Erelſt entwichenen enrolltrten Kante niſſen: 1) Anton Baguda aus Gul rau; 2) 


Jonet Scupka aus Imielin gebürtig, dergestalt öffentlich vorgeladen, daß fir ſich 
innerhalb neun Monate und ſpaͤteſteus in dem auf den Hten Januar 1823. vor dem 
Ocputirien dem Ober »Bandesgerichts ⸗Auscuſtator Citkel anſtebenden Termine ge⸗ 
ſtelen, von ibrer Entwelchung Rede und Antwort geben, und ihre Zuruͤcklunft 
glaubhaft nachwelſen, im Fall ihres Ausbleidens aber gemärtigen ſollen, daß ſie 
dle in dem $. 139. Tit. 17. Th. II. des A. k. R. auf unetlaubtes Aus wandern ſeſt⸗ 


eehte Strafe treffen wird. 8.) 


Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗kandesgericht von Oberſchleſlen. 
Ratibor den ızten April 1822. Von dem unterzeichneten Köntgl. 
Ober⸗ Landesgericht werden auf Anſucken des Offictalls Fisct die aus dem Pleß⸗ 
ner Creiſe entwichenen, enrollirten Cantoniſten: 1) Kuda Morda aus Kroffow; 
2) Wawızin Fayka aus Timmendorf; 3) Tone Matz aus Timmendorf; 
4) Paul Balcar aus Krier dergeſtalt öffentlich vorgeladen, ſich innerhalb zwolf 
Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den zıflen Auguſt c. I e 7 Uhr 
olff, an ſte⸗ 
henden Termine zu gefteßen, von Ihrer Entweichung Rede und Antwort zu ge, 
den und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachzuwelſen, im Fall ihres Ausbleiben 
aber zu gewärkigen, daß fie ihres fämmtlichen Vermögens und hiernäachſt noch 
etwa zufallenden Erbſchaſten verlustig erklaͤrt und ſolche dem Flsco werden zu⸗ 
erkannt werden. g.) i 
i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 
Roſenberg den .zoflen April 1822. Stanislaus Brilka aus Jezowa 


pe Lublinitzer Cretſes gebürtig, geweſener Militaire im aten ſchleſ. Infanterie Re⸗ 


giment, welcher im Jahre 1813. vom Regiment in das Lazareth gekommen 
und in den Lozareth⸗Liſten als Stephan Brucko aufgefuͤhrt wird, wird hiermit 
in Antkag feines Welbes vorgeloden, den sten Auguſt 1822. vor dem Gericht 
zu erſcheinen, oder wenigſtens bis dahin üder feinen Aufenthalt Nachricht zu 
geben, fomft aber zu gewaͤrtigen, daß er für todt erklart und fein Vermoͤgen 
feinen nächften Verwandten werde. zugelprochen werden. 
5 7 Koͤnigl. Stedigericht. 

Grottkau den 18. Januar 1822. Der auf Wanderfchaft ausgegangene 
Seilergeſelle Jakob Nirfche und ausgetretene Im Jahre 1813 in der Schlocht dey 
Dresden geblieben ſein ſollende Sold et Carl Exner beide aus Grottkau gebuͤrtig 
und feit länger als 10 Jahren ganz verſchollen, werden auf Antrag ihrer Geſchwi⸗ 
ſter hlemit vorgeladen, binnen 9 Monaten, ſpäteſtens aber in dem zu ihrer Ders 
nehmung auf den ten October a. c Vormittags um 10 Uhr auf der bieſigen Stadt: 
gerichtöſſude anderaumten Termine entweder in Perſon, oder durch Ihre etwani⸗ 

gen 
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gen Erben und Erbnehmer, oder. durch einen zulaͤß ig en Bevollmächtigten zu er chei⸗ 
nen, im Ausblelbungsfalle aber haben fie zu gewaͤrtigen, daß ſie geſetzlich fuͤr tod 
erkidit und ihr Vermoͤgen ihren Geſchwiſtern wird zugeſprochen werden. 
ER Koͤnigl. Gericht der Statt. 2 
bLeobſchütz den 26. April 1822. Der im Jahre 1809. ſich von hler 
entfernte Fleifchermetfier Johann Gans, wird hierdurch aufgefordert, vom ſeinem 
Leben und Auffenthalte Nachricht zu erthe len, beſonders aber in dem am sten 
Februar 18:3, Vormittags um 10 Uhr vor dem Cemmiſſario Herrn Stadt⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Stonjeck, angeſetzten Termine zu erſcheinen, widrigenfaus er 
den ſeinem Ausbleiben für todt erk aͤrt und fein Vermögen feinen legitimirten 
Erben ausgefolgt werden wird 5 f 
N kKaoöͤͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
5 pelskretſcham den 23. Mäy 1822. Da über den Nachlaß des zu 
pniow verſlorbenen Muͤllers Caſper Smolka wegen anſcheinlicher Unzulaͤngſichlelt der 
Moſſe auf den Antrag deſſen Ecden heut der erbſcheiſtliche t quldationsprozeß eroͤff⸗ 
net worden iſt, fo baden wir einen Konnotations⸗Termin auf den 1. Auguſt d. J. 
des Morgens 8 Uhr in dem Sqhloſſe zu Paiow augeſ gt, und laden dober ſaͤmmt⸗ 
uche unbekannten Gläubiger hierzu hiermit vor, in dem gedachten Termine perſoͤn⸗ 
lich oder duch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſchelnen, ihre Anſpruͤche an die ges 
dachte Maſſe anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen, widrigenfalls dieſel⸗ 
den aller Ihrer etwanigen Vorrechte für verlnſtig erklart und mit thren Forderungen 
nur an dasjenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Me ſſe ädtig bleiben ſolte werden verwleſen werden. 
ü Dias Getlcht des Gutes Pnlow Toßer Er iſes. Rlchter. 
Eiegniß den 28. März 1822. Es if das Hypotbeken⸗Jynſtrument vom 
goſten Januau 1770. auf deſſen Grund für die Huͤbnerſche Vormundſchaſt auf dem 
Mo. 118. der Stadt ein Capital von 200 Thlr. ſchleſ. oder 160 Rihlr. Caurant, 
welches nachgebends aber un zwar per Ceſſionem vom ten Mop 1776 an die hie⸗ 
ſige Schulenamts⸗Caſſe ge dieben, eingetragen find, verkohren gegangen und der 
Beſitzer des Hauſes Nio 118. hat das Aufgeboth dieſes Inſtrüments ertrahirr, 
Wir hoben daher einen Termin zur Anmeldung der erwanigen Anfprüce unbekann⸗ 
ter Präteridenten auf den ı8ten July a. e. Vormittags um 11 Uhr vor dem er⸗ 
nannten Deputato Herrn Referendario Krauſe anberaumt und fordern alle ic jenl⸗ 
gen, welche an die 200 Thlr. ſchleſ. oder 160 Rthlr. Ceur und das daruͤder aut⸗ 
geſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Brtefs⸗ 
Innhaber, Anſpruch baden möchten, hiermit auf, ih au dem gedachten Tage 
und zur beſtimmten Stunde auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hieſeldſt ent⸗ 
weder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und bin länglicher Jaforma⸗ 
tion verſehene Mondatarſen aus der Zabl der biefigen Juſtiz Commiſſarten, den 
welchen ihnen im Fall der Undekanntſchoft der Herr Juſſü Commiſſarius Feize 
vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitere 
Verhandlungen, im Fall des Aus bleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren 
vermeintlichen Anſpuͤchen werden prächudiet, ihnen damit gegen den 3 
5 Geſigee 
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Beſitzer des Hauſes ſowohl als gegen den bisherigen Gläubiger des Capltals ein 
ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die quäft. 200 Thlr. ſchleſ. oder 160 Rthl. 
Courant, aber werden geloͤſcht und das daruber ſprechende Inſtrument wird amor⸗ 
tifirt werden. Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 

Oppeln den gten May 1822. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Preuß. Domatnen⸗Juſſiz⸗ Amts wird hierdurch der vor 14 Jahren ausgewanderte 
Serbergeſelle Auguſt Wernecke aus Oppeln gebürtig, ſo wie deſſen etwa hinter⸗ 
Biiebene unbekannte Erden und Erbnehmer vorgeladen, ſich Binnen 9 Monaten 
und ſpaͤteſtens in Termino den gten April 1823. Vormittags 10 Uhr vor dem Lies 
zu ernannten Deputirten Herrn Kommiſſtons⸗ Rath Wles ner an gewöhnlicher 
Gerichtsſtaͤtte entweder mündlich oder ſchriftlich zu melden und weitere We iſung 
abzuwarten, oder zu gewärtigen daß der Augufl; Wernecke bey feinem Ausdleiten 
für todt erklärt, und fein gegenwaͤrtiges und kuͤnftiges Vermögen den ſich Irgitis 
mirten geſetzlichen Erben zugeſprochen, und auf die ſich nicht gemeldeten Erben 
Feine Ruͤckſicht genommen werden wird. a 5 

i Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 

*) Carolath den asien May 1822. Ueber die Kaufgelder der ſubhaſta 
verkauften Joſeph Woheſchiskeſchen Kutſchnernahrung zu Alt: Brochwig if wegen 
Unzulänglichkeit der Actibmaſſe der Liqutdations⸗ Prozeß fub dato hodierno eröffnet 
und Terminus liquidationis et verificationis auf den 2ofen September c. Vormtt⸗ 
tags um 9 Uhr angeſetzt worden. Alle unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners Joſeph Meptſchisky werden daher hiermt vorgeladen, in Termino prafiro 
hie ſelbſt zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidtren, deren Richtigkeit fe fert 
nachzuwelſen; aus bleibenden Falls aber zu gemärtigen, daß Re mit allen thren 
Anfprüchen an das Joſeph Woytſchiskeſche Grundſtuͤck und deſſen Kaufgelder präs 
cludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den Kaͤufer deſſel⸗ 
ben, als gegen dis Gläubiger, unter welche das Kaufgeld verthelit wird, auſen⸗ 


legt werden ſoll. 

1 5 Juͤrſtenthumsgericht Carolath. Seliger. 

get Offener Arreſt. 
. Sottesberg den ısten Juny 1822. Nachdem bei der Unzulaͤnallch⸗ 
keit des hinterlaſſenen Vermoͤgens des zu Mittel: Tannhanfen Waldenburger Krei⸗ 
ſes, verſtordenen Pachtbrauens, Carl Heinrich Landsmann dato Concurs eröffnet 
und der offene Arreſt verfuͤgt worden iſt, fo fordern wir alle diejenigen, welche von 
dem Gemeinſchuloner etwas an Gelde, Sachen Effekten, ober Drieffchaften hir⸗ 
ter ſich haben, hierdurch auf, davon nicht das Mindeſſe an die Er ben, oder ſonſt 
an Jemanden zu verfolgen, ſondern uns davon ſofort Anzeige zu machen, und 
die Gelder oder Sachen jedech mit Vorbehalt ihres daran hadenden Rechtes, 
in das Dopofitorlum des unterzeichneten Gerichtsamt abjuliefern, widrigenfalls 
aber zu gewaͤrtigen, daß dat jenige, was dennoch an die Erben bezahlt oder aus⸗ 
‚geantwortet würde, für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe dei⸗ 
getrieben werden wird. 8 
5 KgReeichsgraͤflich Puͤcklerſches Tannhauſer Gerichtsamt. 

AVERTISSEMENTS 

‚, Sröfan den ızten April 1822. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 

Gerich: wird die ſub No, 94. in Soͤrtelsdorf gelegene zum Vermoͤgen 20 = 
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ſelbſt verſtorbenen Johann Ilchmann gehoͤrlge und auf 70 Rthlr. Cour. borfs 
gerichtlich geſchaͤtzte Haus lerſtelle, im Wege des erbſchaſftlichen Liquldarkons⸗ 
Prozeſſes auf Ankrag der Erben ſudhaſtirt, Es werden daher beſitz⸗ und zah⸗ 

lungsfählge Kaufluflige hierdurch eingeladen, in dem auf den 2. Auguſt a. c. 
Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Licitattons⸗Termine an hieſiger Gerichts ſſtelle 
zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden diefer Fundus mit Bewilligung der Erben gerichtlich zuges 
ſblagen und adjadicltt werden wird. Zugleich werden alle unbekannte Gläubi⸗ 
ger dieſer Maſſe vorgeladen, in dem gedachten Termine perſoͤnlich zu erſcheinen, 
ihre Forderungen anzume den und zu erweiſen, widrigenfalls aber zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß ſte ihrer Vorrechte für verluſtig erklart und fie mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der fi 
meldenden Glaͤubiger von der Maſſe übrig bleibt. f 3 3 

Ober⸗Wolmsdorf den ziſten May 1822. Da auf den 2. Auguſt c. 
das George Walterſche Freihaus in Ober⸗Wolmsdorf taxirt, auf 200 Rthlr. 

Theilungshalber an den Meiſtbiethenden Öffentlich verkauft werden ſoll, fo wer⸗ 

den Kaufluſtige hierdurch zur Abgebung ihrer Gebothe vorgeladen. Der Melſt⸗ 
blethende hat den Zuſchlaß des Hauſes 100 gewaͤrtigen. Unbekannte Creditores 
des Walter werden badey ſub poͤna präcluſi et perpetui ſilentit ad Terminum 
vorgeladen. Das Gerichtsamt. 85 Dig 

Mlmptſch den zoſten May 1822. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſub⸗ 

haſtirt Im Wege der freywilligen Subhaſtatlon das zu Gaumitz Nimptſchſchen Kreiſes 
gelegene dem Florian Franke zugebörige auf 274 Rthl. 15 fgr. Cour. gewürdigte Co⸗ 
loniſten Haus. Kanflufiige Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhſge werden daher hierdurch 
eingeladen, ſich in dem hiezu auf ten 11. n August c. Vormittags 9 Uhr angeſetzten 

Leltattons⸗ Termine in der Gerichtskanzley zu Gaumtitz einzufinden und den Zus 

ſchlag gegen das gethane Meifigebots; zu gewärtigen. Zugleich baben ſich alle ete 
wanlgen auch nicht Real⸗ſondern handſchriftsglaͤubiger mit ihren An- und Zuſpr 
chen bey Verluſt derſelben in dieſem Termine zu melden. Die Taxe dieſes Fun 

iſt bey obgedachten Gerichts amte zu jeder ſchiklichen Zeit in Augenſchein zu nehmen. 

Das Gerichtsamt zu Gaumttz. 

f „) Greiffenſtein den iſten July 1822. Auf den Antrag der Scholze 
Gottfried Mätzigſchen Beneſicial⸗Erden if der Liquldatlons- Prozeß eroͤffner und 
peremtorie der Termin auf den itzten September c. ſeſtgkſetzt worden, auf welchen 
alle an den benannten Nachlaß Anſpruch habende vorgeladen werden, ihre For⸗ 
derungen zu liquidiren und zu juflificiren, widrigenfalls fie aller etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an das was nach Befries 
digung der ſich gemeldeten Gläubiger äbrig bleiben ſollte, verwieſen werden. Zus 
gleich werden alle unbekannte Real⸗Prätendenten, insbeſondere die Marie os 
fine Hausdorf von Landeshut, oder deren Erben, Ceſſionarien oder Pfaudlin haber, 
welche an das aus dem Conſenſe vom zoſten Septemder 1788. für genannte 
Hausdorf intabulirte ioo Rihlr. Capital Anſpruch haben, zu dieſem Termine vor⸗ 
geladen mit der Verwarnung, daß Außenbleibende mit ihren Real⸗Anſpruͤchen an 
das Grundſtück praͤcludirt, ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, daß der 
Marie Roſine Haus dorf ertheilte Inſtrument amoitifirt und im Hypothequen⸗ 
Buche geloͤſcht werden wird. 8 5 

Reichsgraͤfl, Schaffzotſch Greiffenſteiner Gerichts amt. 1 
. ) Leob⸗ 
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i PK REM 1 4 
„) keobſchuͤtz den 28ſten Jump 1t3d. Das Fürft Lichtenſtein Troppau 
Jägerndorfer Fuͤrſtenthums⸗ Gericht Koͤnigl. Preuß. Antheils, macht biermit 
öffentlich bekannt, daß das in dem Füͤrſtenthum Troppau und Leodſchützer Creiſe 
gelegene auf 50458 Rthlr. 10 fer. ſandſchaftlich adgefchägre Rittergut Radeon 
nebſt dem Vorwerke Tichſcht auf Antrag der Vormundſchaft des minorennen 
Beſitzers Leopold v. Köhler und eines Gläubigers in dem, vor dem Comm iſſarto 
dem unterzeichneten Director auf den 8. Octeder 1822. den 7. Januar 1823. 
und den gten April 1823. Vormittags um 3 Uhr im hieſigen Fuͤrſtentdums⸗ 
Gerichtshauſe angesetzten Terminen Öffentlich dem Meinbierdenden fe verkauft 
werden. Saͤmmtliche deſitzfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch gufgefor⸗ 
dert, ſich zu der vorbeſiimmten Zeit einzufinden, um ihre Geboth atzugeben 
und fol, alls nicht etwa hierdrn vorkommende rechtliche ilmiflände ein weite⸗ 
res Verfahren erhaͤuſchen, nach dem letzten peremteriſchen Bterhungs⸗ Termine 
obgedachtes Rittergut Rackau nebſt dem Vorwerke Tſchacht dem Meiſtbirthen⸗ 
den unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwanigen nachberigen böteren Gebothe 
keine weitere Ruͤckſicht genommen werden. Zugleich werden dle unbefanrt:n 
Real⸗Creditoren zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. Die aufgt⸗ 
nommene Taxe nebſt der Kaufbedingungen kann täglich in der Regiſtratur des 
unterzeichneten Gerichts eingeſeben werden. g FE 
70 Bürft eichtenſtein Troppau Jägerndorfer Fuͤrſtenthums - Gericht 
a Konigt. Preuß. Anthells. i a een, 
5 De Schiller. 


Breslau. Anfändige Eltern, die ihre Töchter in allen möglichen Pand⸗ 
arbeiten, als auch in andern Wiſſenſchaften in einer hogetten Anſlalt wollen unters 
richten laſſen⸗ erfahren das Nähere beym Agent Pohl, Schw:eldnigerzoffe im 
weißen Hit ſch. Ne . ker 


Wechſel⸗, Geld und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 10 July 1822. 

> “ Br, G. EN Br. | G. 

Amsterdam Cour. 4 W. — . | — [Kayserl, detto 974 — 
deno detto 2 M. — 144 JFriedrichsd’or - - - - 11444 —. 
Hamburg Banco - a Vista 1524 — Conventions - Gel - | — — 
detto detto 4 W. - — IManee 77s 75f 
detto detto 2 N. — Nr Banco Obligations - 1 80 | — 
London 32 2 M. | — |7.1% [Staats Schuld - Scheine 723 
Pais - - 2 M. — J Lieferungs- Scheine — — 
Leipzig in W. Z.. a Vista 1044 Tresor - Scheine 400 — 
detto detto Messel — — stadt Obligations - [1053] — 


Augsburg 2 M. — 83 Wiener F. p. C. Obligat. — 181 
99 ditto Einlös, Scheine — 41 


Berlin „ Vista b 
detto 2 M. | — 4.9, [Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 104 1014 
Wien in 20 Xr. - a Vista — 1044 - — 50 — l1ı3| — 
nn 1033 Discontoo * * - — 
Holland Rand- Ducaten 974 — N 
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Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 

5 vom 11. July 1822. . N 
» . —— ͤ— Ln—̃—n.ẽ — u — 8 5 . 
f Zu verkaufen. 5 a 
„) Bredlan den 3. Man 1822. Es ſoll das im Fͤrſtenthume Wohlan 

und deſſen Herrnfädtſchen Ereife gelegene und der verſterdenen verwit. Mitte 

meiſterin d. Frankenderg Ludwigsdorf, Philippine Georgine Maximiliane ged. 
b. Frankenderg kudwigs dorf gehörig geweſene, im Jahr 1820. nach der in ber 
Regiſiratur des unterzeichneten Königl. Ober⸗Landes gerichts zu inſptetrenden 

landſchaftlichen Taxe, auf 1145 Rthlir, 15 ſar. Courant abgeſchaͤtzte Rittergut 
Hengwitz, im Wege der freiwiulgen Subhaflation, auf den Antrag des Koͤnig!. 

Pupillen ⸗Collegit von Niedecſchleſien und der Lauſitz zu Glogau und der el 
rennen Erben in dem vor dem Herrn Ober ⸗Landesgerichts rath Schult auf 

den 19. October 1822. Vormittags um 11 Uhr im Partheyenzimmer des bleſi⸗ 

gen Sder⸗Landesgerichtshauſes angeſetzten Bietbungs⸗Termine verkauft werden. 

Ale Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhlise werden aufgefordert, in dem Blethungs⸗Ter⸗ 

mine in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene 

Mandatarlen aus der Zahl der bieſigen eee. wozu Ihnen für 

den Fall etwaniger Undekanntſchaft die Juſt „Cammiſſionsraͤtbe Klettke und 

Morgenbeſſer und Juſtiz⸗Commiſſarlus Neumann vorgeſchlagen werden, an 

deren einen fie ſich wenden können, zu erfcheinen, die Modalitäten der Gub⸗ 


daſtation näher zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu ge⸗ 


wärtigen, daß der Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung des Koͤnigl. Puplllen⸗ 

Eonegii zu Slogau und der majorennen v. Frankenberg Ludwigs dorfſchen Er⸗ 

den erfolgen wird. 8 a 
Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 


' Falken hauſen. 
AVERTISSEMEN TS. BAT ER. 

„) Bredlam den 9. Juli 1822. Auf hohe Verfügung ſollen mehrere um 
brauchbare Kaſernen, Lazaretih / und Feld ⸗Apotheken⸗ Utenſtllen, als: Tiſche, 
Schemmel, Bänke, Betiſtellen, Leuchter, Lichtſchreren, blecherne kampen, Bres⸗ 
lauer Scheffel, Mörfer u. . w., wie auch einige Haufen altes Bauholz, wobey 
auch Stubenthuͤren öffentlich gegen daare Bezahlung in Courant verſteigert werden. 
Der Anfang if auf dem der Duͤrgerwerder Kaſern den 161en d. M. Morgens um 
9 Ubr und wird den 17ten um eben die Zeit vor der Springſtern Kaſematte beim 
Fried ichs⸗Thor den 1 8ten ebenfalls Vormittags in det Paradles⸗Kaſern in der 
Neuſſtadt und den 1 9ten Vormittags auf dem Holzbofe hinter der Carmeliter⸗Kaſerne 
in der kleinen Gtoſchengaſſe fortgeſahren und beendigt werden. g.) 

| Die Koͤnigl. Husen, 
re 
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9) Breslau. Bey Hrrold jun. in Hamburg If erſchlenen und bey J. F. 
Korn dem ät. zu haben: Bobelina und Theodor vom Tayg tus Famillengeſchich te. 
Mit 1 Titelkupfe. 8. 1822. 1 Kthl. Die Unterirdiſchen. Roman nach Jugemann 
von Georg Letz. 8. 1822. 20 fr. Mathilde. Der Park zu Elwas. Marino 
Salteri. Der Graf v. Geldern. Vler geſchichtliche Erzäplungen Im romant. Ges 
wande von Maria. A. d. Schneeglöckchen 8. geh. 16 gr. Annol pla, die Harf⸗ 
nerin; nach Wolter Scott von Georg Lotz, 8. 1822. 1 Kehlr. Fra Diadolo, 
Dandltenhauptmann und Heerfuͤhrer der Calabreſen, 2 Thle. ate Aufl. mit 1 Ti⸗ 
telkupfer. 8. 1822, 1 Rıpl. Siantlid) auf vorzuͤglich weißem Papiere und mit 
neuen kettern gedruckt. 
) Breslau. Ja der Henningſchen Buchhandlung in Gotha find erſchle⸗ 
nen: Trommsdorff's pdarwacevtlſche Waarenkunde zte ganz umgearbeltete Auflage 
ZRH. Bech ſteln's Fo / ſtwiſſenſchaſt. VI. Bd. ꝛter Thl. Mit Kpfen. 2 Thlr. 
156 Gr. III. Bd. 1 Rb. 6 gr. Xr. Bd. Ar Theil 2 Rthl. 18 ge. Erasmus von 
Roterdam für Prediger feiner und unſerer Zeit. Ein Auszug aus deſſen klaſſiſchem 
Wetke: Ecclesiastes, sive de ratione concionandi, Ueberſetzt und alt einer Ein⸗ 
leitung verſehen von Dr. Johann Valentin Henneberg. gr. 4. Mit Portrait 16gr. 
Romane. Romantiſche Erinnerungen aus dem Leben. 3 Bände. 8. 1 Thlr. 
12 gr. Vublina, die Heldin Griechenlands unſerer Zeit. 2 Bde. Mit Kpfru. 
Vom Verfaſſer des Rinoldo⸗Rinoldinl. 2 Thlr. 8 gr. Lebens biſſonanzen a0 gr. 
Truthing, das Wander fräulein. Vom Verf. der Saalnixt. 8. 18 gr. 
2 7) Breslau. In allen Buchhandlungen ſiad zu haben (in Breslau bey 
J. Fr. Korn d. alt.) Die Regeln der deutſchen Sprache in Beyſplelen und Aufga- 
ben Ein Handbuch für Bärgerfhulen von F. P Wümſen. Leipzig, bey Gerkard 
Gleiſcher 1822. Preiß 8 gr. Dieſe kleine Sprachlehre ſucht den Schul e zum Nach · 
denken Über das Weſen der Sprache onzuleiten, giebt ihm nue das Weſentliche der 
Sprachlehre in einer leicht zu uͤderſchenden Ordnung, und macht ibm die Regeln 
durch zweckmaͤßige, und wahrhaft erläuternde Beyſplele fo anſchzullch, daß er 
fie ohne Schwierigkeit anwenden lernt. Jar erſten Asſchaltte hat der Verf die Form 
des Selbägeſpraͤchs benutzt, um das Nachdenken anzuregen, und zugleich die mer 
thodiſche Behandlung der Sprachlehre zu zeigen. Die Sammlung von Aufgaben 
wird Lehrern ſehr wilkommen ſeyn, und in dem genzen Buche werden fie den Verf, 
der dreymal aufgelegten „Anleitung zu zweckmaͤßlgen deutſchen Sprachuͤbungen“ 
an der Klarheit und Anſchaulichkeit des Vortrags mit Vergnügen wieder erkennen. 
) Breslau. Die Kunß in karzer Zeit ein geſchickter Schwimmer zu werden. 
Nebſt Klughelts regeln für Bodende. Aus dem engl. Überfegt und mlt Zufägen vers 
fehen. Mit 1 Kupfertafel, 8. Nuͤrnberg, H. Haubenſtricker, 182%. geheſtet. 
8 ſgr. iſt an alle Buchhandlungen Deutſchlands verfandt und in Breslau zu hoben 
deß Joh. Friedrich Korn dem Alt. am großen Ringe. Diefe Schrift glebt — nut 
5 ſolchen 
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ſolchen, welche des Schwimmens gar unfüntig find, Ahfeitung es von ſelbſt gränd- 


lich zu erlernen, ſondern ſetzt auch ſchon geübte Schwimmer Im Stand als Melſter 
diefer Kunſt aufzutreten. Ein deygefuͤgter ſchoͤner Kupferſtich ſtellt ver ſchledene Mer, 


thoden des Schwimmens dar. 5 f N 

*) Breslau. Bey H. Haubeuſtricker, Buch handler In Nürnberg iſt fo 
eben erſchlenen: und an alle Buchhandlungen Deutſchlands nach Breslau an J F. 
Korn den Alt. am großen Ringe verſandt worden. Der tuͤrkiſche Staat mit beſen⸗ 
deter Hinſicht auf Grlechenland. Eine hyſtoriſch⸗geographiſch ⸗ſtatiſtiſche Skizze, 


nebſt einem ertlärcnden, alphabetiſchen Brrjetchnifle färkifcher Namen, Würden, 


Gebräuche als dienliches Hölfsmietel bey der kektuͤre der gegenwaͤrtigen politlſchen 
Zeitereigntffe 8. broch. 10 ſar. Ja der geſpanuteſen Erwartung ſtiht wohl jetzt 
der groͤßte Theil der kultivirten Welt über die Ereigniffe denen wir mit jedem Tage 
im Dzient entgegenſehen. Da jedoch nur wenlge mit der Verfaſſung ꝛc. des tii⸗ 


kiſchen Stüats vertraut ſeyn mochten, dle Türken auch zur Bezeichnung der milie- 


talriſchen Wuͤrden, der Staatselnrichtung u. ſ. w. eigene Benennungen haben, die 
ohne Erklarung ganz unverftändlich bleiben, fo glaubt der Verleger durch vorſte⸗ 
bende Schrift dem Wunſche oleler entgegenzukommen und nicht erft einer lobprei⸗ 
ſenden Empfehlung derſelben zu beduͤrfen. ER 
*) Stettin und Schwedt den eten Jull 1822. Die Herren S! G. Waͤ⸗ 
ber und Eydam in Schmiedeberg haben in dle Breslauer Zeitung No. 67. eine Ber 
kannimachung mit der Ueberſchrift: Ein Hundert Thaler Belohnung einrücken laſſen, 
welche uns beleidigt und weshalb wir jene Herren gerichtlich belangen. Wir ſind 
zu dleſer Anzeige gendthiget, well man ſonſt unſer Stillſchweigen wiß denten and 
glauben mochte, daß unfer fabriclrter Toback wirklich ſchlecht ſey, mit welchem 
Praͤdlcate die Herren Wäber und Eydam ſich erlaubt haben, ſolchen zu beehren. 
Uaſerſeits enthalten wir uns jeden Urthrils Über das eine oder andere Fabricat, Ins 
dem doſſelbe lediglich dem Puhliko zuſtehet, welches ſich vielleicht veranlaßt findet, 
grade jetzt einen Ver ſuch mit unferen von Hrn. Waͤber und Epdam ungerechter Weife 
gebrandtmarkten Tabacken zu machen. Wir vetſichern dabey, daß wir ſiets eine 
telne gefunde, preißwuͤrdige Waare liefern und auch hoffen, ſolche beſonders gut 
liefern zu koͤnnen, da wir nicht allein eine Fabrik in dieſer Stadt beiten, ſondern 
auch feit 6 Monaten die bekannte Harlanſche Taback Fabrike in Schwedt kaͤuflich 
an uns gebracht hoben, vor den Thoren, welcher Stadt bekanntlich die beſte Gat⸗ 
tung hleſigen Land» Tabackes waͤchſt. f 5 
H. F. Steinicke et Comp. 
Breslau. Zwey ſchoͤne jährige Kulſchenpferde ſind nebſt Geſchirre und 
einem leichten Wagen dald und billig zu verkaufen. Wo? ſagt der Hert Commiſ⸗ 
ſtonair Heſſmann, Nikolalgaſſe No. 157. For 
N a *) Bres⸗ 
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.*) Millefcb den sten Juld 1822. Auf Antrag eines Real, Gläubigers 
und im Wege der nethwendigen Subhaſtation fol. den Sten September a. c. 
das dem Zuͤchnermelſter Kr ſchfer zugehörige, ouf der Schuſtergaſſe ſub No. 36. 
gelegene, auf 450 Riblr. Courant abgeſchaͤtzte brauberechtigte Haus und Gars 
ten an den Meiſtbiethenden verkauft werden. In dem dleſer Termin hlermit 

Kaufluſtigen bekannt gemacht wird, fo werden auch die Real- Gläubiger zur 
Wahrnehmung ibrer Gerechtſame auf den Grund des Anhangs far Allgemeinen 
Getichtsordnung Thl. I. Tit. 52. F. 401. aufgefordert. 

3 5 Das Königl. Staptgericht. 

„) Milleſch den sten Juld 1822, Da über das in 237 Rtblr. 71 pf. 
deſtebende Vermögen des biegen Kaufmanns Eckert, der Concurs eröffnet 
worden, fo werden die Gläubiger) bey Verlust ihrer Anſprüche zum Liquidations⸗ 
Termine auf den 24ſten dieſes Menats Vormittags um 10 Uhr vorgeladen, 
Zugleich werden auch alle diejenigen, welche etwas an Sachen, Gelde oder 
Briefſchaften von dem Gemeinſchuldner binter ih haben, aufgefordert, dieſes 
weder ibm noch einem dritten, bey Verluſt ihres daran habenden Rechts zu 
verabfolgen, ſondern an das Depoſitum abzullefern und ſodann ire Befriedi⸗ 
gung nach den geſetzlichen Beſlimmungen zu gewärtigen. Da es dier an Juſtiz⸗ 
Commiſſarien ermangelt, ſo werden den Liquldanten Mandatarten ex officie 


deſtilt werden. 
N Das Koͤnigl. Stadtgericht. x 
Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte, 
Breslau den 21 June 1822. Bei dem Königl. Juſtizamte zu 
St Vincenz ſind im erſten halben Jahre 1822. nachſtehende Beſitzveraͤn⸗ 
derungen vorgekommen, als: 
I. Vorſtadt Elbing. Te 
1. Kauf des Simon, um die Tſchechſche Erbſaßſtelle, pro 3350 rıhl, 
2. Desgleichen der Wirrwe Bohne, um den Fundum no. 1, pro 
100 rthl. 5 — 
3. Desgleichen des Traugott Elger, um das Axterſche Haus, pro 
13,500 ithl. s . 
4 Zuſchreibung des marjtaliſchen Fundl, an die Eleonore verwittr., 
geweſene Nicolai jetzt verehl Korneck, pro 1900 tthl. 
5 Kauf des Samuel Thiel, um das Doͤringſche Haus no. 71., 20 
150 rthl. a N ö 
> 6. Desgleichen der Johanna verehl. Fuhrmann, um den Haͤndelſcken 
Acker, pro 1050 rthl. N se. 
7. Desgleichen des Erbſaß Weber, um den Zieronſchen Fundum 
pro. 128., pro 1500 til. | FE 
8. Zuſchreibung der maritaliſchen Ackerſlücke an die Erbſaß. Wittwe 
Beil, pro 630 rthl. , 
9. Kauf des Carl Lakro, um das väterliche Ackerſtuͤck von 4 Mor⸗ 
gen 109 []R., pro 600 rthl. 


10. Des⸗ 


1 es 


10. dae des Gottlob Richter, um die Kolleyſche Srbfapfiehe, 
. 20: s60 tih 
„ i 356 Desgleiden ya vereht. cer, um das Bauerſche Haus, pto 
1880 rtl. 
. Desgleichen des ehirurzi echter, um den Softmamfen 88 
dum no. 34. pro 400 rthl. 8 
III. Breslauer Creis. 
13. Kauf des David und Gottfried Gureck, um die Entenauer Wieſe 
in Schwentnig, pro 430 rihl. 
14. Desgleichen des Gottlieb echt, um den Kaabeſchen Fundum 
in Groß ⸗Tſchanſch, pro 140 rihl. 
15. Desgleichen des Sotilieb Schmidt, un die Schlafkeſche Bärt: 
nerſtelle in Gräbſchen, pro 200 rihl. 
16 Desgleichen des Adam Scholz, um das Andreas Naabeſche Acker⸗ 
ſtück in Groß ⸗Tſchonſch, pro 450 rthl. 
17. Desgleichen des Anton Mendiſch, um die Mendiſchſche Freiſtelle 
no. 11. iu Schottwitz, pro 450 rthl. 
18. Desgleichen des Keetſchmer Kattge, um das Hungerſche Acker 
Tück in Groß⸗Tſchanſch, pro 635 rihl. 
19. Desgleichen des Gottſchalk, um die Tomaleſhe Gaͤrtnerſtelle in 
Althof, pro 250 rthl. 
20. Desgleichen des Ebriſtoph Hain, um 4 Morgen Acker vom Ans 
dreas Raabe in Groß Tſchanſch, pro 200 rthl. 
21. Desgleichen des Gotiftied Banowski, um das Schlepkeſche Acker⸗ 
ſtück in Groß Tſchanſch, pro 200 rihl. 
22. Desgleichen des Langner zu Radwanitz, um das Hungerſche 
Ackerſtück in Groß⸗ Tſchanſch, pro 309 rthl. 
; III. Brieger Creis. 
23. Kauf des Gottlieb Reef, um das Ruunefie Bauergutß in 
Mollwitz, pro 1200 rihl. b 
24. Desgleichen des George Hentſchel, um die väterliche Särtnerftehe 
no. 26. in Hermsdorf, pro 150 rthl. 
25. Desgleichen des Gottlieb Heilmann, um die an Gaͤrtner⸗ 
ſtelle in Hermsdorf „pro 5 fo rthl. 
238. Desgleichen des Chriſtian Schubert, um ein Aerſde vom Gott⸗ 
ſchalkeſchen Bauergute in Mollwitz, pro 170 ıthl. 
27. Desgleichen des Dreßler, um ein Ackerſtuck vom Rodeſtockſchen 
Bauergute in Mollwitz, pro 110 tthl. 
28. Desgleichen des Friedrich Langner, um das Baͤniſchſche Angerhaus 
no. 16. in, Monwtk, 50 40 eh! wa 
: „ Rem 
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IV. Neumarktſcher Creiis. 

29. Kauf des Anton Muͤcke, um die Jeſſenbergerſche Häusterftelle no. 89. 
in Koſtenbluth. 

30. Desgleichen der verehl. Siyermann, um bie Schoͤnbornſche Frei⸗ 
ſtelle ia Polsnitz, pro 500 rihl. 

31. Desgleichen des Anton Sort, um die eee enen in 
x e pro 100 tthl. 

a V. Ohlauer Ereis. 


32. Kauf des Simon Sußmann, um die Kaabeſche Stege in Meltenau, 
„pro 4gorthi 
33. Desgleichen des Johann Reichel, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle 
in Daupe, pro 100 rihl. 
34. Desgleichen des Sopann zeige, um das Martin Goltſchſche Bauer⸗ 
gut in Zottwitz, pro 2300. 
35. Desgleichen der maritaliſchen Gaͤrtnerſtelle no. 17. in Mellenau, 
an die Wittwe Michallek, pro 248 rthl. 
Koͤnigl Juſtizamt zu St. Vincenz. Jungnitz. 
Breslau. Bei dem Koͤnigl. Gericht zu St. Claren hieſelbſt 
find vom 20. Novbr. 1827. bis 18. Inny 1822. nachftehende Kouf⸗ 
contracte eo-firmirt und Fundi verreicht worden: 
1. Der Kauf des Bauer Anton Klenner, um das väterliche Bau⸗ 
ergut ſub no. 3. zu Naſelwitz, pro 1208 ithl. 
2. Ecbverſchreibung des Haͤusker Joſeph Buͤttner, um die väter 
liche Haͤuslerſtelle ſob no. 56. zu Clarencranſt, pro 160 ribl. N 
3. des Freigartger Joſeph Geiſtert, um die Meidigſche Bpeiftele 
fub no. 12. zu Prüffelmig, pro 400 rihl. 
4. Erbverſchreibung des Franz Kloſe, um die uxoraliſche Freiſle lle 
ſud no. 37. zu Nippern, pro 30 ithl. 
5. des Joſeph Muͤnſter, um die Joſeph Andersſche Häͤuslerſtelle 
ſub no. 37. zu Naſelwitz, pred 80 rthl. 
6. des Chriſtian Vogel, um die Gottlieb Pietſ hſche Freiſtelle zu 
Meukirch, pro 300 rthl. 
7. des Joſeph Funcke, um das Joſeph Klinnerſche Bauergut ſub 
no. 17., pro 60% rthl. 
38. Erbverſchreibung des Herrn Freiherrn von Seidlit wegen dem 
Gute 1 pro 2400 rthl. 
a des Franz Merger, um die Waideſche Dreſchgaͤrtnerſtelle fub 
no, 15 zu Rippern, pro 40⁰ ih 
. 4 10. Erb⸗ 


10. Erborrſcheibun der Wiuwe Frieſeck, um das maritaliſche 
Hans vor dem Nicolai Thore, pro 700 tifl. 
1᷑1. des Heinrich Fuchs, um die väterl, Haͤuslerſtelle [ib Be 85 
zu Clarentranſt, pro 300 tifl. 
12. des Franz Scheps, um das Strehlerſche Bauergut Mb no, 5. 
zu Polniſch Peterwitz, pro 4200 rthl. 
13. des Friedrich Ueberſchaar, um das vͤterliche Bauergut ſub 
no, 7 zu Wilſchkowitz, pro 4000 ubl. 
14. des Bauer Hahn, um das Schirmerſche Bauergut ſub no. 38. 
zu Neukirch, 8000 tthl. f 
15. des Joſeph Caffier, um das Kaufmann Lͤbbertſche Haus 
und Garten no. 99 A. vor dem Mieolai⸗Thore, pro 4000 tthl. 
16, des bürgerlichen Gelbgießer Joſeph Pomp, um das Deſtillateur 
Coffierſche. Haus und Garten vor dem Nicolai Thore, pro 5000 rihl. 
dass Koͤnigl. Gericht zu St. Claren. Homuth. 
Münfterberg den loten Juny 1822. Bei dem Königl. 
Land / und Stadtgericht hieſelbſt, ‚find nachſtehende Käufe vom 1. W f 
bis ultimo Juny gerichtlich confirmitt worden: 
FR J. Bei der Stadt Muͤnſterberg. 
1. der Fleiſcher Wut Kloſe, um die Peinlichſche Fleiſchbank, 
pro 400 rthl. 
2. der Buͤttner Franz Reichel, um das ferviecbare Ackerſluͤck, 
pro 300 rthl. 
der Megeſcha Franz Rittig, um das Haus no. 218,, pro 
250 ttfl, 
4. der Fleiſcher Thaddäus Schloßer, um eine a Scheune no. 15 5˙% 
pro 580 rihl. 
5, der Pfefferküchler Anton Paul, um das ferviebare Ackerſtück 
no. 52. pro 390 ul. 
6. der Baͤcker Gottlieb Puff, um das erbte vaͤterliche ſervis 
bare Ackerſtuͤck no. 6., pro 300 rthl. 
7. der Schmidt Anton Peukert, um das Haus no. 105. pro zoo tth. 
8. der Kretſchmer Gottlob Roͤmelt, um das ſervisbare Ackerſtück 
10, 55, et 120, pto 2000 tthl. 
9. der Stellmacher Simmert, um das ſervisbare 1 no. 205. 
pro 400 Fehl. 
10, der 
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ze. der Bürger gran Heber / um dos fesisßae Age no. 20g. 
pro 400 tthl. 3 
1 der güchner Joſeph Pretſch, um das Haus no. 18, pre 
400 rthl. 3 

12. der Bürger Leopold Weſe ‚um das Haus vo. 238., pro 898 teh 

13. der Schneider Franz Berner, um das Haus no. 227, pre 
235 cup. 

14. der Schuhmacher Auguſtin Berinetg, um das Hane no. 235. 
pro 200 tihl. 

15. der Erbſaß Joſeph Heinelt, um das leuenbart Neuland, 
10. 167 pto 300 rthl. 

16. der Deſtillateur Joseph lachmann; um das Haus uo. 249, 

pro 1000 rthl. 

17. der Kteiſchmer Gottlieb Roͤmelt, um die fleuerdare Wiest 
no. 12. pro 300 ithl. 

18. der Carl Hein, um die zwei Hutweide Anteile no. 72, et 
73., mo 910 rtht. 

19. der Stadt⸗Secretair We um das Haus no. 295. ’ pro 
1100 rthl. N 

20. der Buͤrger Peter Mann, um den Wallgatten, pro 900 rıfl. 

21. der Sattler Anton Meyer, um das Haus no 73., pro 44 ttbl. 

22. Veſabe, um das ſervisbare Ack rſtuͤck no. 203. pro 400 rthl. 

II. Stadt- Dorf Reindoͤrffel. 

233 der Muͤller 8. anz Paſchke, um das Ackerſtuͤck no. 49., pro 

60° rthl. 
Il. Stadt : Dorf Buͤrgerbezitk. 

24, der Kräuter Fran Beck, um die ſteurrbare Stelle und 3 

behoͤr no. 70., pro 600 rihl. 
IV, Jurisdictions Dorf Commende. 

a5. Anton Leipelt, um die ſteuerbare Stelle no. 18., Pro 700 rthl. 

26. Franz Preſcher, um die Stelle no. 1., pro 294 tthl. 
27. Dominicus Klahr, um die ſteuerbare Stelle no. 8. de 400 rthl, 

28. Eliſabeth verebl. Schmidt, um die Stelle vo. 2. pro 1a4.1thl. 

a Das Königl. land! und Stadtgericht 

Anhang 
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Anhang zur Beylge 


zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. s = 


vom 11. Juli 1822. 3 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


) Breslau den 22. Juni 1822. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hof⸗ 


richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Bauer Franz Nitſchke 


zu Schimerau von dem daſelbſt no. 82. gelegenen Franz Koſchoteſchen 


Bauerguthe ein“ halbe Hufe Acker laut Kauſ⸗Contract d. d. 18. Juni 1819 


et conf, 4. July 18 1. für 266 tihl. 20 ſgr. Cour. erkauft hat, und der 


Beſigtitul fur denſelben im Hypothekenbuche eingetragen worden iſt. 

„Glogau den 30. Juni 1822. Verzeichniß der in dem halben Jahre, 
von 1 Januar bis ult. Juni 18 22 bei benannten Gerichtsaͤmtern vollzogenen 
Käufe: I. Dorf Brieg, Glogauer Kreiſes. Kauf des Oekonomen Chri⸗ 
ſtian Webers, um das Angerhaus no. 18. für 460 rthl ; des Einliegers 
Jehann Kuſchike, um das Angerhaus no. 2 1. für 165 rthl. II Tſchirnitz, 
Glogauer Creiſes. Kauf des Johann George Dittmann, um die Dreſch, 
gaͤrtnerſtelle no 1., für 200 tthl. 5 f 

„ Grüffau den 3. Juli 1822. Von dem Königl, Gericht der ehe⸗ 

maligen Grüſſauer Stiftsguͤther wird hiermit bekannt gemacht: daß vom 
4 Dezember v J. bis Ende Juni d. J. nachſtehende Käufe zur Gonfige 
mation gekommen: 2 
a A. bei der Stadt Schoͤmberg. 


350 rtht. 

3 B. bei der Stadt Liebau. | 

2. des Joßann Carl Negendank, um das Keßlerſche Haus und 
Offtein, pro 450 rthl. 

85 des Carl Böhm, um das von Brietzkeſche Haus no. 214., pro 
990 rtblr. N 
387 rthlr. a ü 
C. Klein Hennersdorf. 

5) Franz Hoffmann, um den väterlichen Kleingarten, ſub no- 76, 
pro 254 rihlr. 


1. des Joſeph Mayer, um das Dippoldſche Haus no. 140, pro a 


4) des tanz Spitzer, um eine Wieſe von dem v. Brießzke, pro 


2 (6 5% h 5 


i a D. Trauiliebersdorf. 
6. Bernhard. Maywald, um den Rauppachſchen Kleingarten no. 49 

pro 200 rihl. a 

7. Maraſchke, um das Matzſche Haus no. 21. pio 110 rthl. 
E. Alt: Reichenau. d 

8. Gottftied Friemelt, um das Langerſche Haus, pro 105 rihl. 
9. Joſeph Bürgel, um das Franzſche Haus no. 140, pro ı71 rthl, 
10. Joſeph Hoffmann, um den Schmidtſchen Großgarten no. 32. 


pro 740 rthl · f 
N F. Schoͤnwieſe. . 
11. Ignatz Taube, um das Baumlerſche Haus no. 10. , pro 60 rtl. 


f Quolsdorf 
12 Daniel Unger, um die Zaumertfche, Mehlmähle no. 8 ., pro 


3700 ıthl.- 
25 . H. Reich⸗ Hennersdorf. 
13. Franz Flegel, um den Elsnerſchen Kleingarten no. 95., pro 


290 rthl. 

DER J. Vogts dorf a 

14. Wohlfarth, um das ae N no. 36., pro 100 rthl. 
ä k. Harthau. 

15 Bernard Jäger, um den Schaalſchen Kleingarten nc. 24., pto 


201 rthl. 
au L. Ruhbank. 
186. Gottlieb Hiler, um die väterliche Freiſtelle ſub no. 8,, pro 
295 rihl. 3 
Dl. Raaben. = 
17. Anton Becker, um das Königfhe Haus no. 27., pro 160 rißl. 
; en N. Hermsdorf. 

18: Franz Feige, um den väterlichen Kleingarten no. 32., pro 


401 rthl. BEN 
O. Einſiedel. 

19. Chriſtian Jaͤckel, um das värerlihe Freihautz no. 47. pro 
490 rihl. N n 
P. Giesmannsdorf. 

20 Joſeph Fiedler, um die Walterſche Großgaͤrtnerſtelle ſub no. 82., 
pro 260 rtblt. 2 

*) Striegau, den zoſten Juni 1822. Vorgefallene Beſitz Veran⸗ 
derungen bei nachſtebend benannten Gerichtsaͤmtern im Zeitraume vom ıften 


Januar bis ult. Juni 1822. 


* 


C ee 


1. Neuhofer Guͤther. 1. Kauf des Franz Langer, um das Auenhaus 
ſub no. so» zu Neuhoff, pro 143 rthl. 2. des Anton Friedrich, um das 
Ahufige Bauerguth fub no. 4. zu Nieder Mois pro 2746 rthl 23 ſgr. M. 
Preilsdorff“ Kauf des Johann Gottlieb Meiſel, um das ehemalige Schul⸗ 
baus ſub no. 26., pro 195 ribl. III. Niclas dorff. 1. Kauf des Johann 
Gottlieb Schacher, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 17., pro 700 ithlr. 
2 des Johann Gotilieb Mathes, um das Anenhaus ſub no. 22, pro 180 
rthl. VI. Kuhnern. Kauf des Cor! Heinrich Mälzer, um das Bauerguth 
ſub no. 61.5 pro 2000 rıhl. V Groß⸗Baudiſſer Guͤther. 1. Kauf des 
Johann Gottlieb Schneider, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 24. zu Jenkau, pro 
192. tthl. 2. des Carl Langer, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 17. zu 
Klein⸗Baudiß, pro soo rthl. VI. Freiſeite Buchwald. Kauf der Marie 
Eliſabeih geb. Heniſchel verw. Ulrich, um das Freiguth ſub no. 7., pro 
3894 rthl 20 gr. = . Faͤhndrich. 

9 Kittlitztreben, den 28. Juni 1822. In dem erfien halben 
Sohre 1822. find bei dem Gerichtsamte Kittlitztreben nachgenannte Käufe 
confirmirt worden: N f 

1. der Kauf der Anne Roſine Juͤttner, um das Chriſtoph Juͤttnerſche 
Bauerguth zu Linden, pro 2400 rihlr. 


2. der Kauf des Gottlieb Schulz, um das Chriſtoph Schulzeſche Frei⸗ 


haus zu Neu-Oels, pro 150 rthl. 


4. der Kauf des Chriſtian Schnieber, um das Dienfipaus feines Vaters 


zu Nen Oels, pro go rihl. i ; a 
3. der Kauf des Friedrich Jacob, um das George Friedrich Jakobſche 
Bauerguth zu Urbanstreben, pro 500 rthl. . 5 f x 
5. der Kauf des Chriſtoph Schulze, um das Gottfried Jüͤttnerſche 
Freihaus zu Linden, pro 120 rthl. 8 a 
6. der Kauf des Friedrich Damaske, um die Chriſtian Trogiſchſche 
Gärtnerſtelle zu Alt Oels, pro 180 rthl. ERSTE 
7. der Kauf des Friedrich Damaske, um die Chriſtian Trogiſchſche 
Kraͤmerti in Alt Oels, pro 400 rthl. Sn 
8. der Kauf des Chriſtoph Zippel, um das Freihaus feines verſtor⸗ 
benen Vaters Sottlob Zippel, pro 350 rihl say 
J Bunzlau den 28 Juni 822. Bei den nachbenannten Gerichts⸗ 
ämtern find in den erſten halben Jahre 1822 folgende Käufe. confirmikt 
worden; 5 8 a N 1 


— 
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. Bei dem Gerichts amte Ottendorf und Mo hlach⸗ 

7. der Kauf des Traugott Buhl, an den Gottfried Heu ſchle, pro 
00 rthl. 

5 - des Muͤllermeiſter Hilger, um die Erennerſche Warfermühle, pro 
o r mil. 
I“ 3. des Heniſchke an Zingel, pro 324 rthf. 
4. des Gottlob Scholze an Gottlod Guckler, pro 150 rihl. 
2 des Heinrich Neumann an Gottfried Kmuch, pro 220 rthl. 
des Bauer Rißmauns Ackerkauf an Abraham Arnold, 9 
>. des Gottlob Seidel, an Gottlob Seidel, pro 350 rthl. 

8 des Gottlob Seidel an Theodor Vogt, pro 327 rthl. 12 gr. 

9. des Gottfried Hoffmann an Gottfried Adolph, pro ze r rihl. 

10. 4 N Hoffmann an Wilhelm Kühn, pro 285 rthl. 

Beim Gerichtsamte Nieder ⸗Thomaswaldau⸗ 

1. Kauf des Gottlob Muͤßigbrodt, um das Gottfried Dfigsrod 
ſche Haus zu Frauenvorwerk, pro 550 rthl. 

2. Adjudication des Worbſchen Hauſes an Wiedermann, pro 378 "TE 

3. Adjudieation des Glatz ſchen Hauſes, an Schulz, pro 698 rthr. 

III. Beim Gerichtsamte Ober⸗Schoͤnfeld. 
1. Kauf des Schneider Reinhold, um das Gottfried Auſiſche Haus, 
ro 50 rthl. 
’ 2. Adjudication des Beyerſchen Hauſes an die unverehel. Tappert, 
pro 300 tthl. 

*) Neuſtadt, den 20. Juni 1822. Bey dem unterfertigten Juſtiz⸗ 
Amte ſind im verfloſſenen halben Jahre nachſtehende Kaͤufe confirmirt wor⸗ 
den, als: 

5 1. der Kauf des Herrn Guthsbeſitzer Groͤger, über den Kretſcham 
no. 1. zu Domsdorf, für 1000 rthl. Cour. 

2 des Michael Grandey, über die Stelle no. 6. daſelbſt, für 175 
rthl. Cour. 

5 Das Juſtiz⸗Amt Giersdorf. 

*) Neuſtadt den 20. Juni 1322. Nachſtehende Kaͤufe, als: 

1. der Kauf des Johann Schebrofsky, Über die Stelle no. 3. für 
153 rihl. C. 

5 8 des Carl Berger, uͤber die Graupen und gen no. 9. für 
2000 rthl Cour. 
end gerichtlich confirmirt worden. 
Das be e 


| 
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„) Schloß Bierama, den 23. Juni 122. Bei dem Berichte: 


amt Fierama find in dem Zritraume vom iſten Januar bis ult. Juni 1822 


folgende Käufe beftätiget worden: 


. Franz Korner, um die Freihaͤuslerſtelle no. 23: zu Bierawa, für 
57 rihl. i N 
? 2. Lorenz Walloſſek, um ein Ackerſtuͤck no. 120. Bierawa, für 45 rtl. 

3. Zimmermann Gediger, un ein Ackerſtück no. 121 daf, für 6 urthl. 

4. Am sverwalter Biedermann, um ein Ackerſtuͤck no. 122. daſ., für 
300 rthl. 3 2 ö BIER 2 : : 

5. Paul Grabatz, um ein Ackerſtuͤck no 123. daſ., fur 7 tl. 

6. Franz Köiner, um ein Ackerſtuͤck no 23. daſ., für 333 tthl. 

7. Ludwig Gawenda, um die Freihaͤuslerſtelle no. 105., füc 19 1 rthl 

8. Franz Chromik, um die Freihaͤuslerſtelle no. 68. daſ., fir go rthl 

g. Lorenz Schaua, um die Freigärtnerſtelle no. gr. daf., für 91 rehf' 
10 Jendra Zwadle, um ein Ackerſtuck no. 56. zu Alt⸗Coſel, für 34 rthl. 

») Ziegenhals, den 25ften Juri 1822. Bei unterzeichnetem Ge⸗ 
richtsamte find im erſten halben Jahre 1822 nachſtehende Beſitzveraͤnderun⸗ 
gen confirmirt worden: f a 

1. Kauf des Weidel, um den Garten no. 146., pro 300 rthl. 

2: des Langer, um den Garten no. 6., pro 150 rthl, 

3. der verehel Heifig, um die Ruthen Acker no. 22. 23. 24. und Gar; 
ten no. 80., pro 330 rthl. Zu EEE 

4 des Kiehnel, um die halbe Ruthe Acker no. 153., pro go rthl. 

5. des Jutewohl, um die halbe Ruthe Acker no. 153., pio go rihl. 
56. des Trauttmann, um das ſtaͤdt Haus no 93., pro 406 rthl. 

7. Tradition des vorſtaͤdtſchen Hauſes no. 182., an Goͤrlich, pro 
San. . 
8. Tradition des vorſtaͤdtſchen Hauſes no. 183. an Heiſig, pro 138 'thl. 
9. der verehel. Trautmann, um den Garten no 183., pro v0 rthl. 

10. des Kaps, um die Ruthen Acker no. 38. und 39. pro 355 rthl. 
11. des Weidel, um den Garten no. 25., pro go rthl. 

12. Tradition der halben Ruthe Acker no. 246. an Walter, pro so ref. 
13. Tradition der halben Ruthe Acker no. 247 an Walter, pro so rtl. 
14. Tradition des vorſtaͤdtiſchen Hauſes no. 51., an Juͤttner, pro 


242 vthl. 


15. des Peter, um den Garten no. 184. pro 130 rthl. 
’ Königl, Preuß. Stadtgericht. 
„ n v. Schramm. 
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J Haynan,'den 30. Juni 1822. Verzeichniß der Beſi rss 

gen vom 1. Januar bis Ende Juni 1822 zu 

i I. Nieder⸗Adelsdorff. 
1. Zuſchreibung des Hauſes no. 36, an die 1 — Cheiſtane 

Schubert, pro 110 rthl. 5 

2. Kauf des Gottfried Sommer, um das N no. 36. 7 pro 


200 thl. 
IL Giersdorff. 
3. des Franz Fleiſcher, um die ee no. a. "u Erneſtinen⸗ 


hal, pro 536 rtht. 
11. Ober⸗ Brockendorff. 
7 Kauf ur Sohann George Stiegler, um das Freyhaus no. 12, pro 
480 rthl. 
5. des Johann George Eberlein, um die Srepgärtnenfelt no. 8,,: un. 
750 rihl. 
IV. Schlierau. 
6. Verreich der Freygärmner, Nahrung no. 1.5 an die verwittw. Kite 
dolph geb. Sachſe, pro. 1220 rthl. 
7. Kauf der verwinmw, Scholz geb. S um die Seihsusler⸗ 
Nahrung no. 13. , pto 200 eıhl. 
v. Ober⸗ Steinberg. s 
8. des Chriſtian Gottlieb Hübner, um das Hofehaus no, 113, 
pro 4 rthl. 
VI. Spiöttchen. f 


9. des Gottlieb Hartmann, um die Dieſchgärtnerſtee no. 8., pro 
200 til. 
VII. Neu: Schweinig. 
10. des Johann Gottlieb Zoͤlfel, um die Vreihänsler⸗ Stelle no. 21. 


pro 350 rthl. 
VIII. Wüddſchuͤtz. 

11. Zuſchreibung der Freigaͤrtner⸗ Sıelle no. 13. an den Johann Gott 
lieb Jungfer, pro 600 ıthl. 

12. Kauf des Bauer Samuel Hayn, um 60 Morgen 103 Ath. 
Ackerſtüͤck, pro 350 rihl. 

X. Nieder ⸗Leyſersdorff. 

13 Sufärlbung der Freyſtelle no. 22., pro 483 rthl an den Gott. 

ſtied Nitſch 
14 Auf des Gottlob Scholz um die Haͤuslerſtelle no 39., ef a rihl . 
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Bee Schmidt, pro 200 rıhl: 


2: Dher:Nieder- genfersberf. 
168. Kauf des Gotilieb Hielſchet, um die Häuslerſele no. 12°, pte 
80 rthl. 
Jüngling, Juſtittarius. 


ner 9 Beulben.a O. a Juli Lea, Vom ſten Januar bis ult. Juni 


1822 find nachfolgende Kaͤufe confirmirt worden. 
1. Klein⸗Tſchir auer Guͤther 
Der Kauf des George Friedrich Siemon, um die Dreifighe Deus 


busch. pro 45 ıthl- 


2. der Menzelſchen Ebeleute, um die Hellmannſche Neukutſche, pro 


50 rth.. 


3. des Wilhelm Tilgner, um die Ziegefche Neukutſche, pro 55 rthl. 
4. des George Friedrich Trogiſc, um die väterliche Altkutſche, pro 
300 rthl. 
8. des Kutſchner Goldner, um ein inden Unland vom Bauer Hitzer, 
pro zo rthl.. 
6. des Johann Gottfried Reimann, um die Strempelſche Kutſche, 
pro 400 rthl. 
II. Nieder- Herwigsbdorff. 
7. Kauf des Gottfried Klinke, um die Mar quardtſche Reuh luslerſtele, 


pro 280 rthl. 


8. des Samuel Graſſe, um die väterliche Kutſche, pro 32 rthl. 
9. des Johann öriediich Fechner, um den vaͤterlichen Dreſchgarten, 
pro 300 rthl. . 
III. Mieder ⸗Greßenbobrau. f 
10. Kauf des Gottfried Kloſe, um ein Ackerſtück ae . vom 


N IV. Leſſenderff. - i 
11. Kauf des Windmuͤller 8 um das alte Ssuhaus, pro 


200 rihl. 


Eiſenbeil, Juſtitiarius. 

Neuſtadt, den 15: Juni 1822. Im vergangenen halben Jahre 
iſt unter der Jurisdiction des hieſigen Stadtger ichts: 

A. bei der Stadt. 1. der Sattlerwittwe Franzisca Hein, geb. Gla⸗ 
fer, das Haus no 103 der Baadergaſſe, für 884 u rthl. 

2. dem Seifenſieder Joſeph Kempe, das Haus no. 60. der Rieder⸗ 
Vorſtadt, für 630 rthl. 

3. dem Bürger Aug uſt Parc; das Haus no. 70, und 75. der O ne 


‚für 1326 rthl. 
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4. dem Weißgerber Joh. Edlinger, das Haus no. 43. der Obetvor, 
ſiadt, für 320 rthl. „ 5 i N 
5. dem Weber Johann Fripper, das Ackerſtäck no. 400 b., für Fo rthl. 
6. dem Weber Auguſt Sturm, das Ackerſtuͤck no. 159, für 200 rthl. 
7 der Schloſſerinn Victoria Schindler geb. Werner, das Haus no. 
112, für 1100 rtbl. 
8. dem Oeconom Anton Heiſig das Haus no. 51. der N. V., die 
Scheuern no 59. und 111. die Ackerſtücke no. 47a, 48, 139, 178, 210, 
276 a bis e 368, 409, 912 und 456, für die Kaufſumme von 2400 rthl. 
9. dem Küchler Joſeph Rether, der Pfefferkuchentiſch no. 13., fuͤr 
oo rthl. a ö a 
3 10. dem Fleiſcher Franz Schneider jun., das Ackerſtück uo 397b., für . 
270 rthl. a x 
; 11. der Anna Maria Merfert geb. Fiſcher, das Ackerſtuͤck no. 176, 
für 129 rthl· f f N f 
12. dem Tuchmacher Philipp Müller, das Haus no. 96. der N. V, 
fuͤr go rthl. : 
13. der Frau Hauptmann Joſephine v. Perroi geb. o. Kallbacher, das 
Ringhaus no. 5 , für ssoortht 8 
B. bei Kteuwitz. 14. dem Elias Nöde, das Vauerguth no. 6., für 
700 +thl. 
C. bei Leuber. 15. dem Joſeph Hey, das Bauerguth no. 5 1, für 
. 600 rtl. | 
D. bei Zeiſelwitz 16. dem Valentin Elsner, die Schmiede no, 3. 
yto 90 rtl. i b 
17. dem Schmidt Franz Nippel, das Bauerguth no. 3., pro 100 rihl. 
18. dem Franz Mahn, das Bauerguth no. 3., pro 400 rihl. 
E. bei Schweinsdorff. 19. dem Joſeph Atzler, der Robothgarten 
80. 25., pro 40 rihl f ö 
F. bei Schnellewalde 20. dem Gottl. Herrmann, die Gaͤrtnerſtelle 
10. 64, pro 3 ü rthl 28 für. 
21. der Eva Haaſe, das Haus no 79., pro 30 rihl. 
2a. dem Martin 3 das Haus mo. 53-, pro 30 tthl. 
richtlich zugeſchrieben worden. 5 N 
1 5 9 10 Das Königl. Gericht hieſiger Stadt. 


Lehnmann. 


r 
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| Freytags den 72.:Julg 1822. 
nuf Sr. Königl. Majekät von Preußen 2, ae. 
Aliergnädigſten Special Befehl. 
Greslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XXVII. 
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„ Ant uch ns 
wegen des Verkaufs von 130 Stuͤck Eichen in der Forſt⸗ Inſpection Rupp. : 
9 Es fenen 130 Stück Überländige Elch en auf der Forſt⸗Parzelle kanke In 
der Oder Görfleren Erianſtze der Fort Juſpectlon Kupp, welche noch det Abſchä⸗ 
„ gung zufommen 3771 Klaſfter, incl. gemengr, Aſi⸗ und Stockholz entholten, und 
zwar im Ganzen auf dem Stamme verkauft werden, wozu eln Tetmin anf den 
22. Juli bt, Ber mittags um 9 Uhr ia der Forſt / Inſpectlons Caniley zu Kupp 
angeſißt werden iſt. Dies wird blerdurch dekannt gemacht, und werden zahlungs⸗ 
fabi: Ranfloſtige elngeloden, ſich In dem gedachten Termine einzufinden und ihre 
Sedothe abzugeben. Der Melſtblethende hat nach erfolgter höherer Genehmigung 
den Zuſchlog der Eichen und deren Urberweiſung zu getoärtigen.. 585 
Oppeln den 27. Junt 1822. g.) Fi BEN 
E oͤulgl. Regierung, II. Abtheilung. 
ER Zu verkaufen. Be 
h Preslau den aten July 1822. Bon dem Könlgl. Juſtizauite u St. 
Mathlas wird der auf dem ehemaligen Stifts Elbing St. Mafthia ſub No. 58. 
gelenege Daniel Kerberſche Acker, auf den Autrag des Deſitzers hiermit offent⸗ 
lich freiwillig ſubbaſtirt und ein peremtoriſcher Licitations Termin auf den ıflen 
Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr angef gt. Es werden daber deſitz⸗ und zah⸗ 
lungs ähige Kaufluſlige hierdurch aufgefordert, in deſagtem Termine zu Abge⸗ 
bung ihres Geboths in der bi ſigen Gerichtsamtskamley in Perſon zu erſchei⸗ 
nen und bat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende nach geſchehener Genehmigung 
des Beſitzers den Zuſchlag zu gewärtigen. 3 = 
: Königl. Juſtizamt zu St. Matthlas. 


A og ho. 

„) Neiſſe den zöten Jury 1822. Das Königl. Preuß Stadtgericht zu 

Neiffe macht biermit bekannt, daß auf dem Antrag eines Reol⸗ Gläubigers die . 
dem Schmidt Anton kerenz zu Preiland gehörige Schmiede ſub Ro. 42. nebſt Zu ⸗ 

„ beboͤr, welche auf 1047 Kıbt. 6 gr. gewürdiget worden iſt, ſub haſtirt und öffent» 
lich feilaeboten wird. Es werden daher alle dirgenigen, welche diefe Schmiede 
9210 Realitäten zu kaufen Willens find , hierdurch vorgeladen, in dem hlerzu ans 
geſehten peremtorifhen Biethungs⸗Termin den 13ten September d. J. 8 8 


« 
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tags um 2 Uhr auf den Zimmern des Gerichts vor dem Deputirten, dem Koͤnigl. 
Lieutenant und Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Herrn Beer ſich einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſtbtethenden dleſe Schmie⸗ 
de nedſt Appertin enzien adjuzieist werden ſoll, wogegen auf fpätere Geborhe nicht 
reflectirt we den kann, Auch werden alle diejenigen, welche an dieſe Schmiede 
Rea, Aaſprüche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolche bis dahin 
fud poͤna praͤtluſi et perpetul ſilentit zu liquldiren und zu jufliffeiren. 
. pf ̃ F 8 
») Habelſchwerdt den zaſten Junp 1822. Das unterzeichnete Stadtge⸗ 
richt ſubhaſtitt im Wege der Execution, die der Roſine verehelichten Häusler Pas 
bel in Altwelſtritz gehoͤrige, ſus No. 94. des Hypothequenduches daſelöſt belegene 
Haͤuslerſtelle, welche ortsgerichtlich auf 120 Nthir. Comeaut abgeſchaͤt worden 
und hat den einzigen Biethungs Termin auf den 1zten September d. J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr allhker zu Rathhauſe angeſetzt, weshalb beſitz und zahlungsfaͤhige, 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden, gedachten Tages und zur beſtimmten 
Stusde bor uns allhier zu erſcheinen, die Bedingungen und Modolitaͤen der Sub⸗ 
5 baßtexion zu vernehmen und hiernach ihre Gedethe abzugeben und bat der Poeiſt⸗ 
und Beſibſethende, wenn ſenſt keine rechtlichen Anſtände verwalten, den Zoſchlag 
unfehlbar zu. erwarten. Die Taxe dieſer Haͤuslerſtelle, kann ubrigens zu jeder 
ſchicklicheiſ Ai in derer Regiſtratrur eingeſeben werden. 
85 er A N 2008 45 i l 18 Koͤnigl. Stadtgericht, *. Ge 10 8 
eV Gwen De Map 1822. In Termine den 12. September e. 
ſell die dell Onion Brewka zu Zborowsky gehörige ſus No. 22. des Hppothe⸗ 
kenbuchts belegene Faeiſtelle, weiche auf 400 Rihlr. 16 gr. gerichtlich geſchatgt 
worden, auf den Antrag eines Real⸗Glänbigers, im Wege der Exccutlon of, 
e dich verkauft werden und beſitz und zahlungsfähige Kanflaſtige werden 
daher vorgeladen, gedachten Tages Nachmittags um 3 Uhr in dem berrſchaft⸗ 
lichen Wehnhauſe zu Zboroweky vor uns zu erfcheiren, ihr Geboth zu thun 
und der untet ihnen bleibende Metfibierbende den Zuchlag zu gewaͤrtigen Die 
Taxe kann zu jeber ſchicklichen Zeit in Hiefiger Regiſtratur eingefrhen werden. 
Das Sericntsamt Zorns fyp. 
„) Reichenbach den 1. Junp 1822. Auf Antrag eines Real: Gläubigers 
fell das lud No. 19 b. zu Stein ⸗Selfersdorf Reichendachſchen Creiſes telegeng, 
auf 236 Rihlr gertctlich gewuͤrdigte: Auenhaus, wozu ein Obſt⸗ und Graſe⸗ 
garten gehört, im Wege der notdwendigen Sudhaſtatioa in Termino perenttorio 
den 14 Septör. a. c. Nachmittags um 2 Uhr in der Amtskanziey zu Stein, 
Seifetssorf an den Beſt⸗ und Meiſidtethenden verkauft werden. Saͤmmtliche 
Befſtgfaſge und Kanfinkige werden demnach bierdurch aufgefordert, an den 
oden benonnten Tage zu erſcheinen und ihre Gebote in klingend Courant abzu⸗ 
geben, demnachſt aber den Zuſchlag zu gewärtigen und ſoll auf ein ſraͤleres 
Nachgeboth keine Ruͤckſſcht mehr genommen werden. Die Taxe dieſes Grund: 
ſtuͤcks iſt in der biegen Cauzley und im Gerlchtskretſcham zu Steins Seiferd; 
dorf von den Kaufsluſtlgen zu erſehen. i ERICH EI, 
Das reichsgraͤfl. v. Noſtizſche Gerichtsamt der Steln⸗Seſſers⸗ | 
Sein dorfer Guter. g zn Wichura | 
Grünberg den zoſten April 1822, Schuldenhalber fol das dem Tuch⸗ ö 
macher Chriſtian Friedrich Ohm gehörige Wohn haus No. 226. im Zten, Viertel 
Se? >) 8 taxirt 
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taxirt 549 Nihlr. 10 far. Cour. Im peremtoriſchen Termine den ‚noten Auzaſt. 
d. J Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land⸗ und Stabtgiricht im 
Weze nothwendiger Sudhaſtation öffentlich an den. Meiſtblethenden verkauft 
werden; wozu ſich beſitz ⸗ und zahlungsfäbige Käufer einzufinden uns nac erfolg; 
ter Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen ſogleich zu erwarten 
baben, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme gestatten. Die Tax: 
faun täglich auf dem Land» und Stadtgericht näher eingeſehen werden. 
e Koͤnigl. Preuß. Lands. und Stadtgericht. 

Ratibor den 9. Jauaat 1822. Da bey dem hleſigen Koͤntgl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht auf Anſuchen der Eva v. Stillfriedſchen Erden die im Fuͤrſtenthum Ratibon 
und deſſen Rybnicker Ereife belegenen Güter kiſſeck und Neudorf, nedſt Zubehör an 
den Meiſtdterhenden öffentlich Schuldendalber verkauft werden ſollen und die Bie⸗ 
thungs⸗Termine auf den toten Juny, den loten Sepiember und befönders den 
izten December c. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem bieſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgericht vor dem ernannten Deputirten, dem Ober ⸗Fandesgerichts⸗Rathe 
v. Gilgenheimd angeſetzt worden, fo wird ſelches, und daß gedachte Guͤter nach 
der davon durch die oberſchleſiſche Landſchaft aufgenommenen Taxe, welche in 
der hieſigen Ober- Landesgerichts, Regiſtratur elngeſehen werben kann, Behufs 
der Subhaſtatton auf 43310 Rtblr. 16 gr. 33 bf. gewürdigt worden, din deßtz⸗ 
fähigen Kauftuſtigen bekannt gemacht mit der Nachricht, daß im letztern Biethungs⸗ 
Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtäck dem Melſtbiethenden unfehlbar 
Deren und auf die etwa nachher einkommenden Gebothe nicht welter geachtet 

erden ſolle. FERN 5 i 3 
ie Koͤnigl. Preuß. Der» Landesgericht von Oberſchleſien. 

; Oels den loten May 1822. Das Herzogl. Braunſchweig Oelsſche 
Fuͤrſtenthumsgericht macht hlermtt offenkundig, daß die Subhaſtatton des Heniſchel⸗ 
ſchen, vorber vom Bauer Fröhlich zu Kunzendorf deſeſſenen Ackerſtuͤcks in den 
Epinken, im Wege der Execution zu verfügen befunden worden. Es ladet 
demnach durch dieſe öffentliche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes 
Ackerſlack zu kaufen Willens und vermögend find, ein, in ‚Termine pere, 
1orio den 15. September c. a, Vormittags um 9 Ubr im Herzogl. Schleſſe 
zu Bernſtadt zu erfcheinen und ihre Gebothe anf gedachtes Grundſtück, welches 
auf 105 Rthlr. abgeſchaͤzt worden, vor dem Deputirten des Gerichts, Herrn 
Cammerrath Thalheim, zum Protocoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag 
an den Meiſtblethenden und onuebmlichſt Zahlenden erfolgen und die Loͤſchung 
der eingetragenen, leer ausgehenden Forderungen, verfägt werden wird. Die 
Taxe ſelbſt kann in biefiger Fuͤrſtenthumsgerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen werden. 

Grünberg am ı3ten April 1822. Schulden halber follen die den. Tuch⸗ 
macher Johann Gottfeied Eindnerſchen Eheleuten hieſelöſt gehörtgen Grundſtuͤcke, 
als: 1) das Wohnhaus No. 229. ien 4ten Viertel mit Hof, taxirt 513 Rthlr. 
for. 6 pf.; 2) der Weingarten No. 814. in der Stelngaſſe, taxirt 178 Rthlr. 
4 for.; 3) der Weingarten Nro. 1720 . Kühnauer Straße, taxirt 258 Rthlr. 
16 ſgr., im Wege nothwendiger Sud haſtation, im peremtoriſchen Termine den 
ayſten Zub d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem biefigen Landhauſe oͤffentlich 
an den Meiſtbletbenden verkauft werden, wozu ſich deſitz⸗ und zahlungsfaͤblge Kaͤu⸗ 
fer elnzufinden, und nach erſelgter Erklärung der Intereſſenten in den . 
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ſolchen, wenn nicht Umſtände eine gefegliche Ausnasme geſtatten, ſogleich zu er⸗ 
warten haben. Die Taxe kann täglich auf dem Landhauſe eingefehen werden. 
oöutgl. Preuß, Lands und Stadtgericht. . 
Brieg den 17. Januar 1822. Das Königl. Preuß. Land» und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Oppelnſcken Gaſſe 
bieſelbn ſub Nro. 155. gelegene branberechtigte Haus, welches nach Abzug der 
darauf haftenden Laſten auf 3256 Nhl. 8 gr. 4 Pf. gewürdigt worden, a date 
binnen 6 Monaten und zwar in Termino peremterto den kzten Auguſt 1822, 
Vormittags um 10 Uhr bey demſelben öffentlich. verkauft werben fol. Es werden 
demnach Kaufluflige und Beſitz faͤhige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten 
peremtoriſchen Termin auf den Stadtgerichts⸗Zimmern vor dem Herrn Juſtig⸗ 
Aſſiſſor Stand? in Perſon oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, 
‚ ihr Gebot? abjngeben and demnächſt zu gewärtigen, daß erwähntet Haus dem 
Melftdiethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe alcht ger 
N achtet werden ſoll. 5 * 7 : war REN RR Gr IH snd Wir 
; br "78 . Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ini cin du 
3 5 Strehlen den zien Map 1822. Das zum hieſigen Kammmacher 
f Stilefriedſchen Machtaſſe gehörige ſub No. 201. hieſelbſt gelegene Haus, welches 
auf. 107 Ntblt, 2 far. gewürdigt worden If, fol Behufs der Erdſenderung 
‚via ſubhaſtatienis veräußert werden. Terminus umicus. Iteitationis lebt: auf 
den sten: Auguſt d. J. Nachmittags um 2 Uhr an. Kaufluflige werden daher 
blerdurch eingeladen, alsdenn bey uns ſich eimufinden, ihre Gebothe abzugeben 
und der Udjudicauton dieſes Fundi gegen zu erfolgende Kaufgelder Berichtigung 
gewaͤrtig zu ſeyn. Die Taxd davon kann täglich bet uns, fo: wie auf dem bie 
Sn Rathhbauſe eingeſehen werden. er FE gen; 
x kKoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Beuthen an der Oder den 23. May 1922. Das Kürfhner Pleſchelſche 
Mb Nro 18. auf der Fileiſtädiſchen Gaſſe hieſerbſt belegene, 320. Midler. 
gewürdigte Wobnbous, fol auf Antrag eines Real „ Gläubigers auf den 
aten Augnſt a. c. Vormittags um 10 Ude und folgende St inden öffentlich ver⸗ 
kauft werden, welches unter Hinweiſung auf das bier in curta aflisinte Sub⸗ 
baſtations- Patent, nebſt Tape, biemit Kaufluſtigen bekannt gemacht wird. 
f ER KRKoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ? 

„) Bresiau den 8. Juli 1822. Da verftiedene beym Rädrlfiten e ihamt 
verfallene Pfaͤader, beſtehend in Perlen, Jouvelen, Gold, Sitder, goltnen und 
ſilbernen Uhren, Tiſch Ubren, Kupfer, Meſſing, Zian, Betten, Tiſch;, keib⸗ 
und Bettwaͤſche, in Manns ⸗ und Frauen ⸗Kleldern, Leinwand, Tuch und Kar 
ſimir in gonzen Stücken, fo wie in Reſten, in verſchtedenen fetonea, balbſ larn . 
und baumwollnen Zeugen zu Damens⸗ Bekleidungen, auch in Gewehren u f. w. in 
dem hiefigen Leib Amis Locale im Armenhaufe gegen gleicd baare Bezal long in 
klingendem Couront öffentlich vetſtelgert werden ſollen, und damit Dienfl2g den 
ytın Augufi 1822, Morgens von 9 bis 12 Ur und Nachmittags von 2 d16 5 Ur 
der Anfang gemacht, und den darauf folgenden Donn erſtag aud Orepteg comtlanitt 

wer⸗ 


werden wird, ſo baben wir ſolches unter Einladung ber Kauſluſtigen hlermlt zut 
ollgemeinen Keuntniß bringen wollen. Ar 
- Belhamts » Adminiſtration der Königl. Haupt- und Refidenzladt Breslau, 
„) Breslau den 10. July 1822. Es foien am 17ten d. N. Vormittags 
von 10 bis 12 Übe in der goldenen Sonne auf der Biſchofsgaſſe mehrere kleine 
Gebinde verſchiedener Weine und 8 Elmer Grünberger Weines Efiig an den 
Meiſibiethenden gegen daare Zablung in Cour. verfleigert werden. 
„ 1 Koͤnigl. Stadtgerichts ⸗Executions⸗Juſpektion. 
un Pak» Ciationes: Edict „ 
») Breslau den ziſten Mop 1822. Es werden hlerdurch alle und jede 
unbekannten Erben der im Jahre 1820. allhier abinteſtato verſtordenen Unteroffis  - 
zer Wittwe Barbarg Pechmann ged. Arzt auf den Antrag des hieſigen Magiſtrats, 
da die ſich gemeldeten Perſonen ein Verwandſchafts⸗ Verhältniß oder ein Erdrecht 
darzuthun, nicht im Stande geweſen find, hler mit öffentlich vorgeladen, binnen einer 
neuen Friſt ſpaͤteſtens aber in dem auf den eiſten März 1823. Vormittags um 
10 Ubr ant eraunſten präcluſtviſchen Termine vor dem ernannten Cemmiſſario,. 
Herrn Yufizrach Krauſe, an unſerer Gerichts ſtelle entweder p lich oder 
durch. binlänglich legttimirte und informirte, mit glaubhaften Nachrichten von 
ihrem Leben und Aufenthalt verſehene Bevollmächtigte, wezu ihnen dey erwa 
ermangelnder Bekanntſchaft unter den We Nechtsfreunden: die Herren Hofe 
richteramts⸗Dlrector Conrad und Juſtiz⸗Commiſſartus Neumann in Vorſchlag 
gedracht werden, zu erſcheinen, ihre Erbrechte und ſonſtigen Anſpruͤche an dieſen 
Nachlaß nachzuweiſen, bei ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß dieſer 
Machlaß als ein berrenloſes Gut dem biefigen Magiſtrat zugeſprochen werden 
fell. was Königl, Stadtgeeicht. Era 
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3 Breslau den 12. April 1822. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offietti Fisci der Schneider Lehrleng 
Heinrich Giebel aus Pobiniſch⸗Peterwitz, welcher ſich vor mehrern Jahren heim⸗ 

lich entfernt, und ſeit dem bey den Canton -Reviſſonen nicht geſteut hat, zut 

Rückkehr binnen 3 Monaten, in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgeſor⸗ 

dert und da zu feiner Verantwortung bieruͤder ein Termin auf den 24 Auguſt 

c. a. Vormittags um 10 Ur vor dem Ober⸗ Landesgerichts Rath Herrn Gelpke 

anberaumt werden, zu ſelbigem auf das bieſige Ober ⸗Landesgerichtshaus vorze⸗ 

laden Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erfcheinen, auch nicht wenigſtens 
ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ihn als einen, um ih dem Kriegsdleuſt 
ju entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwärti⸗ 
gen, als auch künftig lom etwa zufalleuden Vermögens zum Beſten des Fisch 

erkannt werden. g.) 5 f a i 33 5 

Er Königl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Echlefien. 

BE Falkenhauſen. 
Breslau ten Zoſten November 1821. Von Seiten des unterzel Lneten 

Königl. Oder ⸗ Landesgerichts wird auf den Antrag des Landes ⸗Aelteſten und 

Mari; Commiſſarii v. Schickfuß auf Baumgarten deſſen Sobn Helnrich Mori 

Eduard v, Schick fuß, welcher als Freywilliger im Jahre 1813. bey dem 7 


uns (26620 8 
e (Brandenburgiſchen) eingetreten iſt, fo daun dem Cavallerke⸗ 
gefecht dey Reichenbach den sten Sepibr. 1813. deygewohnt bat, aus demfels 
ben aber nicht wieder zum Vorſcheln gekommen, und atfd wahrſchelnlich ver ⸗ 
wundet in Gefangenschaft gerarben iſt, und aller Nachſorſchungen ungeachtet, 
ſelt dem vermißt wird, nebſt deſſen noch etwanigen unbekannten Erben und Erd⸗ 
nehmern hierdurch aufgefordert, binnen den nächſten 9 Monaten und laͤngſtens 
in dem Praͤjudiclal⸗Termine den 11. Oltober 1822. Vormittags um 10 Übe 
dor dem ernannten Deputirten dem Koͤnſgl. Ober, Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Hrn. 
v. Groddeck entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich, oder durch einen zuläßigen Bes 
vollmaͤchtigten im hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe ſich zu melden und ſodann 
weitere Aaweiſang, im Fall des gänzlichen Ausbleibens aber zu gewärttgen, 
daß auf Todeserklarung erkannt, und wenn ſich eine Verlaſſeuſchaft des Ver⸗ 
schoenen ermitteln folte, dieſe den legitimirten Erben deſſelben auf ihren Ans 
trag iugeſprochen werden wird. o 8 N 
E Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
ie nenen, 
ya Bfeslan den 15; März 1822. Auf den Antrag des Könlgl. Obriſt⸗ 
mach melee Gommanseurs Dre agſten kinten⸗InfanterteRezunents wer⸗ 
den von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſten alle 
und jede, beſonders aber alle undekannte Gläubiger, welche an die Caſſe des 
gedachten Regiments aus dem Zettraume vom ıflen r bis ultime 
December deſſelden Jahres aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Aa⸗ 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober Lan⸗ 
desgerichts Aſſeſſor Herrn Neubaur auf den gren Auguſt c. Vormittags um 
10 Uhr anderaumten Liquidations⸗Termine in dem hleſigen Ober ⸗Landesgerichts⸗ 
dauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtlgten, wozu 
ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſatien, der Juſtiz-Commiſſarius Enge, Juftiziäthe Bahr und Wird in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fir ſich wenden können, jn erſchei⸗ 
neh. Die Nichtercheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Ans 
ſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verlustig erktaͤrt und an diejenigen werden 
derwieſen werden, mit weichen fie contrabirt haben. g.) AIR De 
ER Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Kandesgericht von Schleſten. aa: 
Breslau den 28ſten Decor. 1621. Wir Director und Juſtizrätbe for⸗ 
dern auf den Antrag des Juſtizcommiſſari Hrn. Enge als Stellvertreter des Fisch 
den ausgetretenen Ernft Gottlob Hanke hierdurch auf, bey Vermeldung der ge⸗ 
ſetzlich eintretenden Strafe in hieſige Lande zuruͤckzukehren und ſich uͤber ſeinen ord⸗ 
nungs widrigen Austritt zu verantworten. Zu dieſem Behuf haben wir einen ter⸗ 
min vor dem Hrn. Juſtizrath Rode II. auf den 4. October 1822, Vormittags um 
10 Ubr angefegt, und laden denfelben. hierdurch dazu unter der Warnung vor, 
daß bey ‚feinem Ausbleiben ihm eine richterlich zu beſimmende Geldbuße auferlegt 


werden wird. 5 

Ne 5 - Das Königl Stadtgericht. . 

% Frankenſtein den aöften Juay 1822. Auf Anſuchen des Bauerguts⸗ 

Beſitzers Florian Krauſe zu Loͤwenſtein Frankenſteinſchen Crelſes werden hier⸗ 

durch alle diejenigen, welche aus den nachſtehend benannten verlohren gegan⸗ 
i 5 geuen, 
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genen, auf fein Gut No. 12, zu Loͤwenſtein annoch eingetragenen Inſſeumenten: 
a, für die Kirche zu Löwenſtein über 100 Rihl. vom 20. Januar 1771.; b. für 
die Kirche zu Löwenſtein über 20 Rtblr. vom aten November 1776. und e. für 
die Joſcph Olbrichſche Curatel⸗Maſſe zu Peterwitz über 40 Rthlr. vom izten 
December 1786,, als Eigenthuͤmer, Ceſſlonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briese 
inhaber Anſpeuch zu haben vermeinen, blerdurch oufgefordert, ſich in dem auf 
den zoſten October c. angeſetzten Termine allhier zu melden und lhre Anſprüche 
zu beſcheinigen, widrigenfalls ihnen ein ewiges Siillſchweigen dleſerhalb anferz 
1005 und die vöſchung und Amortiſatlon der gedachten Inſtrumente ‚erfolgen wird. 

„Fanpsätßl, v. Dresky Lo wenſteiner re "IB 7% 


Groͤgor. 
Are AER TISSEMEN TS. N 
157 — Breslau. FR einem Außerft ſchinerzhaften kKtankezlaber von 7 Jab 
ren und 3 Monat vertauſchte unſer einziger 3 5jaͤbriger Sohn der geweſene Packhof⸗ 
Magazin» Wärter in Lande, C. W. Traugott Glaſey, ſelne kelden mit jenem Heß 
fen. Leben, und hinterläßt ans amen alten Eltern, Nes den Troß des baldige 
es Wiederſehns. ae ach ee: en 8 
Wubeln Sleep fun. ra Sr 
Ernectine Tugendreich Glafey geb. Preuß. 
ER ‚di lan- Frlſche ae und geräucherter Lachs, ſo pf sun 
ner a Zerbſter Bier iſt in der Welohandlung bey S. O. Schiling ute if 
am Paradeplag angekommen. BR 
Brestau. Eisſbolbgedeckter ie bier Federn haͤngender und febt PERS 
einen leichter Wogen ſteht zum Verlauf inf ” Beindandlung bey S. D. Schil⸗ 
ling in Freyers Ecke am Paradepfag. 
Breslau. Ein Quartier von vier Sue elner Alkowe, einet Kuͤche 
nebſt Zubehör iſt beym Eigentpämer auf bir, Anteniengaffe No. 649: zwey Treppen, 
boch zu erfahren. 
J ereslau. Za vermiethen und auf wchaely oder buch bold jüberfehi 
ic der erſte Stock, 2 Studen, 2 Alkewen, Kuͤche, Keller und Bodengelaß auf 
der Niedlalgoſſe No. 185. beym Eigentdümer zu erfragen. 

dee (Wohnunz zu dermiethen) Braſtgaſſe Nro. 1 227. beh ber 
Magdalenenkirche iſt der Zte Stock, beſtehend iu 5 Stuben nebſt Zubehör zu vers 
mletben und auch Michaells zu bezlehen. 

125 9 Breslau. Vor dem Ricoial»Thor auf der Sandgaſſe iſt eine angenehme 
EVobaung von 6 Piegen, nebſt Keller und Bodonraun, fo wie Wagen ⸗Remiſe 
und Pferd⸗ſtall Bald oder auch zu Michaeli zu vermterhen, Das Nähere weifet nach 
85 Agent Julius Meper, wohahoaft im Marſtall auf der Schweidnttzergaſſe. 

02 ER Br le u. Von jetzo wohne ich ouf der Mantlergoſſe in No. 1293. 
in 85 Johann Heimich MER: muſikoliſcher We 

) Glei- 
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) Breslan. Bu vermletben il am Ecke der Schweld lter ⸗ und Junfern⸗ 
gaffe im goldnen Löwen No. 91 8. eine Handlungsgelegenbeit, welche auch zu einem 
oeffnen Gewölbe eingerichtet werden kann, nebfl einem großen Keuer, wo der Eine 
gang von der Straße. PFAFF 
dran. Ja goldnen Löwen am Schweidniger Thor IR eln Quartier 
von 4 Stuben zu vermischen und Michaelis zu beziehen; desgleichen 2 Keller noch 
der Straße heraus, wovon elner ſogleich zu baden If, Das Nähere beym Hauswltth. 

5 *) Breslau. (Kirſchweln) neuer ißt gut und billlz zu haben in der Wein? 
handlung No. 4. am Paradeplatz bey Gottſchalt et Wau“ ke. 
) Breslau. Solgende 4a Vlettel ⸗Looſe zur u ſlen Klaſſe 4 5ſfler kotterle 
gehörig No. 928 1335 36 36 39 56591 93 57937 39 63601 2 4 f 
verlohren worden, weshalb die etwa auf dleſelden fallenden Gewinne nur den seht» 
mäßig.n Spielern aus zezablt werden. kooſe zur erflen Klaſſe, welche den 1iten 
t. M. gezogen wird, find zu haben bey er Schreiber. 
) Breslau Es iſt den 7ten d. M. früh in der Gegend des Nuolst. Tderz 
eln brouner und weiß g fleckter Huͤhnerhund, mittlerer Größe, mit kurze Ruhe, 
jwifchen 3 uud 4 Johr alt, welcher auf den Nam n Rinaldo hört, und noch bes 
ſonders dadurch tenntlich wird, daß er auf der Stirn einige kahſe Stellen hat, die 
ven einem Biß herrühren, verlobren gegangen. Der Finder dieſes Hundes wird 
erfucht, denſelden gegen eln angemeſſenes Douctut zwiſchen der Braupen » und An: 
tonlengaſſe, dem Werner Garten gegenüber No. 672. eine Treppe hoch abzullefern. 
5) Breslau. Die Stempeſtabelen von dem Calculator und Rent anten 
Knappe find bey J. F. Korn dem alt. nuumehte brech rt ond ver vol daͤnd igt für den⸗ 
ſelden Preiß a 12 for. zu haben Das jetzige Stempeigefr i in Verbindung alt 
dem Stempeltarif für den prafeliben Gebrauch fo leicht und ſaßlich zu uͤdi ſehen, 
und der Tarif ſogat olphabetiſch geordnet, daß einzelne Aushebungen und abgıfons 
derte Dar ſtellungen aus d. rſelden ſoſt geringere Beq ge lichkeit, als fie ſeldſt gewaͤh ; 
ren, und dle durch tabelariſche Nachwelſungen der Betragsſätze ſowoh der Bes 
pelpflichtigen Gegenſtände als der Stempelſleuer ſeleſt, wohl genügend er echt 
wird. Wenn aber ſpaͤterbin etwaige nähere Defimmangen, Abweichungen und 
Aus nahmen nothwendig und erfolgt fepn folten, denn dürfte es moͤguch ſeyn, die⸗ 
ſelben mit ihren Grundreageln zuſammzuſlellen, und eln reines Ganzes dergeſtellt an 
ſchaulich zu machen, daß die zufımmmen gehoͤrigen Haupt, und Nebenr gein an eb 
vnerley Det zu finden, und leicht zu erſehen find, wie ſich ſolches der Veif ſſer oben 
gedachter Tabellen vorbehalten hat. x a 

Breslau. Anfländige Eltern, die ihre Töchter In allen möglicden Hand⸗ 
arbeiten, ols auch in andern Wiſſenſchaften in einer bonelten Anstalt wollen unter? 
sichten ſaſſen - erfahren das Marte deym Agent Podl, Schw td nitzeeyaſſe im 
weißen Hirſch. 
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+ Nro. XXVII. des Breslauſchen Smreligen Blaue, 


ven 12, A 18 2a. 


Geichtich a Kauſtontracte- ee 
2) 3 den 1. Juli 1822. Kauf ⸗Contrakte, welche bei den Ge 
Ttichtsaämtern Nieder⸗Schwedeldorf, Nieder „Hannsdorf, Eiſersdorf, Ober⸗ 
„ Sbbwenaldoerf Amtshoff genannt, Neudorf Freirichtergut, Alt⸗Wilmsdorf, 
25 ii Aces, und Camnitz vom 1. Debr. 1827. bis ultimo Juni 1832. vor⸗ 
eee ‚ud, zwar: 
1 „. Beim Gerichtsamte Nieder⸗Schwebelborf. 
N 14. 15 Kauf bes Franz Finger, um die von den een dere Erben 
8 ‚Häusteiftelle ſub no. 43. pro 152 rthl. 12 8 
22 Des Franz Nentwig, um die vom Crrl 22 1 ha er⸗ 
kaufte Haͤuslerſtele ſub no 40 b., pro 444 tthl. 
338. der Marie, Olbrich ash Gloger, um di Sirene fub: no. 21.) 
8 pro 77 vthl. er 
4. des Franz John, um die vom Wendel in Sperling akaufte Haͤus⸗ 
lerſtele fub no. 78., pro 76 rthl. — Zu Nieder: Schwedeldorf. f 
S. des Florian Bittner, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 19. , pro 77 rthl. 
6. des Anton Broswitz, um die Bauerſtelle fub no. 58, pio 952 rthl. 
7. des George Pautſch ’ n die Haͤuslerſtelle 1 no. 74, pro 
152 rihl.— Zu Slſtrsderf 
I. Niederhannedorf. 
g. des Franz gabi, um ein Ackerſtück zu Nieberpannäborf ſub no. 45. 
do 53 rthl. f 
9. . Joſeph Wachewann, um ein Heer fub no. 57. 
ro 228 rt 
= ® 10. des Benedict Leyfer, um die Boboihputlnelte fub no. 2L., 
780 40 rtbl 
u 11. deſſelben, um ein 1 . ur HE mo 40 rihl. 
* ö MI. Eiſersd 
2 12. des Muller much, um ve ad. ſub no. 89. 5 
2 113 rthl. = 


22 


IV. Ober⸗Schwedeldorf oder Amtshof genannt. 
13. des Müller Ferdinand Neumann, um die Rx ers 8 
us no. 6., pro 2800 ithl. | 
V. Neudorf Breisichtergut. 
ar des Joſeph Stier, um die Hiuslerfiehe ſub uo. 58, pro 106 rth. 
R VI. Altwilmsdorf. 
ga 15. des Franz Straube, um die Bauerſtelle zu Rengersdorf ſub no. 143. 
pro 1066 rthl. 
16. des Johann Tilch, 5 um die Hauslerſtelle ſub no 67. , pro 152 rthl. 
17 des Franz Heinze, um die Haͤuslerſtelle no. 73., pro 266 ztpl, 
18. des Anton Nagel, um die Gaͤttnerſtelle zu Rengersdorf ſub 
no. 82., pro 100 rthl. 
N 19 des Michael Exner, um die Hduslerſene ſub vo. 30. pro 38 th. 
VII. Altheide. 
En 50; Kauf Contract des Anton Kraſel, um or Mepmüple ſub no. 6,, 
pro 3165 riol. 
21. deſſelben, um die Haus lerſtelle ſub no. 9., pro 415 ach. er 
vil. Camnitz. 
42, des Euſtach Spider, um die Häͤuslerſtelle ſub no. 26. pre 
rthl. 
1 8 = des Anton Franz, um Be Hauslerſtelle zu Camnitz ſub 65. 28 
to 23 rtbl. 
5 24. des Joſeph Hoffmann, um die Auenhäuslerſtelle ſub no. 36., pro 
23 hl. 
. 25. des Gerichtsſcholzen Aloys Bartſch zu tudwigsdoͤrſel, um die 
Feldgaͤrtnerſtelle fub no. 18., pro 304 rthl. 
26. des Schuhmacher Johann und, um die ebengedachte Feldgärts 
nerſtelle ſub no. 18 , pro 516 vipl, 
27. des Johann Michalke, um die Robothgärtneiftelle ſub no 23. 
pre 190 rihl. zu Ober⸗ Schwedeidorf. 
28. des Franz Herrmann, um die Gärtnerftelle ſub no. 17.1, pro 
266 rihl. zu Camnig. 
29. des Schub ache Franz Seibt, um ein Ackerſtück zu Reichenau 
ſub no. 30., pro 16 rthl. 
30. des Franz Elsner, um die Hauslerſtelle ſub no 27., pro 196 ribl. 
*) Neuſtadt den 20. Juni 1822. Nachſtehende Käufe find conſir⸗ 
mirt worden, als: 
1. der Kauf des Joſeph Langer, über die Freiſtelle no. 73. für 
190 rthl. ; 2, dei: 


ag: EF 


/ 


# desgl des Lorenz flaum, aber die Freiſtelle no. 71., für roo rihl. 
3 des Michael Hoheiſel, über die Freiſtelle no 65. für 380 rıpl. 
4. des Domini, über die Brandtweinbrennerey no. 65, für 1250 rth. 

*) Sagan den 30. Juni 1822. Verzeichniß der auf den herzogl. 
Domainen Saganſchen und Prisbusfchen Creiſes vom 1. Januar bis ultimo 
Juni 1822. angezeigten und aus gefertigten Kauf⸗Inſtrumente: 

1. Kauf⸗Inſttument des Johann Gottlob Hirche, Uber die zu Neu⸗ 
votwerk ſud no. 2. belegene Garmner⸗Nahrung, vor 180 rthl. 

2. desgl. des Johann Friedrich Haaſe, über die zu Loos ſub no. 2. 


belegene Bauer: Nahrung, vor 200 rthl. 


3. Traditions“ Inſtrument des Hanns Heinrich Hoſſmann, über die 
zu Tſchirndorf ſub no. 9. belegene Dauer⸗Nahrung, vor 640 rthl. 
4ð᷑. Kauſcontrakt des Johann Chriſtoph Kühnel, über die zu Sroß⸗ 
Petersdorf ſub no. 10. belegene Bauer- Nahrung, vor 200 rthl. 

5 desgl. des Johann Earl Gottlieb Höhne, über die zu Nieder 


Hartmannsdorf ſub no. 6. belegene Bauer ⸗Nahrung, vor 600 zthl. 


6. desgl. des Gottlob Teichmann daſelbſt, über die ſub no. 47. bes 
legene Haͤusler⸗Nahrung, für 30 rthl. RER 
7. desgl. des Gottlob Lehmann, über die zu Groß ⸗ Selten ſub no. 6, 
delegene Bauer: Nahrung, vor 230 rt d 


hl. a 
B. desgl des Gottlob Behnſch daſelbſt, über die ſub no. 18. bele⸗ 


gene Bauer: Nahrung, vor 150 rthl. . 

9. desgleichen des Johann Gottlieb Höhne, uͤker die zu Klein ⸗Sel⸗ 
ten ſub no. 18. belegene Haͤusler⸗Nahtung, vor 100 rthl. 
10 desgl. des Gottlieb Schäfter, über die zu Wieſau ſub no. 30. 
belegene Waſſermuͤhle, vor 360 rıpl. 55 f 
11. desgl. des Gottfried Heinze über die zu Ruf pendorf ſub no. 3. 
belegene Bauer⸗Nahtung, vor 160 rthl. 

12. desgl. des Johann Gottfried Wolf, über die zu Eiſenberg ſub 


no. 8. belegene Bauer⸗Nahrung, vor 200 rthl. 


13. desgl. des Johann Gottlob Köhler, über die zu Heiligenſee ſub 


ub. 2. belegene Hausler⸗Nahrung, vor 100 r£hl. 


14. desgl. des Johann Carl Wiedner, über die zu Neudorf ſub no. 6. 


belegene Hausler⸗Nabhrung, vor 650 ethl. 


15. desgl. des Gottfried Bullmann, über die zu Glad isgorpe ſub no. 3 t. 


belegene Haͤusler Nahrung, vor 55 Fehl. 


16. desgl. des Gottlob Munsky, über die z Mednitz ſub no. 31. 
belegene Häusler» Nahrung, vor 400 tthl. . 
| mr 17. desgl. 


17. desgl. des Saba Gottlob Lehmann ‚ über die zu Loos ſub no. 17. 
belegene Haͤusler⸗Mahrung, vor go rthl. 
18. des Johann Michael Schuller, uͤber die zu Neichenen üb uo. 1. 
belegene Scholtiſey, vor 1215 rihl. 
Herzogl. Saganſches Rent⸗ Gammer: Juſtizamt. Metzke. 
ö 5) Sagan den 6. Juli 1822 Unter der ſtaͤdtiſchen Dominial- Ju⸗ 
risdiction des Gerichts der Stadt Sagan find feit dem t. Januar bis ul⸗ 
timo Juny 1822. naspftepenbe Beſitz⸗ 3 vorgekomm n als: 
Bei der Stadt 
1. Verteich des Stricker Franz Handleſchen Hauſes, um 700 rthl. 
5 2. Kauf des Kaufmann Krug, uͤber das Dziubaſche Erben: Haus, 
um 2650 rihl. 
3. Verreich des Dziubaſchen e um 2900 tthl. 
4. des Tuchmacher⸗Wittwe Lederſchen Hauſes, um roco rthl. 
5. des Tuchmacher Wittwe Hanspachſchen Hauſes, um 800 rthl. 
6. des verehl. Straß mannſchen Hauſes, um 721 rthl. 
7. Kauf des Schuhwacher J. C. Zindler, über das vater. Haus, um 
00 rthl. 
4 7 des Pantoffelmacher Kunkler, um 375 rthl. 
des Färber Muͤllerſchen Ackers, um 300 rthl. 
20 Tuchmacher Muͤllerſchen Erben: Haus Baruch, um 1 660 ö. 
11. desgleichen, um 200: rthl. RT 
12. Töpfer Prucknerſche Haus⸗Verreich, um 300 abi ee 
Vom Lande. 
13. Kauf des Häusler Johann Gottlob Warmuth zu Eckersdorf, um 
* ithl. 


0 


Das Gericht der Statt Sagan. 


Sagan den 1 Juli 1822. Vom k. Januar c. bis bat ſind 


nachſtehende Kaufe ausgefertiget: 
1. Kauf der Johanne Dorothee Beier, um die zu Dittersbach ſub 
no. 9. belegene Haͤusler⸗Nahrung, pro 35. rtpl. ’ 
; 2. der Anne Eliſabeth Lehmann, um die Häusler Nahrung fub no. 27. 
zu Dittersbach, pro 220 rthl. 

3. des Gottlob Suncen ‚um die Bauers Nahrung zu Ditters bach, 
pro 2325 rthl. 

4 des Gottfried Grafe, um die zu Peterswaldau fub no. 21, bele⸗ 
gene R pro 200 tfhl. 

Mezke. 8 Juſtitiatius der Dittersbager "Güter. 


. 
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„ Fu perkatifenn . u .0 
. ) Breslau den ızten Map 1822. Von. Seiten des un terzelchneten 
Koͤnigi. Ober Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß auf den Antrag der: Öläferfehen Erben die Sudhaſtatlon des im Fürſten⸗ 
tbum Mͤnſterderg und deſſen Muuſterbergſchen Creiſe gelegenen frelen Allodial⸗ 
Mutergutes Rieder ⸗Kunzendorf mit dem don gehörigen. ſogenannten köwengute. 
nebſt allen Realitä en, Gerechtigkelten und Nußungen, welches im Jahr 1821. 
nach der dem, bey dem bieiigen Königi. Ober ⸗kandes gericht aushängenden Pro⸗ 
clama bepgefͤͤgten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſihenden Taxe, landſchaftiſch auf 
29520 Rıbir. 29 far. 6 pf. und Bebufs der Subhaſtotlon im Jabr 1822. auf 
30470 Mihlr. 29 far. 6 pf. abgeſchaͤtzt iſt, defunden worden. Demnach werden 
alle Beſitz und Jahlungs fähige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgela⸗ 
den, in einem Zeitraum von 9 Monaten, dom ı2ten July d. J. angerechnet, 
in den hiezu angeſetzten Terminen, nehmlich den zıten October 1823. und den 
10. Januar 1823. beſonders aber in dem lezten und peremtoriſchen Termine 
den ı2jen April 1823. Vormittags um 11 Uhr vor dem Köntgl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichtsrath Herrn oͤpner im Partheyen⸗Zimmer des hir ſigen Ober ⸗kandes⸗ 
gerichtshauſes, in Perſon oder durch gehörig: informirte und mit Vollmacht ver⸗ 
ſehere Mandatorien, aus der Zahl der bieſigen Juſtiz⸗Comuiſſarlen, wozu 
ihnen für den Fall etwaniger Unb kanntſchaft der Juſti⸗Commiſſionsratd Klettke, 
Morgendeſſer und Nowag vorgeſchlagen werten, an deren emen ſie ſich wenden 
können, ju erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sud⸗ 
daſtot on daſelbit zu vernehmen, ihre Gedothe zu Protokoll zu geben und zu 
gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudicotion an den Reitz und Beſt⸗ 
dierbenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoxiſchen Ternuns etwa ein⸗ 
gebenden Gebotbe wird aber ſofern nicht geſetzliche Anſtände eine Ausnahme zus 
laſſen keine Rͤckſicht genommen werden und foll mach beinen Kies ge des 
Kaulſchlüings, die köſchung der fämmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der In⸗ 
ſtrumente verfügt werden. i 28 Ei 7 825 
1 1 Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 1 
0 8 Fa'kenhauſen. Fe 
.#),Gräffau den ınten Juny 1822. Von dem Koͤnigl, Gericht der ehe⸗ 
waligen Grüſſauer Stiftsgüter wird das ſud No. 154 zu Llebau gelegene zum 
„Vermögen des Gaſtwirth Carl Friedrich Riedel gebörige und auf 895 RNihlr. 
23 gt. 4 pf. Cour, geſchaͤtzte Haus und Garten, im Wege der ener auf 
e . i u 


I ET. SE DEN | 


den Antrag eines Meol»Gläubigerd ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und 

zahlungsfäbige Kaufluſtige blerdurch eingeladen, in dem auf den — Sep⸗ 

tember 1822. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Lititatlons⸗Termine an bieflger 

„Gerichtaſtelle zu erfcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewätligen, 

ae Mei s und ene e e uk De igung der Deals 
täubiger gerichtlich zugeſchlagen and rg . 
Konig ut 1 0 


„) Groß⸗Streblie ten z Fund 1823. Auf den Antrag der Beneſſclal⸗Erben 
nach dem zu Leſchnitz verkorbenen Handels mann Mendel Kallmann , fo wie wegen 
Baufälligkeit des Houſes auf den Antrag, ar Polen): Behoͤrde fubbaftre das 
unterzeichnete Königl. Stadtgericht, daß In dle Beklaſſenſchafe des Kaumann ges 
doͤrige in der Stadt Leſchultz Grof Strehliber Krelſes ſub No. 14. des Hpnother 
quenduchs ee einer gerichtlichen Taxe, welche zu jeder ſchlcrlichen 
Eue in der ae :Ranjicy kuſpictrt werden kann, auf 104 Nthlr. Cour. 
detapirte Haus und eee BON täpige Hierdur ein, mit dem 
um öffentlichen Verkauf einzigen auf den 3 ſſen Auguſt a. c. in Leſctnig zanlde⸗ 
. zannıtcn Terinin entweder verfönlich oder durch gerichtlich Bevollmächtigte zu 
Lerſe 1 717 tore Gebothe abzugeben und y geiwärtigen, daß dem Bestes und Meiſt⸗ 
15 an bas ſubhaſtirte Haus zugeſchlag en und auf öte nach abgehaltene XTer⸗ 
min. Ägthenden Eorbe keine Räckſicht genommen werden folhar uam? 
ease. Gericht der Stadt Grof ⸗Strehlitz und heſchnigren 
Soitksberg den asſten, oe „1822. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richſdamte wird auf den Antrag eines Real Gläubigers die dem Maler Conrad 
9 hörige zu Mittel Tannbauſen unter Nro“ 140. gelegene Mablimüdle, mebſt 
N der e ehoͤrigen Schueitemühle, Ecafegarten und Merrkäkter un 8 ge der 
Exceulen luchaſtirt. Dieſes Grundſtück ist tm vorigen Jahre gerichtlich auf 
"9560 Rthle: 74 for. geſchaͤtzt und find die diesfaͤlligen Liettations⸗Termige auf 
din 13ten July c., den 14ten September e., der letzte und peremtortſche aber 
auf den ien November c. Varmittags um ro Ubr und zwar die erſten delden 
bieſelbſt, der letztere aber in der milip zu Tannhauſen anberaumt worden; 
welches beſit⸗ und zablungsfählgen Kar fluſligen hierdurch bekannt gemacht wird, 
RgRRaͤeichsgräfl. Pucklerſches Tannhaͤuſer Gerichts amt. 
Ratibor den 29. Januar 18224 Da bey dem hieftgen Königl. Pter⸗ 
Ober- Landesgerſcht auf Anſuchen meßrerer Gläubiger die im Fürtzenthum Ras 
tlbor und deſſen Rybnicker Erelfe delegenen Güter Oztemlerſch Zittna ung kückow 
nedſt Zubehör an den Meiſtdtethenden öffentlich Sculdenhalder verkauft, were 
den füllen und die W ee den loten Septem- 
der und beſonders den laten December 1822 jedesmal Vormittags un 9 Uhr 
auf dem bieigen König. Ober Landesgericht vor dem ernannten Deputir⸗ 
ten deu Ober Landesgerichts Mathe © Gilgenheimb angsfegt worden; o 
wird ſolches, und daß gedachte Güter nach der davon durch die oberſchlef⸗ 
ſche Landſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Oder ⸗kandes⸗ 
gerichts⸗Regiſtrotur eingeſehen, werden kann und zwar Diiemiers; und Zlitan 
9 auf 27,494 Nthlr, a8 far. und kuckow auf 7,723 Nthlr. 21 ige. 26%. gewür⸗ 
diget worden, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der. Nach⸗ 
richt, daß von denen auf Dziemtersz und Zlttna haftenden Pfanddriefen 9740 Kepl. 
von denen auf Luckow aber 4,600 Rthlt. abgeloͤßt werden mulſſen, nd babe: 
4 e e e 5 b etztern N 
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Vong! Preuß, Ober- Landesgericht von Oberſchleſten. 


* 3 7 Korg 8 Sd ibn 9 8 252 2 
letztem Bisbungs Termine, weicher peremtotiſch It, bas Stund ſtürk den 
3 unfehlbar zugeschlagen und auf die ewa naher einkommen ⸗ 
den G⸗Ldite wicht welter geachtet werden ſolle. F 


550 3 h . Manteuffeb ' 
Oels den bien May 1822 Ole anf 215 Nihlr. Nom. Mze. toxtrte 


Hoͤbstercee dis Gotület Scholz zu Winckelmuͤhl bey Großzraden fol im Wige 
der Exktution in dem einzigen peremtoriſchen Termin den Sechs und Zwanzigſlen 
Auguſt 9. 6, zu Oels in der Wohnung des Juſtitiartt ſubhaflirt werden wo auch die 


* 


Foncurſe gehörige, im hirfigen 


Text nachluf hen I, ane werden hlertu vorgeladen. 


eee as Girichtsamt von Groß graben⸗- 


ſtentdume und deſſen Prieburßfchen Ereiſe belegene 


1 e Im OA 1821. Dos zum Hauptmann K elmsſchen 


Sr 


tember 1822 vor dem zum Depuclrten ernannten Furſtenthumsger 


Rittergut Kochsdorf, welches an 


10930 Rthlr. 28 für. 60. landſchaftlich taxirt 
worden, wird in den auf den 11e W 155 ö kr 


aͤrz, den 1aten unh ten Sept 
. L — a 7 ach e ieee 
Doll anberaumten Terminen, pon denen der kehre peremsorifeh it, iabbaäg geſtet 
Diejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen find, werden vorgelaben, mit 


dem Beyfügen, daß nach dem letzten Termine, in der Regel kein ferneres Gedoth 


cagenommen wird. Taxe und Kaufbedingungen konnen in ber Megiſiratur einge⸗ 


ſehen werden. g PET 
„) Grünberg den aaſten Junn 1822. Jm Wege der nothwendlgen Sub⸗ 
haſtaſon fol in Termins den i7ten September dieſes Jahres Vormittags um 


3 br auf dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Saador das Bürgerhaus des Tuch⸗ 


macher Ehrenfried Petermann ſud No. 8. der Stadt Sauber , welches auf 191 Riblr. 
25 far. Courant taxirt worden, öffentich an den Ruh: und Beſiblethenden gegen 
die dann bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden. Kauf: und Zad⸗ 


lungs fähige werden daher hlerzu eingeladen und bat der Meiſt und Beſtdtethende 


mit Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag fofert zu gewärtigen, fofern nicht 


i su Umſtaͤnde eine Ausnahme gestatten. Uebrigens kann die Taxe zu jeder 


it bey unterzeichneſem Juſtitlario inſpicirt werden. 
N Prinzl. Carolathſches Serichts amt der Herrſchaft Saabor. 
= Hoffmann. 
Zu derauctioniren. . 
Breslau den 7ten Juli 1822. Eg ſollen am 1gten d. W. Vormlttags 


von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und an den folgenden Tatzen 


ju dem Haufe neben dem Königl. Schloſſe in der Korisgaſſe eine wicht unberrächte 
vide Quantitat Materlal⸗Droguerie⸗ und Barbewaaren an den WMelſible henden gegen 


boare Zahlung verſteigert werden. 


Königl. Stadtgerichts⸗Exteutlons⸗ Infprction. 

I Sreslau. Montog den 13ten Juli früh um 9 Uhr und folgende Tage 
toten anf der Oblauergaſſe an der Ecke der Biſcholsgaſſe im tothen Hirſch Im © 
mölbe, fhlenniger Werändsrung wegen folgende Schaut ⸗Waaten vorfeigent mehr 


ben, dle ſchwarzi had eoüfeurktenanne, Grande Notogir, kireikte ß ware, 
Taſfente, Cimbrifs und Kettune, Veſtend, Veit: und Handilcher Jade, mer 
derne Umſchlagt Dächer, batten Toſchentücher, Eterpon und lit Sand, 2 
eine Porthie Danienſirümzfe und Hondſchuh, ferner Luchreſte in alten Eurten, 
achtes Eau de Cologne und dergleichen ehre. 
e e ce e eee e e later geb. plett. 
ern. , itstienes Edidtzless. e 
8 Bres 


| „ %% 5. 
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f Lau den soten Bebtnat 1822. In unterem Devoitoplo befinden: 
ſich mehrere ee bleſelbſt a Personen, 8 
kannt find, Wir babe daher, um unſer Oerbpſtertam davon zu beirepen, dir. 
öffehihte e e eee Eiben beſchleſſen und I en daher die 


unbekannten Eiben und Elbnehmer: u der bieſeldſt mir Pintertaffung eines Bere 
mögetzs AN Ahr 18 Kehle, in der Minderjährigkeit Air ae ae 2 
geſtotbenen von hier gebürtigen -Paullne Bertha Teubner; 2) der Er, mit Hin 


ierlaſſung ei ermögeus von ungefägr 11 Riblr. am 3 iſten October 1819, ge⸗ 
ard be le enberg geboinen Marta Wagnern; 3) des bier im 8 * 
mi; A terlaſſung eines Vermögens von unge aer so Mtpl. perſtorbenen Schuallen⸗ 
Fabr. anten Boſiſa; 4) des den ı7fen Oktoser 1809 geſtorbenen hieſigen Kauf⸗ 
mann Benjamin Gottlieb Mäuler deſſen bekannter Nachlaß in elner aber 130. Nihl. 
ee een FA Du im Lazarerh Den am 
14ten September 1815. mit Hinterlaſſung eines Vermögens von ungefähr = 
( // 
darng berehl Gottwald; 6) der am 1 18 0 hie ſelbſt geſtorkenen Caro, 
line verwit. Agent Gerlich geb, Scholz deren Nachlaß ungefähr in 30 Rihlr. brſtebtz 

) des am igen Mär; 1803. bier verſterbenen Schundt Jopaen Gottſried Lübeck 
Beten Nachlaß in etwa 16 Rihlr beſteht; 8 der Hier mit Hinterlaſſung eines n 
ungefahr 100 Rrblr. beſtebenden Vermögens am 16ten März 1819. geſteortenen 
Rachel verwit. Kralders geb. Pick; 95 des im Jahr 1782 hier verſterbenen 
Steingut ⸗Fabrikanten Johann Fickenſcher deſſen Nach laß in 7 Rio 22 gr. fl. 
Eour. beſteht; 10) der im Morat Juny 1799. eſtorbenen Johanna Eliſab eth 
Schmidt emer außer der [Ehe geb. Tochter der Maria Eltſabeth Schmidt deren 
Nachlaß in mehr als 200 Riblr beſtebt; 11) der im Monat July 1801. hieſelbſt 
geflorbenen Johanna Eliſab ed geschiedenen Frankin deren Verlaſſenſchaft mehr als 
35 Rthir. detraͤgt; 12) des im Jahr 1793. geſtorbenen Rath Thpinkelichen Bes 
dienten Gotefrted Sſegismund Kröger, deſſen Machlaß in ungefähr 34 Niht. beſlebt; 
13) des ſchon vor dem Jahre 1750. verſtorbenen Jirasl Crachenberg, deſſen, Ders 
laſſenſchaſtsmaſſe Über so Athlr. beträgt; 14) der zu Anfange des Jahrs 1804. 
bieſelbſt verſtorbenen Anna Marla Bart ara berwit. Homer geb. Lechner, deren 
im Depoſitorio befindlicher Pach laß Über 25 Res. betragt, hierdurch vor, in bein‘ 
auf den ıgten Jauuar 1823 Vormittags um 10 Uhr vor unſerem Depurirten dem 
Herrn Juſtizrath Rode I- angeſetz len Termine in unſerem Geſchaͤfts⸗Zimmer eins 
sufinden und ihre Anſoruche an dieſe Maſſe anzumelden und darzutzun. Sollte 
ſich von Seiten der aufgerufenen Erden und etwanigen Erbeserden der genannte 
Erblaſſer bis zum Termine oder iu detiſelden Niemand melden, fd werden die 
anfgebochenen Verlaſſenſchaften der hieſigen Caͤmmetey als ein herrenloſes Gut 


übereignet werden. 
übereigne Das Koͤnigl. Stadtgericht. Bräf 


BU re RER 


„„ Mi 


5. de fan den 1. December ıöor.. Auf der Ftelhänslertele bes Fakt: 
lie Möbnert Ne 49. zu Einſtedel Belkenhoyner Ereiſes haftet jür den Schel⸗ 


zen A nſorge zu Glesmannsdotl ein Copital von 30 Atbir,, Realmuͤnze, weiches 
dermalen zurückgezahlt worden, worüber, aber das Hypotheken ⸗Inſirument vom 
16ten July 1812. verletzren gegangen iſt. Es werden daher alle diejenigen, 
welche an das zu loͤſchende Capital per 30 Rihl. und an das baräder für den 


Scholjen Anſorge ausgeſtelte Hypotheken- Jaſtrument, als Eigentbuͤmer, Eefe 


ſionarten, Pfand 


n , hiermit verg 


ds oder ſonſiige Briefsinhaber einen Anſpruch zu haben ver mei⸗ 
tladen in dem auf den gten Auguſt c. Vermitags um 9 Uhr 


anberaumten Termine emweder in Deifon odir durch einen gevörig legemuten 
Bepolfmäch tigten an hieſiger Gecleptsſtette zu erſcheinen Ihre Eißebume rechte 


on gas! Copite 
zu gemäftigen, daß g Anf 

rungen und ons darin verſchriedene Capital präclud irt unt ihnen 

Snilächthelgen Auſerlegt werden wird. . 5 „ eee: 


tel und Je strument aujumelden und zu erweiſen, widrigenfans aber 
baß fie mit allen und jeden Ansprüchen an das Heriohrne Jr⸗ 
kik etwiges 


daa hor den 2 zſten April 1882. Von dem unterleichneren Köntal. Die... 
Lndesgericht wird auf Anſuchen des Officialis ſisci der aus Zauchwitz Lebdſchützen 


Keeiſes ‚geblirtige enrollltte Cantonifl Viaten Peterknecht dergeſtallt ‚öffentlich. vor⸗ 
geladen, lic innerhalb zwölf Wecken, aud ſodteſtens in dem auf den 24. Auguste. a. 


vor dem Deputirten, dem Herrn Oder ⸗ Landesgerichts Auscultater Thiel angeſetz⸗ 
ten Termine zu geſtelen, von feiner Entwelchung Rede und Antwort zu geben und 
ſeine Zuruͤckunft glaubbaft nachzuweſſen, un 1775 feines Ausbleibens aber zu ge⸗ 


waͤrtigen, daß er feines ſammilichen Vermo 


und biernachſt noch etwazufallen⸗ 


den Erbſchaſten wird perluſtig erklät und ſolche dem Flsco werden zuerkannt wer⸗ 


den. g) Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Oberſchleſien⸗ 


„ Gruͤſſau den aaſten März 1823. Ven dem unterzechn ten Königl. S« - 


richt werden auf den Antrag des Großgättner Franz Kube, als Beſizer des 
Grundſtücks No. 105. zu Quolsdorf alle diejenigen, melde an das verloren gegan⸗ 
gene, füt die Andreas Heinrich ſche Curate: Caſſe daſelbſt aus geſtellte, dem Golt⸗ 


— 


fried Helurich diy Entlaſſung aus der Vormundſchaft als Eigenthum zugefallene 


HypetdekenJaſtivment de dato Grüſſau den sten Auguſt 1792. über ein auf Dies 
ſem Grundſtünke ein getragenes nunmehr bezahltes Capital von 100 Rthir. als 


Eggenthuͤmer Eeſſtenarien, Pfand oder ſonſtige Brieſsinhaber Ancpruͤche zu heden 
vermeinen, bitikurch vorgeladen, in deim zur Anmeldang und Nachweiſung der 


Anſpruͤche an die zu loͤſchende Poſt und das verloren gegangene Juſtrument 


auf den sten Auguſt g. c. 


Vormittags um 9 Uhr an hieſi ger Gerichts ſtelle anberaumten Termine entweder 
in Perſon ader durch g'hoͤrtg Bevollmächtigte zu erſcheinen, widrigenfalls die Aus⸗ 
kleidenden mit ihren etwantgen Kal: Auſpruchen an das verpfändete Eine: 


und das qual Fuftrume.it werden präcludirt und ihnen ein ewiges Still 

aulerlegt werden wird. „%%% 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen S:üfauer Stiſtsgüter. 
n > AVERTISEMEN IS. Ha 


Heizen, 


'®)Breslan: (Nene Masikalien bey F. G. Förster ) Käye, kleine Klaviere. 
schule ıs u. as Heft, 20 gr. — Glaeser, neue praktische Klavierschule 18 Heft, 
ı2 gr. — Ders. musikalisches Schulgesangbuch, 18 gr. — Ders. 1) musikali- 


* 


8 Wa zur ersten Where f. Si 9 5 E ya A Design 28 
8 ‚derlieder 5 3 Hette all gr. — 9 velig dee has e far eine and wehrte Sing- 
stimmen mit Orgel oder abe reg, 18 i Riser, Versucht einer 
ystemetischen Uebersicht der Gesapiglehre,, 16. 87. C.. Weber, Gi 
zänge aus dem Ereyschütt Ei ir ‚die, Getreide, 16 Br — Engel - 
mann, Quodlibet pour la Gültarre seule, ‚Ber,‘ — Fesca Cantenire; vollst. 
i Clayjerans zig, 6 bl. 18 g. . Dieselbe In einzelnen Nummern 68% w, 
1 gf. u hl. 0 N 1 1 5 „ der Zaubersprach Oper in a Akten vollst. Cla- 
1 i Hase tar . 5 Sa auf A Hande; bl Ne e. 
a8, 24, 6, 20 gr a kißl kim, kim, Nöktarne für 6 Minneretbantten 
20 gr. 1 ae E Messe 30 4 Se 1 15 p- le Pianof, 2 rthl. 22 *. Lei- 
u Bean, Sonste Pe fe Pianof, A rthl. 8 gr. — Hummel, gr. 
uintelt f ür ianof N. A. u 1 975 W. 2 Ithl. 16 fr. — Latblit Octo i- 
litaire p. le Pianof. 2 bl 14 f 1. - — Romberg, ie Sinfonie stantzes p. Sr 
a 4 1 nn 8 80 — nebst sehr vielen andern Musikalien; ER 


g 
Fu in Bei der e 3 4. binnen 3. Monaten, in 
ſehung der 3 aber ee, 6 Arosalen eg und rg zn 


x hatten, 8 habe Na Wobnung und Toatıranfakt. in das Vogiſe 
Daus auf dem Kranzelntarkt, Bruſtgaſſe verlegt. Ot. Noſſelt, Prediger. 
Breslau. Haus / No. 2091. Obergaſſe And. 3 Studen netR Alfowe und 
Entree Küche, Keller und Bodengelaß Beraͤnderungs halber ſobald zu vermiethen. 
5 Dre era u. son een bitsere Pommeranzen) erhickt und offerlit 
era Z. W. Stenzel, Oblauergaffe. ;- 
5 viele 96 Geber ſett wieder auf der Schmiedehrüdte neben. meine 
ſeͤhern Wohnung Im Haufe des Bädermeifless-isrn. Baur: No. 1875. 
Dr. Figulus, prakt. Arit. 
Breslau. Vor dem Nicolairhore auf der äußeren Promenade ohnweit 
der elſſrnen Brucke in dem neugebauten Haufe No. 154. find kegls zu 3 Stuben, 
nebſt Kuchel, Keller und Kammer, auch einzelne Studen nebſt Zugtehoͤr, wie Wa⸗ 
gensenitefe und Stallungen zu vermlethen, ihells bald, thells auch auf * 


0 


| (fs) 8 
zu benlehn. Auskunft barüber glebt auf der Reuſchengaſſe in 3 Krouen Nro. 130. 
der Haus ⸗Eigenthu mer. Ze fer 
Breslau. Eine anftaͤndige Familie, die felbſt Rinder hat, erbletet Ah 
einig! Penſtonalrs anzunehmen, für deren moraliſche Fuͤhruag, ſie beſondere Auf⸗ 
CC Haufe geben, 
wohl oft große Beforsulk verutſacht, ſe glaubt man deshalb. für dleſe eln wun⸗ 
damewerihes Anırbierhen zu machen. Mähere Auskualt hierüber giebt das Celen⸗ 
bergiche Comwlfftons⸗ Comptolr, Nlecolalgaſſe No. 334 3 f 
h Dredlan: Wer das Damenkleldermachen nach allen Mode- Journalen 


mit Maaßuihmen zu etlernen wünſcht, findet Gelegenheit dazu bey D. Hoock, 

„Schubbracke im Gegen Gottes. 
ee e Karch mi den sten Nell 2582. Uaſere am erflen dleſes Monate ge. 
d unfern Verwandten und Freunden ganz ter 


beberte: Vermäbluag zeigen mir hlerburc unfe i greünd 
haar empfeblen uns zu ſergerem ſreunsſchaftlichen Wohlwollen. 
m7?! ß 
7 tent . „ Aer i 80 mille v. kattoitz ged . Ei N 
Rare Freundin und Bekannten unsrer Se he wir 
hie rut gegeben: an, daß wir jetzt unſre Wohnung von der Pfnorrgoſſe auf den 
Naschmarkt in das Haus No, 2026. verlege habe. „„ 
TTJVCCJVTTJJ ne Re BEARRE: 
eee Sresten. Ein mit guten Zeugniſſen derſedener Wirtbſchafts verwalter, 
ber ouch podiniſch ſoricht „und in der Vieh» Arzuepfunde gut bewandert if, wilnſche 
eln baldiges Untertommin. Das Nuaͤhere it deym R'gierungs » Ealculator Biol in 
Mo- 24 vor dem Oblautr - Thore zu FP. 
„ Breslau Auf der Alssügergafle No. 1652. f der erſte Stock, bestehend 
La 1 Stuben nebſt Zubehör zu vermietben. Das Nähere Parterre. ** 


„ Breslau. Die Verlegung meiner Putzhandlung gebe mir die Ebre mel 


ben hochve ehrten bleſiz en un auswärtigen Künden ergehen anzutelgen, wit der 
Bitte, mir ferner das Be. trauin zu ſchenken, welches ich zelther im alten Rutbhauſe 
erbalten babe. Sowoht Biſtellung als Vortaͤthe werde nicht ermangeln aufs des 
„ Und diaigge anfangen: n e e | 
FT Eemplte Berepold, Pughandlung in 2 Schwanen, Oblauer ' und Bruſt⸗ 
gaſſen⸗ Eke der Heffaung und blauen Oirſch grabeüber. 
resten Eln janzer Menſch von 18, Jahren, mit guten Atteſten ner 
ſehen/ iſt aus dem Geb arge Hier angekommen, um bey einer reſp. Hertſchaft als 
Wedieuter fein Unterkommen zu finden. Mähere Auskunft giebt bie Expedition der 
"een Orrsläner Belangen ng. i 


Heeres 


rs 


» uni: 


* Bufchbor ver den 165 Juli 122. Um loten ö. M. müche meine 
Frau geb. Numonn von einem Kaaben gluͤctlich 1 8 S e N 
wagdten a“ Weener ieige Id aus golden an. 

II Wi bann 


Ottaufte, Copul. und Beten den 4 516 1 8 Jul 1822. 


Zu St. Elif btb. Des B. und 3 Cbriſtion Friedrich enden © Carl 
Auzuſ Herrmann. Des B. und Eoffetiers Hin, Carl Kroll T. Reſtne Erne⸗ 
fſtline Kleondte. Des B. und Tiſchlers Cet Wühelm Helnrich Folk S Ca I 
Fouls Julius Otto. Des B. und Kammmachets Davio Wilpelm Jungfer 
S. Jobanh Paul Herrmonn. Des flaͤttiſchen Bon: Auffch: ro Hrn. Jobaan 
"Benjamin Hister S. Johann Guſtov Robert. Des B. und Briefirägers 
Jobann Carl Schon mann S. Guſtov Robert Carl. 

* er Marlo Magdalena. Des Stadigerichts⸗ E app Ufüßtbeen 0 rs Eorl 
Gritdeich Feumann T. Adelbeide Jia Berta. Des B. und Schloſſteg hre, 
N ſiſchte T. Jobaunt Wilhelanine Louiſe. Des B. und Schubmwthers 

un fried Pod! D Anne Helene Matte. Des B. und Baͤckers per 
Moͤßlinger T Marie Erneſtine Pauline. Des B. und Färbers Carl Fric⸗ 
drich Schönfeld S Carl Frledrich Adoldb. Des B und Schuhmachers Shit ⸗ 
bien Gottlob Klaͤh Zw. e Eduard Robert Gottlob und Earl Otto 
Pbill pr. 

Sep der evongel. reform. Gemeinde. De B. und 2 Jean ms Sure 
T. Wilhelmine Oitilie. ü 

Covullrte. 


Ku St. Motle Magdoleno. Der Koͤniel. Regler ungs : Referendor ug ar ehen 
Goitited ve mit Igfr. Eprifiane Auguſte Emilie Neumann. 
5 Geſtorbene. 
guet. Eiifaberh. Dis Sali: Magazin- Inſpectors Hrn. Jos ann Gottlob 8570 * 
S. Cort Guſlab Julius, alt 12 J. Des B. und Deſtillateurs Hrn. Joſenh 
Coſfiet Ebefrau Frou Charlotte Sophie geb. Kıffel, alt 26 J. Des Königl. 
Reglerungsraths Hrn. Loat Ehegattin Frau Ulkricke geb. Duben dorf, alt 34 J. 
5 du St Marla Mogdolena. Der Architekt und Kupferſtecher Herr Friedrich Gott⸗ 
lob Endler, alt 59 J 2 M. 
Zu St Ebriſtophocl. Der B. und Bätiner Ehridosb Gottlieb Roth feld, olt 
54J 9 M. Des B. und Deſtillateuts Hrn. Wilpelm Weilpfohle S. Johann 
Ferdinand Otto, olt 6 M. 
Zu St. Salvator. Des B und Schneiders Jehaun dates Wige S. Cor! 
Alexander Herrmann, alt 2 6 M. . 


